
Märchen jetzt dauerhaft 
auf YouTube abrufbar
Detlef Heinichen begeisterte mit Darstellung als Jacob Grimm

Main-Kinzig-Kreis (BWB). 
Die MKK-Märchenzeit wurde 
im Frühjahr vergangenen Jah-
res während des ersten „Lock-
downs“ auf Initiative von Land-
rat Thorsten Stolz ins Leben 
gerufen. Die Idee war es, eine 
regelmäßige und wertvolle 
Unterhaltung für Familien mit 
kleinen Kindern anzubieten und 
dabei das Bewusstsein für die 
Brüder Grimm und ihre Mär-
chen zu stärken.

Dank des flexiblen und profes-
sionellen Mitwirkens aller Be-
teiligten wurden dazu in kurzer 
Zeit 24 Märchenfolgen aufgenom-
men, produziert und in den Os-
terferien sowie in der Vorweih-
nachtszeit ausgestrahlt. Zwei 
Staffeln wurden im Museum 
Brüder-Grimm-Haus in Steinau, 
eine in GrimmsMärchenReich im 
Schloss Philippsruhe in Hanau 
produziert. „Wir danken den bei-
den Museumsleitungen Burkhard 
Kling und Nina Schneider, dass 
wir ihre musealen Räumlichkei-
ten nutzen durften. Sie bildeten 
einen wunderbaren Rahmen für 
die spannenden Märchenerzäh-
lungen“, sagt Landrat Thorsten 
Stolz.

Als Erzählerinnen und Erzähler 
fungierten Margot Dernesch, Bri-
gitte Uffelmann, Mariéle Syllwas-
schy und John Rogers (Steinau) 
sowie Irmgard Ketzel, Hanne-
Liese Weng und Christa Serfling 
(Hanau). Viele kleine und große 
Fans begeisterte Detlef Heinichen 
durch seine sympathische Darstel-
lung des Jacob Grimm. Zu jeder 
Folge empfing er die Zuschauer 
und Zuschauerinnen auf der Büh-
ne seines Steinauer Theatriums 
und stimmte sie auf das kommen-
de Märchen ein.

Dabei vermittelte er auch Wis-
senswertes zum Leben und Wir-
ken der Brüder Grimm, die in Stei-
nau ihre Kinder- und Jugendzeit 
verlebten. Zum Ende jeder Sen-
dung stellte er dann eine Frage, 

die sich auf das vorangegange-
ne Märchen bezog und leitete da-
mit das tägliche Gewinnspiel ein.

Im Rahmen der Adventskalen-
der-Aktion nahmen 2 000 Mär-
chenbegeisterte am Gewinnspiel 
teil, mindestens sieben richtige 
Antworten haben 136 Kinder ge-
geben, dafür erhielten sie Fami-
liengutscheine für das Museum 
Brüder-Grimm-Haus und das 
Theatrium in Steinau. Zwei Kin-
der haben sogar bei allen Folgen 
mitgemacht und jeweils richtig 
gelöst.

Landrat Thorsten Stolz zeigt sich 
am Ende der Aktion begeistert: 
„Es waren tolle Märchen, hervor-
ragende Erzählerinnen und Erzäh-
ler und wir haben viele Zuschau-
er und Zuschauerinnen erreicht, 
über 4 000 auf dem YouTube-Ka-
nal des Main-Kinzig-Kreises.

Dies waren nicht nur Familien 
mit Kindern, sondern auch Senio-
rinnen und Senioren, die sich oft 
an ihre eigene Kindheit zurück-
erinnerten. Ich danke der Video-
firma Pregondo aus Linsengericht 

für die professionelle Produktion 
der Filme und Carollina Fabin-
ger, dass ihre Illustrationen für 
den Vor- und Abspann verwen-
det werden durften.“

Jetzt im neuen Jahr wird auch 
das Versprechen eingelöst,  und 
die Märchen sind rund um die Uhr 
auf dem YouTube-Kanal des MKK 
abrufbar.

Detlef Heinichen, Leiter des Theatriums in Steinau, führte als Jacob Grimm 
durch die MKK-Märchenzeit und begeisterte Jung und Alt. Alle Märchen-
aufnahmen sind nun dauerhaft auf dem Youtube-Kanal des Main-Kinzig-
Kreises abrufbar.                                                        Foto: Kreispressestelle

Hilfe ist weiterhin notwendig
140 000 Euro Spenden für Sri Lanka- und Nepalhilfe

Schlüchtern (BWB). „Es 
war wie der Beginn eines zwei-
ten Lebens“, erinnert sich Hart-
mut Darmstadt, als er am 26. 
Dezember 2004 auf seiner 17. 
von inzwischen 49 Sri Lanka-
Reisen zeitgleich mit der Flut-
welle des verheerenden Tsu-
nami in Sri Lanka ankam und 
ihm dadurch eine neue Aufga-
be zugeführt wurde.

Seitdem hat er mit Spenden von 
zirka 140 000 Euro zahlreichen 
Menschen an der Südküste Sri 
Lankas helfen können, eine neue 
Existenz aufzubauen, Fischerboo-
te, Gaskocher, neue Häuser und 
Toiletten, Hilfe für Schulen und 
ein eigener Kindergarten konnte 
2007 errichtet werden, der auch 
heute noch Kinder mit guter Be-
treuung beherbergt. Mit dabei wa-
ren auf sieben Hilfsreisen auch 
Schüler des Ulrich-von-Hutten-
Gymnasiums Schlüchtern.

Seit Herbst 2016 hat Hartmut 
Darmstadt nach dem großen 
Erdbeben in Nepal, einem der 
ärmsten Länder Südasiens, neue 
Hilfsprogramme gestartet. Seit 
30 Jahren hat er das Land inzwi-
schen zehnmal bereist und vie-
le Menschen und Organisationen 
dort kennengelernt.

Fast 80 000 Euro Spenden kamen 
in den gut vier Jahren zusammen, 
im ersten Jahr konnte er beim Bau 
eines neuen Waisenhauses für 20 
Kinder in Bharatpur finanzielle 
Hilfe leisten, lernte dann das be-
sonders herzlich geführte Kinder-
heim im benachbarten Sauraha 
kennen, ebenso das vor 25 Jahren 
von Alexander Schmidt gegründe-
te Kinderdorf bei Pokhara mit zu-
gehörigem Hostel in Kathmandu 
des „Freundeskreises Nepalhilfe“, 
und unterstützt, inzwischen auch 
selbst Mitglied dieses Vereins, re-
gelmäßig diese sozialen Einrich-
tungen. Hinzu kamen noch Hilfen 
für ein weiteres Waisenhaus in 
Kathmandu und für zwei Schulen 
in Sauraha und im Gorkhagebiet 
mit der Ausstattung von Compu-
tern und Schulmöbeln. Schließ-
lich konnten für fast 700 Fami-
lien über die „Ofenmacher“ für 
nur je 10 bis 12 Euro rauchfreie 
Lehmöfen gebaut werden.

Persönliche Kontakte, beson-
ders auch zu den Kindern in den 

Waisenhäusern, sind ihm sehr 
wichtig, und so lernte er inzwi-
schen die Einzelschicksale und 
Lebensgeschichten vieler Waisen 
kennen und konnte ihnen zahl-
reiche Wünsche für Spielgeräte, 
Kleidung, Schuhe und anderen 
Dingen erfüllen. 

Überwältigt ist Hartmut Darm-
stadt von der Spendenbereit-
schaft während der Coronazeit, 
denn seit April 2020 konnte er mit 
33 000 Euro zirka 30 verschiede-
ne Projekte in unterschiedlichen 
Gegenden Nepals mit der Vertei-
lung von Nahrungsmitteln und 
wärmerer Kleidung unter ande-
rem für die Ärmsten organisie-
ren: im Annapurnagebiet über 
den Freundeskreis Nepalhil-
fe, südlich von Kathmandu und 
südlich des Everestgebietes von 
ehemaligen Trekkingführern, die 
jetzt selbst arbeitslos sind, und im 
Chepanggebiet nahe der indischen 
Grenze über die Schweizer Ärztin 
Ruth Gonseth und vor allem über 
Hartmut Darmstadts Helfer Nabin 
Nepal (für „Mero Aama“, Denise 
Grafeneder) und Safal Timalsina.

30 Euro für eine Familie im Monat

So konnten insgesamt 25 Ton-
nen Reis, 2 600 Kilo Linsen, 1 800 
Liter Öl und 900 Kilo Salz, Gemü-
se und vieles mehr an die Ärms-
ten verteilt werden. Für nur 30 
Euro kann eine ganze Familie 
einen Monat lang mit dem Nö-
tigsten versorgt werden.

Durch die Zusammenarbeit mit 
Davud Faghih-Zadeh und „Haus-
besuche MKK“ unter dem Slogan 
„MKK mit Herz – Hilfe, die an-
kommt“ kamen nochmals Spen-
den zusammen, sodass vier wei-
tere Essensverteilungen und ein 
zweites Medical Camp organisiert 
werden konnten.

6 Medical Camp + Essen Dieses 
zweite medizinische Camp wur-
de von Safal erst an den Weih-
nachtstagen durchgeführt. Da-
bei wurden 60 Kinder von einem 
Arzt und zwei Krankenschwes-
tern untersucht, während Safals 
Familienangehörige und Freun-
de ein Mittagessen für Alle zu-
bereiteten. Und wenige Tage spä-
ter konnten die Kinder mit den 
notwendigen Medikamenten und 
Nahrungsergänzungsmitteln ver-
sorgt werden. 

In der Zwischenzeit beteiligt 
sich Hartmut Darmstadt mit zu-
nächst 3 000 Euro Spenden auch 
am Bau eines Gemeindehospitals 
im Parbat Distrikt im Annapurna-
gebiet, das vom „Freundeskreis 
Nepalhilfe“ organisiert wird und 
kurz vor der Fertigstellung steht. 
Wegen der zentralen Lage dieses 
neuen Krankenhauses, umgeben 
von vielen Bergdörfern, ist das 
ein wichtiges Projekt, um die me-
dizinische Grundversorgung zu 
gewährleisten und zugleich eine 
weitere Abwanderung in die Städ-
te zu verhindern.

Weiterhin sind zusammen mit 
„Hausbesuche MKK“ außer den 
Nepalprojekten auch Projekte auf 
den Philippinen geplant, zunächst 
der Bau eines Massivhauses in 
San Dioniso auf der Insel Panay, 
um den Menschen dort einen Zu-
fluchtsort vor den jährlich wie-
derkehrenden Taifunen zu bieten. 

Und auch die Menschen in Sri 
Lanka, nun schon seit Mitte März 
2020 ohne touristische Einnah-
men, brauchen wieder verstärkt 
Hilfe. Hartmut Darmstadt hat sei-
ner befreundeten Großfamilie, die 
in fünf Familien und inzwischen 
drei Generationen seit einigen 
Jahren von ihrem „Palm Paradi-
se“-Guesthouse leben, zwischen-
zeitlich privat geholfen, einem der 
Nachkommen auch eine Ausbil-
dung finanziert. Der Kindergar-
ten „Children Paradise“ wird ge-
rade renoviert.

Hartmut Darmstadt wünscht 
sich nun sehr, dass er bald wie-
der nach Sri Lanka, Nepal und 
vielleicht auch, dann zum vier-
ten Mal, auf die Philippinen rei-
sen kann, um die ihm liebgewon-
nenen Menschen wieder treffen 
und die Projekte vor Ort zu or-
ganisieren. 

Und wer sich an der Hilfe wei-
terhin beteiligen möchte, kann – 
auch gerne unter Angabe eines 
speziellen Projekts – folgendes 
Spendenkonto nutzen:

Hartmut Darmstadt
IBAN:
DE52 5306 0180 0002 1156 62 
Stichwort „Hilfe für Sri Lan-

ka“, „Nepalhilfe“ oder „MKK 
mit Herz“ 

VR Bank Fulda,
BIC: GENODE51FUL 
www.hartmutdarmstadt.de

Im Medical Camp verteilen die Helfer auch Essen an die hungrigen Kinder.                                       Fotos: privat

Unser Bild zeigt die Essensverteilung südlich des Everestgebietes.
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Krämerstraße 43 | 38381 Schlüchtern

So erreichen Sie uns:
Anzeigen-BWB@vrm.de 
Kundencenter/Zustellung 
Telefon (0 66 61) 153 988 788

Redaktion-BWB@vrm.de 
Telefon (0 66 61) 153 988 711

Fax (0 66 61) 153 988 700

Beilagen- und Redaktionsschluss 
Montag 10 Uhr

Anzeigenschluss 
Dienstag 12 Uhr
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BLEIBT ZUHAUSE!
WIR KOMMEN ZU EUCH
LIEFERSERVICE auch für Kleinbestellu

ngen!

Schnell-Lieferservice!
Im Umkreis von 20 km - direkt vor Ihre Haustür!

Beisler

Schlüchtern

NEUEURONICS Beisler
Schlüchtern
Am Reitstück 6 | 36381 Schlüchtern
T 06661 23 57

EURONICS Beisler
Bad Soden-Salmünster
Frankfurter Str. 9+20
63628 Bad Soden-Salmünster
T 06056 900 300

www.beisler.deMail: info@beisler.de

Nutzen Sie auchunseren Abholservice!



Donnerstag, 21. Januar 2021 3. WOCHE2

vertraut • sicher • vorort

Meine kostenlosen FFP2 Masken sichern
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FFP2 Schutz
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-
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Schlüchtern • Lotichiusstr. 46 • www.lotichius-apotheke.de
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5 000 Euro für den 
Dorfladen in Hutten
Bürgermeister übergibt Spendenbescheid

Hutten (BWB). Einen 
5 000-Euro-Spendenbescheid 
hat Schlüchterns Bürgermeis-
ter Matthias Möller beim Dorf-
laden in Hutten übergeben. Da-
bei betonte der Rathauschef, 
wie wichtig ihm der Erhalt des 
Geschäftes ist.

„Das ist ein tolles Projekt, das 
wir so gut es geht unterstützen 
möchten“, sagt Bürgermeister 
Matthias Möller bei der Spenden-
übergabe an die beiden Inhabe-
rinnen Waltraud Müller und Ma-
nuela Staubach. 

Der Dorfladen in Hutten besteht 
seit 1991. Er wurde damals im 
Rahmen des Dorferneuerungs-
programms gegründet. Das Ge-
schäft bietet alles, was man so 
im Alltag braucht, „und darüber 
hinaus noch ein bisschen mehr“, 
sagt Waltraud Müller. Obst und 
Gemüse, Wurst und Käse, Hygie-
ne- und Reinigungsprodukte, Zeit-
schriften und Zeitungen, viele re-
gionale Produkte und mehr stehen 
in den Regalen des Dorfladens. 
Insgesamt arbeiten sieben Leute 
in dem kleinen Lädchen.

Der Bürgermeister macht deut-
lich: „Das Geld ist nicht an irgend-
welche Auflagen gebunden, son-
dern kann völlig frei verwendet 
werden. Uns ist es wichtig, dass 
der Dorfladen noch lange erhal-
ten bleibt“, betont Möller wäh-
rend seines Besuchs.

Er könne sich vorstellen, das 
Geschäft nicht nur einmalig, son-
dern langfristig zu unterstützen, 
dann aber über das Dorferneue-
rungsprogramm Ikek, über das 
sämtliche Stadtteile Schlüchterns 
ganzheitlich entwickelt und zu-
kunftsfähig gemacht werden sol-
len.

Das aktuelle Jahr habe dem Dorf-

laden einen kleinen Aufschwung 
verliehen. Waltraud Müller sagt: 
„Die Nachfrage ist deutlich ge-
stiegen, sicherlich auch wegen 
der Pandemie. Gerade während 
des ersten Lockdowns im März 
war hier richtig viel los.“ Auch am 
Tag der Scheckübergabe herrscht 
Trubel in dem Laden in der al-
ten Schule.

Die beiden Inhaberinnen sind 
der Stadt Schlüchtern für das En-
gagement dankbar. Staubach be-
kennt: „Der Bürgermeister küm-
mert sich und steht oft mit uns 
in Kontakt. Das freut uns sehr.“

Matthias Möller sagt zum 

Schluss: „Im kommenden Jahr 
werden wir hier in Hutten wei-
ter investieren.“ 2021 sollen das 
Feuerwehrhaus, das Dorfgemein-
schaftshaus, das Schwimmbad 
und einige Straßen saniert wer-
den. Möller: „Wir wollen unsere 
Stadtteile langfristig attraktiv hal-
ten. Denn sie sind es, die unsere 
Stadt so abwechslungsreich ma-
chen.“

Der Dorfladen ist in der Pesta-
lozzistraße 5 in Hutten beheima-
tet. Er ist von Montag bis Freitag 
zwischen 8.30 und 11 Uhr geöff-
net, dienstags zusätzlich von 17 
bis 19 Uhr und freitags zusätz-
lich von 16 bis 18 Uhr. Die Öff-
nungszeiten am Samstag: 8 bis 
11.30 Uhr.

Bürgermeister Matthias Möller übergab den Inhaberinnen (von links) Ma-
nuela Staubach und Waltraud Müller vom Dorfladen in Hutten eine Förde-
rung in Höhe von 5 000 Euro.                                 Foto: Stadt Schlüchtern

Notdienste
Bad Soden-Salmünster und Schlüchtern

Bad Soden-Salmünster
Apothekendienste: : 23. Ja-

nuar: Apotheke im Globus 
(Wächtersbach), 24. Januar: 
Hof-Apotheke (Wächtersbach), 
25. Januar: Kinzig-Apotheke 
(Wächtersbach), 26. Januar: Ro-
sen-Apotheke (Wächtersbach), 
27. Januar: Brunnen-Apothe-
ke (Bad Orb) und Vogelsberg-
Apotheke (Schlierbach), 28. 
Januar: Apotheke am Schloss 
(Birstein) und Jossa-Apotheke 
(Jossgrund), 29. Januar: Kur-
park-Apotheke (Bad Orb).

Schlüchtern
Apothekendienste: 23. Ja-

nuar: Alte Apotheke (Flieden), 
24. Januar: Löwen-Apotheke 
(Sterbfritz) und Coestersche 
Apotheke (Neuhof), 25. Janu-
ar: Brüder-Grimm-Apotheke 
(Steinau) und Kalbach-Apothe-
ke (Kalbach), 26. Januar: Ma-
rien-Apotheke (Flieden), 27. Ja-
nuar: Rathaus-Apotheke (Slü), 

28. Januar: Bergwinkel-Apothe-
ke (Slü), 29. Januar: Alte Apo-
theke (Slü).

Ärztliche Notdienste: Der 
Ärztliche Bereitschaftsdienst der 
Kassenärztlichen Vereinigungen 
(ÄBD) ist außerhalb der Sprech-
zeiten der Praxen unter der bun-
desweiten kostenlosen Telefon-
nummer 116117 (ohne Vorwahl) 
erreichbar. Hier werden Patien-
ten an ihren zuständigen Dienst 
weitergeleitet und können wei-
tere Auskünfte erhalten.

Augenarzt: Für Notfälle außer-
halb der Sprechzeiten ist die 
Universitätsklinik Frankfurt, 
Telefon (0 69) 63 01 51 10, zu-
ständig.

Zahnarzt: Für Notfälle außer-
halb der Sprechzeiten ist der 
diensthabende Arzt über die 
Zentrale Notdienst-Nummer 
für den Bereich Zahnmedizin, 
(0 18 05) 60 70 11, zu erfragen.

Abulfazl Rezaee ist 
Lehrling des Monats
Kia-Autohaus Fehl und der Geehrte erhalten eine Urkunde

SCHLÜCHTERN (FGW). Der 
Lehrling des Monats Dezember 
der Handwerkskammer Wies-
baden kommt aus Schlüchtern: 
Abulfazl Rezaee vom Kia-Auto-
haus Fehl. 

Unter dem Motto „Ausgezeich-
nete Lehrlinge auszeichnen“ ehrt 
die Handwerkskammer Wiesba-
den regelmäßig einen Lehrling des 
Monats. In der seit mehr als 20 
Jahren stattfindenden Auszeich-
nungsreihe wurden seither rund 
260 Auszubildende aus dem ge-
samten Kammerbezirk geehrt. Die 
Auswahlkriterien sind unter an-
derem gute Noten, Verantwor-
tungsgefühl, Zuverlässigkeit, 
Freundlichkeit und insbesonde-
re Fachkompetenz. 

„Mit der Auszeichnung wirbt 
die Handwerkskammer für qua-
lifizierten Nachwuchs im Hand-
werk“, betont Vizepräsident Joa-
chim Wagner (Biebergemünd). 
Das Handwerk biete 130 ver-
schiedene Ausbildungsberufe. 
Im Wiesbadener Kammerbezirk 
werden zurzeit rund 8700 Lehr-
linge ausgebildet.

Einer von ihnen ist Abulfazl 
Rezaee aus Niederzell, der im 

Schlüchterner Kia-Autohaus Fehl 
zum Kfz-Mechatroniker ausgebil-
det wird und von der Handwerks-
kammer Wiesbaden zum Lehrling 
des Monats Dezember auserko-
ren  wurde. Vizepräsident Wagner 
bescheinigte dem Geehrten wäh-
rend einer Feierstunde im Auto-
haus Fehl ausgezeichnete Leistun-
gen und sprach von einer ganz 
besonderen Auszeichnung. „Die 
Wege nach oben sind offen“, mo-
tivierte Wagner den Geehrten zu 
weiteren Ausbildungsschritten. 

Neben dem Geehrten erhielt 
auch der Ausbildungsbetrieb 
eine entsprechende Urkunde, 

welche Geschäftsführerin Anet-
te Gold-Fehl in Empfang nahm. 
Sie lobte ihren Lehrling, der gro-
ße Einsatzfreude, Verantwortung 
und analytisches Denkvermögen 
zeige. Abulfazl Rezaee kam vor 
fünf Jahren aus dem Iran nach 
Deutschland und hat sich wäh-
rend seiner Ausbildung beruflich 
und sprachlich gut entwickelt. 
„Wir sind ein familiär geführtes 
Unternehmen und möchten unse-
ren Lehrling auf jeden Fall nach 
der Ausbildung übernehmen“, be-
tont Anette Gold-Fehl. Er sei mit 
seiner freundlichen und ausgegli-
chenen Art sehr  beliebt. 

Von einer hohen Auszeich-
nung, sowohl für den Lehrling 
als auch für den Ausbildungsbe-
trieb, sprach Erhard von Keutz, 
Obermeister der Kfz-Innung. Es 
gebe viele Möglichkeiten zur Wei-
terbildung, unter anderem auch 
den Kfz-Meister. Von einem Mus-
terbeispiel für Integration sprach 
Studiendirektor Arnold Flach von 
der Beruflichen Schule Gelnhau-
sen. Lobende Worte kamen auch 
vom Geschäftsführer der Kreis-
handwerkerschaft Gelnhausen-
Schlüchtern, Klaus Zeller (Jossa). 

„Die besondere Auszeichnungs-
Aktion der Handwerkskammer 
soll Perspektiven und Chancen 
einer handwerklichen Lehre auf-
zeigen, daneben aber auch die 
über 26 000 Handwerksbetrie-
be im Kammerbezirk Wiesbaden 
motivieren, weiterhin auf hohem 
Niveau auszubilden“, erklärt Vi-
zepräsident Joachim Wagner.

Auszeichnung Lehrling des Monats im Schlüchterner Kia-Autohaus Fehl (von links): Abulfazl Rezaee, Erhard von 
Keutz, Joachim Wagner und Anette Gold-Fehl.                                                                           Fotos: Fritz Christ

Das Autohaus Fehl wurde für erfolgreiche Ausbildung ausgezeichnet

Alternativen zu 
Gottesdiensten

Schlüchtern (BWB). Auf-
grund des andauernden Lock-
downs hat sich der Kirchen-
vorstand der evangelischen 
Kirchengemeinde Schlüchtern 
für eine Absage der Präsenzgot-
tesdienste bis einschließlich 31. 
Januar entschieden. Als Alterna-
tiven zu den Präsenzgottesdiens-
ten bietet die Kirchengemeinde 
an: Kinderpost ab dem 16. Januar, 
Impuls für Erwachsene rund um 
den 24. Januar und Impuls für Er-
wachsene rund um den 31. Janu-
ar. Alle drei Angebote sind an den 
Kirchen zum Mitnehmen verfüg-
bar und auch auf der Homepage 

der Kirchengemeinde (www.kir-
chengemeinde-schluechtern.de) 
zu finden. Passend dazu gibt es 
unter www.kirchenmusik-schlu-
echtern.de einiges Schönes zum 
Anhören.

Zeit der Anbetung
Steinau (BWB). Eine beson-

dere Zeit der Stille und Anbetung 
in besonderer Atmosphäre geht in 
die zweite Runde. In der Presse-
notiz heißt es: „Die Pfarrkirche St. 
Paulus in Steinau öffnet am Mon-
tag, 25. Januar, wieder ihre Pfor-
ten für alle, die dem lieben Gott 
(und sich selbst) ein Stück nä-
herkommen und bei ihm ausru-
hen wollen. Am besten, Frau oder 
Mann ist wieder um 19 Uhr dabei, 
denn unser Motto in lichtdurch-
flutetem Raum will Dich einladen:  
EineStundeFürdenKönigAugenBli-
ckeVerweiledoch.“ Jeder ist herz-
lich willkommen.
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Azubi für 2021 gesucht, wir bilden aus!

apt Prothesen Osthessen I Weitzelstraße 5 I 36381 Schlüchtern
0800/22 33 230 I s.kaempffe@apt-prothesen.de

www.apt-prothesen.de

Jetzt unverbindlichen
Beratungstermin

vereinbaren!

Ihr Spezialist für
Arm- und

Beinprothesen!

Prothesencheck ?!

WIR SIND Schlüchtern

Eine Initiative des Vereins Wito e.V. und des Bergwinkel Wochen-Boten
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Über 50 Jahre Kompetenz in der
orthopädischen Versorgung

Wir sind Ihr Partner für Fragen
rund um die Gesundheit und Mo-
bilität im schönen Bergwinkel!

In unseren Vital-Zentren Ruppert
in Schlüchtern und Bad Soden-
Salmünster helfen wir Ihnen
gerne weiter und beraten Sie zu
Ihren Fragen.

Es stehen über 40 qualifizierte
Mitarbeiter in den Fachberei-
chen Orthopädie-Schuhtechnik,
Orthopädie-Technik, Sanitäts-
haus und Reha-Technik zu Ihrer
Verfügung.

Wir bewegen Menschen – ist
unser Motto. Bei Fußschmer-
zen, Gelenkschmerzen, Rücken-
schmerzen sind wir Ihr kompe-
tenter Ansprechpartner. Auch für
die häusliche Pflege führen wir
für Sie alle notwendigen Hilfs-
mittel.

vertraut • sicher • vorort

Meine kostenlosen FFP2 Masken liefern

Apotheke, wenn man sie braucht

6+1
Maske gratis

erhalten!

2€
Zuzahlung

sparen!

Schlüchtern • Lotichiusstr. 46 • www.lotichius-apotheke.de

Sie haben d
iesen Coupo

n?

Wir bringen Ih
nen Ihre Masken

kostenfrei n
ach Hause.

Anruf genüg
t: 06661 -96

210

Bürotechnik
infotec · Olympia

Büromöbel
HUND · Köhl

Bürobedarf
Markenartikel

Technischer
Kundendienst

Der Partner für Ihr Büro

DIREKT IN SCHLÜCHTERNS MITTE
Bahnhofstraße 6 · 36381 Schlüchtern · Telefon: 06661/2135 · Fax: 06661/3042

eMail:info@griebel-druck.de · www.griebel-druck.de · Mit Kundenparkplätzen direkt im Hof!

DIREKT IN SCHLÜCHTERNS MITTE

Griebel
DRUCKDIENSTLEISTUNGEN

Sofortausdrucke von Ihren Dateien (alle gängigen Datenformate / PC & MAC)

Kopier- & Scanarbeiten schwarz/weiß & farbig

BEILAGENHINWEIS
Unserer heutigen Ausgabe sind Prospekte folgender Firmen beigelegt:

Bürger- und Gästezeitung BSS
Rotcäppchen Grillhähnchen

Jetzt den Schlüchterner

Geschenk-Gutschein

kaufen - digital

oder analog    Geschenk-Gutschein 

            kaufen - digital    

               
  oder analog

Jetzt den Schlüchterner  
DER
WUNSCH
ERFÜLLER

www.wito-schluechtern.de

Gotteshaus erstrahlt 
in neuem Glanz
Zarter Beigeton schmückt die Fassade

WALLROTH (FGW). Nach 
einer Außensanierung erstrahlt 
die Wallrother Kirche in neu-
em Glanz. „Die Kirche ist jetzt 
durchgängig saniert“, betont 
Pfarrer Stefan Eisenbach. 

Nach umfangreichen Sanie-
rungsarbeiten im Innenbereich er-
hielt die Wallrother Kirche jetzt 
auch noch ein neues äußeres Ge-
sicht.

Schadhafter Putz 

Zunächst wurden Reparatur-
arbeiten am aus den 1960-er Jahre 
stammenden und jetzt schadhaf-
ten Putz vorgenommen. Anschlie-
ßend erhielt die Fassade an der 
Vorderseite des Gotteshauses und 
an beiden Seitenwänden einen 
neuen Anstrich. Der Kirchenvor-
stand hatte dafür einen zarten bei-
gen Ton als neue Farbgebung aus-
gesucht.

Rechtzeitig vor Winterbeginn 
konnten die Arbeiten beendet und 
das Gerüst abgebaut werden. Die 
Finanzierung erfolgte laut Pfarrer 
Eisenbach mit Eigenmitteln aus 
der so genannten Aktion Klingel-
beutel sowie durch Zuschüsse des 
Kirchenkreises.

Schon seit vielen Jahren werden 
an dem Wallrother Gotteshaus, 

das aus dem Jahr 1480 stammt, 
umfangreiche Arbeiten ausge-
führt. Eine aufwändige Sanierung 
des Kirchturms wegen schadhaf-
ten Gebälks wurde in den Jahren 
2002/2003 ausgeführt. Der Turm 
war so schadhaft, dass nicht mehr 
geläutet werden durfte. Eine in-
tensive Renovierungsphase ging 
über längere Zeit. Hierzu gehör-
te auch die Sanierung von Haus-
schwamm im Eingangsbereich des 
Gotteshauses sowie weitere Arbei-
ten, beispielsweise die teilweise 
Erneuerung der Deckenbalken.  

Krönender Abschluss des rund 
zehnjährigen Maßnahmenkata-
logs war die Innensanierung im 
Jahr 2010. Ein eigens installierter 
Kunstausschuss innerhalb des Kir-
chenvorstandes veranlasste eine 
besondere künstlerische Gestal-
tung des Kircheninneren mit mo-
derner Farbgebung.

Die Wallrother Kirchengemein-
de war damals im Programm Kir-
chenerhaltungsfonds der Lan-
deskirche, wodurch alle eigenen 
finanziellen Mittel, insbesondere 
aus der Spendenaktion Klingel-
beutel, verdoppelt wurden.

Neu gestaltet wurde schließlich 
noch vor zwei Jahren der Kirchen-
vorplatz. Jetzt soll noch die Ein-
gangstüre zum Gotteshaus in 
einer modernen Variante erneu-
ert werden.

In neuem Glanz erstrahlt die Wallrother Kirche.                  Foto: Fritz Christ

Sylke Schröder führt 
die BBB-Liste an
33 Kandidaten für Stadtparlament 

Schlüchtern (BWB). In 
einer Versammlung beschäf-
tigten sich die Mitglieder der 
Bürgerbewegung Bergwinkel 
(BBB) mit den Listenaufstellun-
gen für die Kommunalwahl am 
14. März.

Die BBB-Vorsitzende Sylke 
Schröder begrüßte Mitglieder und 
Gäste und erläuterte die erarbeite-
ten Listenvorschläge für Stadtver-
ordnetenversammlung und Orts-
beiräte.

Der stellvertretende Kreisvor-
sitzenden der Freien Wähler Ge-
meinschaft Main Kinzig, Carsten 

Kauck, weilte unter den Gästen 
und wurde einstimmig zum Ver-
sammlungsleiter gewählt. Er über-
wachte die Wahlgänge und nahm 
Erläuterungen vor.

„Die Wahlen verliefen harmo-
nisch, die Vorschläge für Stadt-
parlament und Ortsbeirat Innen-

stadt wurden in einigen Punkten 
ergänzt“, heißt es in der Presse-
mitteilung.

„Besonders erfreulich ist“, so  
der Fraktionschef der BBB, Hans 
Konrad Neuroth, „dass sich für 
das Stadtparlament der Stadt 
Schlüchtern insgesamt 33 Perso-
nen gefunden haben. Die Liste ist 
ausgewogen, es finden sich sehr 
namhafte Schlüchterner Bürge-
rinnen und Bürger auf den Lis-
ten. Jung und alt und auch Frau-
en, die bereit sind, Verantwortung 
zu übernehmen.“

Die Liste für den Ortsbeirat In-
nenstadt verfügt über neun Kandi-
daten. Mit Karin Kling findet sich 
eine Frau auf Listenplatz zwei. 
Auf der Liste für den Ortsbeirat 
Elm stehen sechs Kandidaten. 

Wie Neuroth in der Mitteilung 
schreibt, seien in den vergange-
nen fünf Jahren viele Initiativen, 
Anregungen und positive Ansätze 
durch die BBB im Parlament und 
in der Öffentlichkeit vorgebracht 
worden, die bedauerlicherweise 
in der Regel von der Mehrheit des 
Stadtparlaments abgelehnt wor-
den seien. „Teilweise mit eher fa-
denscheinigen Argumenten.“

Auf der Liste, die von Sylke 
Schröder angeführt wird, finden 
sich Namen wie Dr. Klaus Nied, 
Pfarrer i. R. Klaus Arnold, Rain-
hard  Cerny, Dr. Peter  Neuroth, 
Günter Baus und junge  Leute 
wie Kilian Loth und Sydney Steve 
Jeckel, aber auch Neulinge wie 
Frank Seibel,  Christof Worch und 
Markus Euler. Karin Kling, Do-
reen Grundl, Mirijana Petrovic, 
Marianne Jahn und Beata Förs-
ter stehen für die weiblichen Kan-
didaten. 

In einer Mitgliederversammlung 
wurden die Listen für die Kom-
munalwahl im März aufgestellt.                                                                      
Foto: BBB

WIR SIND
AUCH AUF
FACEBOOK
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Öffnungszeiten:
11 - 14Uhr und
17.30 - 20.30 Uhr

Distelrasen
36381 Schlüchtern

Neu in 2021 zumAbholen
RegionalesWochengericht vom 25. – 31. Januar 2021

Tafelspitzmit Bouillonkartoffeln undMeerettichsoße 8,80 €

Burger derWoche: Cheese 66 3,80 €

AlleGerichte auch aufwww.distelrasen.de

Nur to go – bitte telefonisch vorbestellen unter

Telefon 06661 / 96630

Ab
1. Februar
Kotelett

Unsere Öffnungszeiten
in Schlüchtern

Coronabedingt bitte jeweils telefonisch die Begebenheiten erfragen!

Wünsche werden WirklichkeitWünsche werden Wirklichkeit

Trotz der aktuellen Situation
bleibt das

Wüstenrot-Service-Center
weiterhin für Sie geöffnet.

Für individuelle Terminabsprachen
stehe ich Ihnen auch in Krisenzeiten

weiterhin zur Verfügung!
Telefon Büro: 06661/919580

Mobil: 0175/2441244
E-Mail oder Skype:

manfred.heinz@wuestenrot.de

Bezirksleiter Manfred Heinz
Wassergasse 3 | 36381 Schlüchtern

Rufen Sie im Verlag
an und teilen Sie Ihre
Öffnungszeiten mit.

Info: Tel. (06661) 153988788
Fax (06661) 153988700

E-Mail: anzeigen-bwb@vrm.de

Mo.- Do. 9–16 Uhr
geöffnet

Hausarzt-Praxis S. Darmstadt undDr. J. Wagner

Sehr geehrte Patientinnen und Patienten,
wir möchten uns auf diesemWege noch einmal von Ihnen verabschieden und für das
uns entgegengebrachte Vertrauen bedanken.

Wir wünschen Ihnen für die Zukunft alles erdenklich Gute.

Herzlichst

Stephanie Darmstadt und Dr. JürgenWagner

Schlüchtern, im Januar 2021

„Wir wollen die stärkste 
politische Kraft bleiben“
SPD Schlüchtern stellt Kandidaten und Programm für Kommunalwahl im März vor

Schlüchtern (BWB). Die 
Kandidaten für die Kommu-
nalwahl stehen fest: Die SPD 
Schlüchtern hat ihre Bewer-
ber für die Wahl zur Stadtver-
ordnetenversammlung sowie 
für die Ortsbeiräte Elm und In-
nenstadt bestimmt. Das Wahl-
programm wurde ebenfalls ein-
stimmig verabschiedet.

Insgesamt stellt der Ortsverein 
28 Kandidatinnen und Kandida-
ten für die Wahl zur Stadtverord-
netenversammlung auf. Für den 
Ortsbeirat Elm treten sieben Kan-
didatinnen und Kandidaten für die 
SPD an, der Ortsbeirat Innenstadt 
ist acht Kandidaten stark.

Auf Platz eins der Liste zur Stadt-

verordnetenversammlung rangiert 
Joachim Truss aus Schlüchtern. 
Truss ist evangelischer Pfarrer 
im Ruhestand und leitet als Vor-
steher seit 2016 die Stadtverord-
netenversammlung. Truss sagt: 
„Wir sind die stärkste politische 
Kraft in Schlüchtern. Das wollen 
wir auch bleiben. Wir sprudeln 
vor Tatendrang, haben viele gute 
Ideen und behalten dabei immer 
unsere Grundwerte Freiheit, so-
ziale Gerechtigkeit und Solidari-
tät im Blick.“

Die Top Ten für die Wahl zur 
Stadtverordnetenversammlung 
komplettieren: die Schlüch-
ternerin Luise Meister, Willi 
Staaf (Wallroth), Helmut Meis-
ter (Schlüchtern), Heiko Büch-
ner (Hutten), Reiner Wunderlich 
(Kressenbach), Birgit Kirst (Elm), 
Frank Eckhardt (Herolz), Hartmut 
Jäger (Hohenzell) und Petra Lotz 
(Niederzell). Die komplette Liste 
ist im Infokasten zu finden. 

In Elm gehen die folgenden Kan-
didatinnen und Kandidaten in den 
Wahlkampf: Elsbeth Tehlar, Birgit 
Kirst, Steffen Auth, Andreas Ba-
sermann, Christof Pawlowsky, Fa-
bian Trinkler und Elke Viehfeger. 
Und für den Ortsbeirat Innenstadt 
stehen auf dem Wahlzettel: Lui-
se Meister, Joachim Truss, Hel-
mut Meister, Barbara Lingelbach, 

Thomas Bertholdt, Antje Ullrich, 
Volker Schulteis und Wolfgang 
Müller.

Ihr Wahlprogramm hat die SPD 
Schlüchtern einstimmig verab-
schiedet. Helmut Meister stellte 
es in einer außerordentlichen Sit-
zung vor. Meister betont: „Wir 
haben uns intensiv mit den Be-
dürfnissen unserer Stadt und der 
Stadtteile auseinandergesetzt. Wir 
haben ein Programm zusammen-
gestellt, auf das wir stolz sind und 
mit dem wir Schlüchtern voran-
bringen können.“

Der Slogan für die anstehende 
Wahl lautet „Stadt, Land, Plus“. 
Damit wolle die SPD deutlich ma-
chen, dass es ihr um die Kernstadt 

genauso wie um alle ländlich gele-
genen Stadtteile geht – das „Plus“ 
verdeutlicht darüber hinaus, dass 
da noch viel mehr ist: Natur-
schutz, die Förderung der Gewer-
bebetriebe, die Fortentwicklung 
von Schlüchtern als Schulstand-
ort, die Förderung von Freizeit 
und Tourismus, die Unterstützung 
der Vereine und der verschiede-
nen Generationen und nicht zu-
letzt die Begleitung Schlüchterns 
als Mittelzentrum Plus.

Das vollständige Wahlprogramm 
für die Kommunalwahl ist auf der 
Homepage der SPD Schlüchtern 
unter spdinschluechtern.de sowie 
auf Facebook @spdinschluech-
tern zu finden. 

Neben der Kür der Kandidaten für die Stadtverordnetenversammlung und den Ortsbeirat Elm hat sich die SPD 
auch für die Frauen und Männer für den Ortsbeirat Innenstadt entschieden (von links): Thomas Bertholdt, Antje 
Ullrich, Joachim Truss, Wolfgang Müller, Luise Meister, Volker Schulteis und Helmut Meister. Nicht mit auf dem 
Foto ist Barbara Lingelbach.                                                                                                  Foto: SPD Schlüchtern

Kandidaten für die Stadtverordnetenversammlung

Joachim Truss (Innenstadt),     
Luise Meister (Innenstadt),     
Willi Staaf (Wallroth), Hel-
mut Meister (Innenstadt), Hei-
ko Büchner (Hutten), Reiner 
Wunderlich (Kressenbach), Bir-
git Kirst (Elm), Frank Eckhardt 
(Herolz), Hartmut Jäger (Ho-
henzell), Petra Lotz (Nieder-
zell), Daniel Gericke (Hutten),  
Wolfgang Müller (Innenstadt), 
Helmut Ott (Kressenbach), Karl-
Ernst Kohlhepp (Gundhelm),  

Maik Basermann (Wallroth), 
Fritz Dänner (Klosterhöfe), An-
dreas Henrich (Vollmerz), Ursu-
la Steinau (Niederzell), Bernd 
Leipold (Breitenbach), Thomas 
Bertholdt (Innenstadt), Jochen 
Koppel (Hutten), Falko Fritzsch 
(Herolz), Alexandra Freitag 
(Elm), Volker Schulteis (Innen-
stadt), Blerim Mahmutaj (Nie-
derzell), Fabian Trinkler (Elm), 
Antje Ullrich (Innenstadt), Gert 
Leipold (Kressenbach)

„Mit einem Klick“ 
Neue Homepage der Grünen gestartet

Schlüchtern (BWB). „Mit 
starken Ideen und einem fri-
schen Auftritt gehen Schlüch-
terns Grüne in das neue Jahr 
mit der Kommunalwahl am 14. 
März“, heißt es in einer Pres-
semitteilung der Partei.

„In Corona-Zeiten wird ein Stra-
ßenwahlkampf mit direktem Kon-
takt zu den Bürgern wohl eher 
nicht stattfinden können“, über-
legt Günther Koch, Vorsitzender 
des Ortsvereins der Grünen in 
Schlüchtern, „mehr als bei frü-
heren Wahlkämpfen wird das 
Internet eine Rolle spielen, und 
so haben wir uns entschlossen, 
unseren Internetauftritt komplett 
zu überarbeiten und neu zu ge-
stalten. Unsere neue Homepage 
zeigt nun das facettenreiche und 
moderne Gesicht unserer Partei.“ 
„Die nutzerfreundliche Menüfüh-
rung und der übersichtliche Sei-

tenaufbau, mit den Verlinkungen 
zu Facebook und Instagramm, er-
möglichen einen schnelleren Zu-
griff auf die Informationen über 
unsere Stadtpolitik“, erklärt Gerd 
Neumann, Fraktionsvorsitzender 
der Grünen im Stadtparlament, 
„und die neue Optik, die auch an 
die Darstellung von Smartphones 
angepasst wurde, macht richtig 
Lust auf die Grünen.“ „Der frische 
Auftritt unserer Website gibt uns 
die Möglichkeit, die Bürger und 
Bürgerinnen schnell über unsere 
jetzige und zukünftige politische 
Arbeit in und für Schlüchtern zu 
informieren. Das neue Wahlpro-
gramm und unsere Kandidaten-
liste für die Kommunalwahl sind 
mit einem Klick einsehbar“, er-
gänzt Amöne Nowottny, stellver-
tretende Vorsitzende der Grünen, 
„es lohnt sich, einmal darauf zu 
schauen: www.gruene-schluech-
tern.de.“

Virus mit Narrenkappe
SCC „Die Spätzünder“ kreiieren Button für die ausgefallene Session 

Schlüchtern (ri). Ein klei-
ner Faschings-Jahresbutton 
muss schon sein, dachten sich 
die Verantwortlichen des Car-
neval-Clubs „Die Spätzünder“ 
– auch wenn keine Faschings-
kampagne stattfindet.

Der Button hat eine große Tra-
dition im Schlüchterner Carneval. 
Alljährlich gibt es die drei mal drei 
Zentimeter kleine farbenfrohe Pla-
kette als Anstecker. Dasselbe Mo-
tiv ziert dann auch den großen 
Faschingsorden für alle Aktiven.

Doch da es in diesem Jahr kei-
ne Veranstaltungen gibt, ist auch 
ein Umhänge-Orden nicht nötig. 
Weil es aber für den Button eine 
große Fan- und Sammlergemeinde 
gibt, kreierte Vorsitzender Armin 
Mäder wie üblich einen aktuellen 

Anstecker. Er sollte ein bisschen 
traurig gestaltet werden. Also ziert 
ihn nun ein Corona-Virus mit Nar-
renkappe und einem Schild in der 

linken Hand „SCC 2020/21“. Bei 
der praktischen Umsetzung half 
Inge Thaler.

Bundesweit gibt es allgemeine 
Corona-Buttons. „Aber wir woll-
ten nichts von der Stange haben“, 
erklärt Mäder. Die Begeisterung 
im Verein über das gute Stück sei 
groß gewesen.

Eine limitierte Auflage von 400 
Stück hat der traditionelle Liefe-
rant aus Krummenau im Huns-
rück angefertigt. Die kleinen 
Kunstwerke werden übrigens in 
filigraner Arbeit handbemalt.

Der Button kann käuflich aus-
schließlich bei Getränke Lambert, 
Elmweg 8, in Schlüchtern erwor-
ben werden. Er kostet in diesem 
Jahr fünf Euro. Neben den Her-
stellungskosten ist darin eine 
Spende für den Verein enthal-
ten. Daneben hat der SCC auch 
wieder seine Krebbelzeidung her 
ausgebracht.

Ein Cornona-Virus mit Narrenkappe 
ziert den Button der Schlüchterner 
Karnevalisten. Foto: Ulrich Schwind
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Schlüchtern ist seit jeher als vielfältige Einkaufsstadt im oberen Kinzigtal bekannt.

Wir sindweiter für Sie da

www. -schluechtern.de

Zahlreiche Einzelhändler halten eine breite Palette von Produkten
für die Kundinnen und Kunden parat. Obwohl die heimischen

Gewerbetreibenden von den erneuten Ladenschließungen hart
getroffen sind, lassen sie sich nicht entmutigen und sind mit neuen
Serviceangeboten weiterhin verlässlich für Sie da. Nun nehmen sie

auch Bestellungen per Telefon oder E-Mail entgegen
- und beraten wie gehabt fachkundig und verlässlich.

Anschließend können die Waren unter Einhaltung der
Hygieneregeln vor Ort abgeholt werden. Oder sie werden teilweise
auch nach Hause geliefert. Bitte überzeugen Sie sich hier über das
umfangreiche Angebot. Unterstützen Sie lhre lokalen Geschäfte unddd
kaufen Sie vor Ort ein, damit unsere heimischen Gewerbetreibendeeen
weiterhin ihr Angebot in vollem Umfang aufrechterhalten können
und Schlüchtern eine vielfältige Einkaufsstadt bleibt.

Fliesen König
Öffnungszeiten:

Montag – Freitag 8 – 12 Uhr
und 14 – 18 Uhr

Samstag 8 – 12 Uhr
Marienbader Weg 5 | Schlüchtern

Tel. (06661) 3375
Mail: info@fliesen-koenig.de
www.fliesen-koenig.de

FLIESEN

Naturheilpraxis
Katja Zinkhan

Meine Praxis ist weiterhin geöffnet.
Ganzheitliche Unterstützung u. Stärkung

insbes. des Immun- und
Verdauungssystems/Schmerzbehandlung

mittels TCM u. westl. Medizin
Termine nach tel. Vereinbarung

Tel. (06661) 1538864
Alte Hohenzeller Str. 13 | Schlüchtern
www.naturheilpraxis-zinkhan.de

HEILPRAKTIKERIN

Fa. Föller GmbH
Heizungsbau-Sanitär-

Bauspenglerei
Termine nach

telefonischer Vereinbarung

Brückenauer Str. 17 | Schlüchtern

Tel. (06661) 96000
Mail: info@heizungs-foeller.de

HEIZUNG – SANITÄR

TheraSmart Ergotherapie
Regulärer Praxisbetrieb

inkl. Hausbesuche
NEU: Gruppentherapie

(Infektionsschutz durch Luftreiniger)
NEU: Teletherapie (online)

Fuldaer Str. 30c | Schlüchtern
Tel. (06661) 9190904
info@therasmart.de
www.therasmart.de

ERGOTHERAPIE

Blumengalerie
Andrea Deger

Wir sind weiterhin für Euch da!
Mo. – Fr. von 7.30 – 18.30 Uhr
Sa. von 7.30 Uhr – 13.00 Uhr
So. von 9.00 – 12.00 Uhr

Obertorstraße 2 | Schlüchtern
Telefon: (06661) 919254)

Mail: info@blumengalerie-deger.de
www.blumengalerie-deger.de

FLORISTIK

Rech Obst & Gemüse
Mit unserem Obst- und Gemüsestand
sind wir Mo. – Fr. von 9.00 – 15.00 Uhr
für Sie da und holen für Sie 3x die Wo-
che die Ware frisch vom Großmarkt.

Bestellungen werden gerne
unter Tel. (06661) 4400

oder Mobil (0172) 3632069
entgegengenommen.

Obertorstraße 1 – 3 | Schlüchtern

OBST & GEMÜSE

Diakoniestation
im Bergwinkel gGmbH

Bürozeiten: 8 – 13 Uhr
Unsere Teams in Steinau und

Schlüchtern sind weiterhin für Sie da.
Zentraler Kontakt:

Sandgarten 3 | Schlüchtern
Tel. (06661) 607514-0

www.diakonie-im-bergwinkel.de

PFLEGEDIENST

Parfumerie Roth
Call & Collect

Wir sind jeden Tag telefonisch
von 10 – 18 Uhr erreichbar!

Tel. (06661) 961750
Obertorstraße 1 – 3 | Schlüchtern

Bestellungen per WhatsApp bitte an
(09771) 97298

www.parfumerie-roth.de

PARFUMERIE & KOSMETIK

Reifen Simon e.K.
Mo. – Fr. von 7.30 – 18.00 Uhr

Sa. 7.30 – 13.00 Uhr
Telefonische

Terminvereinbarung erbeten!
Tel. Schlüchtern: (06661) 96690

Tel. Steinau: (06663) 6620
info@reifen-simon.de
www.reifen-simon.de

REIFEN & KFZ-SERVICE

Druschel KG
Raum und Design

Bestell-/Abhol-und Lieferservice sowie
Beratungstermine für Gardinen,
Polsterarbeiten, Bodenbeläge

Obertorstr. 28 | Schlüchtern

Tel. (06661) 4514 oder

Mail: info@druschel.de

RAUMAUSSTATTUNG

Schlichting
Automobile GmbH
Verkauf Peugeot + Mitsubishi:

Verkaufsräume sind geschlossen!
Hanauer Str. 9 | Schlüchtern

Tel. (06661) 96600
Mail: info@schlichting-

automobile.de
oder per Kontaktformular auf

www.schlichting-automobile.de

AUTOMOBILE VERKAUF

Schlichting
Automobile GmbH

Service Peugeot, Mitsubishi + Opel
Aktuell nur im Peugeot- Betrieb!
Hanauer Str. 4 | Schlüchtern

Tel. (06661) 96600
Mail: info@schlichting-

automobile.de
oder per Kontaktformular auf

www.schlichting-automobile.de

AUTOMOBILE SERVICE

Kreativwelt GbR
Telefonischer Bestellservice

und Abholung:
Montag – Freitag von 10 – 15 Uhr

Gartenstraße 35 | Schlüchtern

Tel. (06661) 608710
Fax (06661) 608765

Bestellformular unter
www.kreativwelt.eu

BASTELN & SCHREIBWAREN

EDV-Dienstleistungen Lang
Wir haben für Sie geöffnet:

Montag – Freitag von 10 – 12 Uhr
und 16 – 18 Uhr

Samstag von 10 – 12 Uhr
Wassergasse 14 | Schlüchtern

Tel. (06661) 6680
Mail: info@lang-edv.net

IT-Hardware · Software · Dienstleistungen
Mnet- u. Kreiswerke Main-Kinzig – Vertriebspartner

EDV/DATENTECHNIK

Café Wohnzimmer
Sa. + So. von 14 – 17 Uhr

An diesen Tagen telefonisch ab 8 Uhr
erreichbar unter

Tel. (06661) 7099807

Krämerstraße 16 | Schlüchtern

Bei Anfragen und größere
Vorbestellungen per

Mail: info@cafe-wohnzimmer.net

CAFÈ

Serguhn Brillen
Unsere Öffnungszeiten:

Mo./Di./Do./Fr. von 9 – 18 Uhr
Mi. + Sa. von 9 – 13 Uhr

Grabenstraße 13 | Schlüchtern

Tel. (06661) 6440
Mail: info@serguhn-brillen.de

Termine auch online buchbar unter
www.serguhn-brillen.de

AUGENOPTIK

Autohaus Fehl GmbH
AWS Service
Öffnungszeiten:

8:00 Uhr – 12:30 Uhr
13:30 Uhr – 17:30 Uhr

Brückenauer Straße 16 | Schlüchtern

Telefon: (06661) 4947

www.kia-schluechtern-aws.de

AUTOMOBILE SERVICE

apt Prothesen Osthessen
Herstellung und Reparaturen von Prothesen

Termine nach Vereinbarung,
Telefonische Beratung

und Hausbesuche möglich!
Weitzelstr. 5 | Schlüchtern

Tel. (0800) 2233230
s.kaempffe@apt-prothesen.de

www.apt-prothesen.de/standorte/
osthessen/

ARM- und BEINPROTHETIK

Optik Stollfuss
Unsere Öffnungszeiten:

Mo. – Fr. von 9.00 – 18.00 Uhr
Sa. von 9.00 – 13.00 Uhr

Telefonische Terminabsprache unter
Tel. (06661) 2269

Obertorstraße 30 | Schlüchtern

Mail: info@optik-stollfuss.de

AUGENOPTIK

Lotichius Apotheke
Wir haben regulär geöffnet.

Nutzen Sie auch unseren
kostenlosen Lieferservice für

Medikamente und FFP2 Masken!
Lotichiusstraße 46 | Schlüchtern

Tel. (06661) 96210

www.lotichius-apotheke.de

APOTHEKE

Jeansshop Rech
Telefonische Bestellung oder per

Facetime von Damen-/Herren-/Kinder-
mode sowie Herren-/Damenschuhen

unter Tel. (0172) 3632069
von Mo. – Fr. 11 – 15 Uhr möglich

Abholservice
Mo. – Fr. von 9 – 15 Uhr

Obertorstraße 1 – 3 | Schlüchtern
www.jeans-shop-rech.de

MODE

Brühwerk e. K.
Bestell-, Abhol- und Lieferservice,
Versand deutschlandweit, Beratung

telefonisch und per Videochat
Mo. – Sa. 9 – 13 Uhr + 14 – 18 Uhr
Mi. + Sa. Nachmittag geschlossen
Wassergasse 10 | Schlüchtern

Tel. (06661) 6200
Mail: briefkasten@bruehwerk.de

www.bruehwerk.de

KAFFEE – MASCHINEN - SERVICE

Der Ludwig
Wir sind für Sie da!

Täglich von 7:30 – 18:00 Uhr
Mo. – Do. Mittagspause
von 13:00 – 14:45Uhr

Samstag 7:00 – 12:30 Uhr
Fuldaer Straße 2 | Schlüchtern

Tel. (06661) 70999-60
www.der-ludwig.de

METZGEREI

Einrichtungshaus
Rudolf

Beratung & Bestellung
per E-Mail & Telefon

Abholung/Lieferung nach Vereinbarung
Mo. – Fr. 10 – 18 Uhr + Sa. 10 – 13 Uhr

Unter den Linden 48 | Schlüchtern
Telefon: (06661) 151 70
info@moebelrudolf.de
www.moebelrudolf.de

MÖBEL

URBACH
Kinder- und Damenmode

Telefonischer Bestell-/Abhol- und
Lieferservice

Krämerstraße | Schlüchtern

Tel. (06661) 4458

Mail: piaurbach.moden@gmail.com

MODE

Uhren Ettelt
Sie können Reparaturen abgeben,

auch das Abholen von bestellter Ware
ist möglich.

Krämerstraße 24 | Schlüchtern

Terminabsprache telefonisch:
(0151) 28184860

Mail: uhren-ettelt@t-online.de

UHRMACHER

AXA Center /
George Unsinn-Bender

Mo. – Fr. von 9 – 12 Uhr
Mo./Mi./Do. von 14 – 18 Uhr

Telefonisch erreichbar, Termin gerne
nach Absprache, Onlineberatung
Krämerstraße 45 | Schlüchtern

Tel. (06661) 2534
www.axa-betreuer.de/
george_unsinn-bender

VERSICHERUNG

RAUSCH, ZEIGER & PARTNER
STEUERBERATUNGSGESELLSCHAFT

Steuerberaterin Birgit Kunkel
Geöffnet ist Mo. – Do. von 8 – 17 Uhr

und Freitag von 8 – 14 Uhr
Terminvereinbarung außerhalb der
Geschäftszeiten sind möglich.
Erreichbarkeit während Corona:
Telefon, E-Mail, Videokonferenz
Grimmstraße 6 | Schlüchtern

Mail: slue@rzup.de | Tel. (06661) 60067-0
www.rzup.de

STEUERBERATUNG

P2 Telekommunikation
Öffnungszeiten:

Mo. – Fr. von 9 – 18 Uhr
Mittagspause von 13 – 14 Uhr
WhatsApp 0162 - 4544406

Tel. (06661) 609090
Obertorstr. 21 (gegenüber Sparkasse )

Schlüchtern
Mail: pzweishop@gmail.com

TELEKOMMUNIKATION

Vey Uhren und Schmuck
telefonische Beratung | Verkauf aus dem
Schaufenster und von vorbestellter Ware
Batteriewechsel | Reparaturannahme und
Abholung von Uhren u. Goldschmiede-

arbeiten sowie Auftragsarbeiten
für Goldschmiedearbeiten

Mo. – Fr. 10 – 15 Uhr & Sa. 10 – 13 Uhr
Krämerstr. 10 | Schlüchtern

Tel. (06661) 2271
Mail: info@vey-schmuck.de

UHREN & SCHMUCK

TIMS Sport Outlet
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 9 – 16 Uhr
(in dieser Zeit kann bestellte Ware

abgeholt werden)
Obertorstraße 43 | Schlüchtern

Telefon: (06661) 607 314
WhatsApp: (0152) 17 55 96 28
Email: info-tso@t-online.de

EbayShop:
www.ebay.de/str/timssportoutlet

SPORT

Vital-Zentrum RUPPERT
Reha-Ausstellung

Bestell- / Abhol- / Lieferservice
Beratung zu Hause, am Telefon oder

per Video-Anruf.
Montag – Freitag von 9 – 18 Uhr

Samstag von 9 – 13 Uhr
Gartenstraße 33 | Schlüchtern

Tel. (06661) 96080 | info@ruppert.org
www.ruppert.org

SANITÄTSHAUS

Vital-Zentrum RUPPERT
Sanitätshaus Lotichiusbogen

Für Einlagen, Bandagen, Kompress-
sionsstrümpfe und Sanitätshausartikel

alle Termine möglich
Mo. – Fr. von 9 – 13 und 14 – 18 Uhr

Samstag von 9 – 13 Uhr
Lotichiusstr. 57 | Schlüchtern

Tel. (06661) 960850 | info@ruppert.org
www.ruppert.org

SANITÄTSHAUS

Madel & Kotalla
Steuerberatungsgesellschaft

Steuerberater Florian Varinli
Niederlassung Schlüchtern:
Wassergasse 4 | Schlüchtern

Wir sind wie gewohnt für Sie da:
Mo. – Do. 8:00 – 12:30 Uhr + 13:30 – 16:00 Uhr

Fr. 8:00 – 14:00 Uhr durchgehend
Tel. (06661) 747394-0

Empfang in Frankfurt ist von 8:00 – 18:00 Uhr
und Fr. von 8:00 – 17:00 Uhr telefonisch

erreichbar: 069/6100100
Mail: Kontakt@madel-kotalla.de

www.madel-kotalla.de

STEUERBERATUNG

Karl Malter
Öffnungszeiten:

Mo. – Fr. von 9 – 12 Uhr & 15 – 17 Uhr
Sa. nach Vereinbarung

Fuldaer Straße 28 | Schlüchtern
Telefon: (06661) 1228
Mobil: (0171) 6820555

Mail: info@steinmetz-malter.de
www.steinmetz-malter.de

STEINMETZBETRIEB
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Du hast den Garten des Lebens verlassen,
doch deine Blumen blühen weiter.

In stiller Trauer nehmen wir Abschied von unserem langjährigen Bergkameraden
und Wanderfreund

Otto Karmann
Dankbar erinnern wir uns an die schöne Zeit mit ihm, an seine kenntnisreiche
Unterstützung auf alpinen Hochtouren, seinen besonderen Humor an feucht-fröhlichen
Hüttenabenden und seine unverwechselbare Wesensart in allen Lebenslagen.
Deiner „Schlüchterner Wandergruppe“ wirst du mit dem Spruch:
„Den nehmen wir noch mit!“ unvergesslich bleiben.

Eckhard, Erhard, Erwin, Georg, Heinz, Jürgen, Klaus, Manfred undWilli

Du siehst den Garten nicht mehr grünen, in dem du einst so froh geschafft.
Siehst deine Blumen nicht mehr blühen, weil dir der Tod nahm deine Kraft.

Was du aus Liebe uns gegeben, dafür ist jeder Dank zu klein.
Was wir an dir verloren haben, dass wissen nicht nur wir allein.
Die Zeit der Sorgen und des Leids, es ist vorbei, die Liebe bleibt.

Hans Heil
* 3. Juni 1935 † 11. Januar 2021

In Liebe und Dankbarkeit

Deine Hannelore
und Dein Sohn Achim

Sterbfritz

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet im engsten Familien- und
Freundeskreis statt.

Wilhelm Leipold
* 19. Mai 1928 † 13. Januar 2021

36381 Schlüchtern-Kressenbach, Zum weißen Grund 7

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis auf dem Friedhof
in Kressenbach statt.

In stiller Trauer
Helmut Leipold und Familie
Winfried Leipold und Familie
sowie alle Angehörigen

Eine Stimme, die uns vertraut war, schweigt. Ein Mensch der immer für uns da war, ist nicht mehr.
Was bleibt, sind dankbare Erinnerungen, die uns niemand nehmen kann.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
unserem guten Vater, Schwiegervater und Opa

MÖLLMANN

Steinweg 3 • 36381 Schlüchtern
Telefon: 0176 66559205
info-moellmann@gmx.de

www.haus-und-grundstuecksservice-
moellmann.de

MÖLLMANN
Grabpflege

Ökologische
Forschungsstation

Schlüchtern e.V.
Internet: www.forschungsstation-

schlüchtern.de

MATTHIAS KÖHLER
✆ 0172.4398237

www.trauerredner-koehler.de

MATTHIAS KÖHLER

Zertifizierter T R A U E R R E D N E R
Einfühlsame und würdevolle Trauerreden

DANKE

Für die vielen Beweise
der Anteilnahme in Wort, Schrift und Geldspenden

die uns anlässlich zum Tode meiner Mutter

Barbara Anhalt

Besonderer Dank Herrn Pater Kühne,
dem Bestattungsunternehmen Gold und Frau Dr. Bolender.

Michaela Kurowsky und Familie

Schlüchtern, im Januar 2021

entgegengebracht wurden bedanken wir uns herzlich.

„Was machen wir eigentlich,
wenn Euch mal was passiert?“

Rechtzeitig über wichtige
Dinge sprechen.

Bestattungsvorsorge
gehört dazu.

Nowak
Bestattungen

Alexius Bestattungen
Bellinger Tor 5 • 36396 Steinau
Tel. 06663 - 91 96 92

Nowak Bestattungen
Bad Sodener Str. 40
63628 Bad Soden-Salmünster

Dein gutes Herz hat aufgehört zu schlagen. Eine Stimme, die uns vertraut war, schweigt. Ein Mensch, der immer
für uns da war, ist von uns gegangen. Was bleibt, sind dankbare Erinnerungen, die uns niemand nehmen kann.

Nach einem arbeitsreichen und erfüllten Leben, hat der Herr
meinen guten Ehemann, unseren Vater und Opa zu sich geholt.

Edwin Glück
* 4. Februar 1939 † 14. Januar 2021

In liebevoller Erinnerung

Deine Ehefrau Christa
mit den Kindern
Michael,
Matthias
und Sabine
sowie allen Enkelkindern

36391 Sinntal

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Samstag, den 23. Januar 2021,
um 15 Uhr auf dem Friedhof in Altengronau statt.
Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir höflichst abzusehen.
Jeder Trauergast wird gebeten, seine Kontaktdaten in schriftlicher Form mitzubringen.

Einschlafen dürfen, wenn man sein Leben nicht mehr selbst
gestalten kann und die Kraft zu Ende geht, dann sagt der Herr:

„Komm zu mir, jetzt ist es Zeit.“

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Emil Hubert
* 16. Januar 1931 † 7. Januar 2021

In stiller Trauer

Deine Lydia
Reiner und Helga mit Michael, Tim und Vanessa
Michaela und Christoph mit Leonie und Vincent

und alle Angehörigen

63628 Bad Soden-Salmünster/Eckardroth, Hauptstraße 25

Das Requiem findet am Freitag, den 29. Januar 2021, um 14 Uhr in der St. Franziskus Kirche in
Romsthal im engsten Familienkreis statt; anschließend erfolgt die Urnenbeisetzung auf dem
Friedhof unter Einhaltung der derzeit geltenden Corona Regeln.

Ein geliebter Mensch ist viel zu früh von uns gegangen.
Bestürzt und voller Trauer nehmen wir Abschied.

Monika Geibel geb. Bertram

* 8. September 1948 † 3. Januar 2021

Du wirst uns fehlen

Deine Kinder Oliver und Katja
Deine Enkel Madelaine und Christian mit Familie

Coronabedingt findet die Beisetzung im engsten Familienkreis statt.

Eines Morgens wachst du nicht mehr auf. Die Vögel singen, wie sie gestern sangen.
Nichts ändert diesen neuen Tageslauf. Nur du bist fortgegangen.

Du bist nun frei und unsere Tränen wünschen dir Glück. J.W. Goethe

RolandWächtler
* 23. September 1958 † 11. Januar 2021

In liebevoller Erinnerung

Jani und Merlin
Ingrid und Tony Schenk

Jochen und Sabrina Schenk mit Lorenz und Clemens
Gangolf Heil und Brigitte Zeller

Martina und Cornelius Palmer mit Antonia und Constantin
und alle, die ihm nahe standen

Schlüchtern, Grabenstraße 14

Die Beisetzung findet im engsten Kreis statt.

Zutiefst bedauern wir den Verlust unseres Mitarbeiters und Arbeitskollegen, Herrn

Roland Wächtler
der viel zu früh von uns gegangen ist.

Wir haben ihn als pflichtbewussten und zuverlässigen Mitarbeiter und
liebenswerten Kollegen schätzen gelernt. Wir werden Herrn Wächtler in guter

Erinnerung behalten und ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Geschäftsleitung, Mitarbeiter und Bewohner

GAMA Altenhilfezentrum Schlüchtern

Schlüchtern, im Januar 2021

53 Infektionen und 
sieben Todesfälle

Main-Kinzig-Kreis (BWB). 
Das Gesundheitsamt des Main-
Kinzig-Kreises hat für Montag 
53 bestätigte Neuinfektionen 
mit dem SarsCoV-2-Virus gemel-
det und weitere sieben Todesfäl-
le. Die Verstorbenen wohnten in 
Hanau (4), Biebergemünd (2) und 
Gelnhausen. Die Sieben-Tagesin-
zidenz des Main-Kinzig-Kreises 
liegt nun bei 145.



Alles hat seine Zeit. Es gibt eine Zeit der Freude, eine Zeit der Stille, eine Zeit des Schmerzes,
der Trauer und eine Zeit der dankbaren Erinnerung.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Heinz Kehm
* 4. November 1931 † 14. Januar 2021

In stiller Trauer

Deine Linda
Roland und Hella Kehm
Hermann und Gisela Kehm
Enkelkinder und alle Angehörigen

36396 Steinau, Brückentor 9

Die Trauerfeier wird am Samstag, dem 23. Januar 2021, um 11 Uhr in der Friedhofskapelle
Steinau gehalten; anschließend Beerdigung.

Die Trauergäste werden gebeten, ihren Namen mit Anschrift und Telefonnummer in schrift-
licher Form mitzubringen und am Friedhof abzugeben.

NACHRUF

Wir trauern um unseren Kameraden und Ehrenmitglied

Heinz Kehm
In Dankbarkeit gedenken wir seiner und halten ihn stets in guter Erinnerung.

Freiwillige Feuerwehr Steinau an der Straße
Daniel Schlegel Udo Schlegel
Wehrführer 1.Vorsitzender

Dein Leben mussten wir loslassen, aber in unserem Herzen halten wir dich für immer fest.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer guten Mutter,
Schwiegermutter, Oma, Schwester und Tante

Ingeborg Riedl geb. Moj

* 31. August 1930 † 8. Januar 2021

In stiller Trauer

Ute
Thomas und Conny mit Romina, Jannik und Alica
Dirk mit Jeremie
Sascha mit Saskia und Sam-Noah
und alle Angehörigen

Traueranschrift: Dirk Riedl, Schulstraße 11, 36381 Schlüchtern-Wallroth

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis auf dem Friedhof in
Wallroth statt.

Wollt ihr mich sehn – so schließt die Augen
Wollt ihr mich hören – so lauscht dem Wind
Wollt ihr mich sehn – so schaut in die Sterne
Wollt ihr mich hören – so kommt zum Fluß

Jutta StellingJutta Stelling
geb. Schmidt

* 24. November 1960 † 8. Januar 2021

In Liebe

Dein Andreas
Sarah und Michelle

Deine Geschwister Heike, Uwe, Simone
im Namen aller Angehörigen

Sterbfritz, Alte Schlüchterner Straße 4

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet im engsten Familien- und
Freundeskreis statt.

Nichts ist mehr ohne dich wie es war,
doch du lebst weiter in unserer Erinnerung.

Jutta Stelling
* 24.11.1960 † 8.1.2021

Deine Freunde
Ella

Sonja und Heiko mit Stella, Loreen und Conner
Erika und Werner
Karin und Jürgen

Er war über 40 Jahre als aktiver Feuerwehrmann einsatzbereit. Zusätz-
lich engagierte er sich beim damaligen Zivilen Bevölkerungsschutz.
Neben dem Silbernen und Goldenen Brandschutzehrenzeichen wurde
er 1974 mit dem Deutschen Feuerwehrehrenkreuz 2. Stufe ausge-
zeichnet.

Wir werden Hans-Adam ein ehrendes Andenken bewahren.

„Gott zur Ehr, dem Nächsten zur Wehr“

Mirko Jahn
1. Vorsitzender

Christian Gärtner
Wehrführer

Rainer Egner
Alters- und Ehrenabteilung

Wir trauern um unseren ehemaligen Aktiven
und Mitglied der Alters- und Ehrenabteilung

Hans-Adam Beck
* 26.03.1928 † 27.12.2020Innenstadt

FEUERWEHR

Johann Sebastian Herbst
* 19. Oktober 1934 † 10. November 2020

Renate Herbst
* 15. März 1940 † 10. Dezember 2020

Wir bedanken uns herzlich

für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft;

für das tröstende Wort, gesprochen oder geschrieben;

für die Pflege und Betreuung während der Erkrankung;

für das letzte Geleit beim Heimgang unserer Eltern.

Martina, Anette und Thomas Herbst

Salmünster, im Januar 2021

Wir sagen DANKE...
... allen Verwandten, Nachbarn, Freunden
und Bekannten, die ihr Mitgefühl und ihre

Verbundenheit auf vielfältige Weise zum Ausdruck
brachten und mit uns Abschied nahmen

... dem Praxisteam Dr. Pilz für die jahrelange
gute Betreuung

... dem Bestattungsinstitut Fehl
für die einfühlsame Begleitung

... Herrn Pfarrer Gleim für die
würdevolle Trauerfeier und Beisetzung.

Im Namen aller Angehörigen

Else Wolf
Oberzell, im Januar 2021

Johann Wolf
* 17.06.1935
† 12.12.2020

Maria
Müller

* 24. 1. 1932
† 16. 12. 2020

Danke
allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten, die ihr
Mitgefühl und ihre Verbundenheit auf vielfältige Weise zum
Ausdruck brachten und mit uns Abschied nahmen.

Besonderen Dank an das Pflegeteam der Diakonie Schlüchtern
und dem Praxisteam Lebensbaum, Dr. Pilz und Frau Lauer, für die
jahrelange und gute Betreuung, ebenso an das Beerdigungsinstitut
Gold für die hilfreiche Unterstützung.

Danke auch Herrn Pater Urselmans für die würdevolle Trauerfeier
und Beisetzung.

Im Namen aller Angehörigen
Reinhard Müller

Schlüchtern-Herolz, im Januar 2021

Von guten Mächten wunderbar geborgen, erwarten wir getrost was kommen mag.
Gott ist bei uns am Abend und am Morgen, und ganz gewiss an jedem neuen Tag.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem lieben Mann,
unserem guten Vater, Schwiegervater, Opa, Uropa, Schwager und Cousin

Hans Adam Beck
* 26. März 1928 † 27. Dezember 2020

In stiller Trauer

Deine Gerda
Helge und Ute
Kurt und Astrid
Ralf und Birgit
Gerd und Manuela
die Enkel Jörg, Björn, Gesine,
Ann-Katrin, Sabrina, Saskia, Lea
Urenkel und alle Angehörigen

Traueranschrift: Kurt Beck, Hanauer Straße 16, 36381 Schlüchtern

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis am Freitag, 22. Januar 2021, um 14 Uhr
auf dem Friedhof in Schlüchtern statt. Jeder Trauergast wird gebeten seine Kontaktdaten in
schriftlicher Form mitzubringen und auf dem Friedhof einzuwerfen.

Wir nehmen Abschied von
unserem Präsidentenkollegen

Hans Beck

Unserem langjährigen Freund werden wir
ein ehrendes Andenken bewahren.

Club der Präsidenten e.V.

Schlüchtern, im Januar 2021

Er war 1973 Präsident des Kalten Marktes Schlüchtern.
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Dein gutes Herz hat aufgehört zu schlagen, du wolltest doch
so gern noch bei uns sein, es ist so schwer, den Schmerz zu tragen,
denn ohne dich wird vieles anders sein.Was du im Leben uns

gegeben, dafür ist jeder Dank zu klein, was wir an dir
verloren haben, das wissen wir nur ganz allein.

Ralf Ullrich
*15. August 1970 † 4. Januar 2021

In lieber Erinnerung

Gleise Fortunato Ullrich
Ludwig Ullrich

Marco Ullrich und Tina
Familie Fortunato

Sinntal-Altengronau, Neuengronauer Straße 23

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Man sieht die Sonne langsam untergehen und
erschrickt doch, wenn es plötzlich dunkel ist.

(Franz Kafka)

Für uns alle unfassbar verstarb unser Kollege

Ralf Ullrich
nachdem wir alle mit ihm gehofft haben, nach langer schwerer Krankheit

im Alter von 50 Jahren.

Wir trauern um einen geschätzten Mitarbeiter, der 24 Jahre lang seine Schaffenskraft,
sein Wissen und sein Können mit viel Engagement bis zum Schluss

für unser Unternehmen eingesetzt hat.

Wir werden stets mit Wertschätzung an ihn denken.
Unser Mitgefühl gilt seiner Frau und seiner Familie.

Geschäftsleitung und Belegschaft
Paul & Co. Herolz GmbH

Metallgewebefabrik
Schlüchtern-Herolz

Einschlafen, wenn man sein Leben nicht mehr selbst gestalten kann
und die Kraft zu Ende geht, bedeutet Frieden und Trost für alle.

Hermann Hesse

Hans Schlingloff
* 15. Juni 1929 † 31. Dezember 2020

In liebevoller Erinnerung

Margarethe Schlingloff
Heinz und Ingrid Schlingloff
Karin und Günther Markgraf
Doris und Helmut Heinecke

Enkel: Martin, Sarah und Tobias
sowie alle Angehörigen

Hintersteinau, im Januar 2021

Wir haben in aller Stille von ihm Abschied genommen.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Anita Kraska
geb. Baier

* 26. Oktober 1946 † 8. Januar 2021

Horst Kraska mit Familie

36381 Schlüchtern

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Als Gott sah, dass der Weg zu lang, der Hügel zu steil, das Atmen zu schwer wurde,
legte er seinen Arm um dich und sprach: „Komm heim!“

Wir nehmen Abschied von unserem Vater, Schwiegervater,
Opa und Uropa

Lothar Kulke
* 17. Juni 1938 † 13. Januar 2021

In stiller Trauer

Martina und Quim mit Familie
Torsten und Anette

Frank und Sonja mit Familie
Bad Soden-Salmünster

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Konrad Batsch
* 20. April 1940 † 4. Dezember 2020

Wir danken

allen, die unserem Vater in den letzten, schweren Jahren
beigestanden haben, ihn besucht und gepflegt haben;

für tröstende Worte, gesprochen oder geschrieben;

für Blumen, Kränze und Geldspenden;

für das letzte Geleit beim Heimgang unseres Vaters.

Benedikt und Markus Batsch, Nicole Müller

Bad Soden-Salmünster, im Januar 2021

Du siehst den Garten nicht mehr grünen, in dem du einst so froh
geschafft, siehst die Blumen nicht mehr blühen, weil dir der Tod
nahm alle Kraft. Du hast gesorgt an allen Tagen, für deine Lieben
ohne Ruh’ und nun deckt dich die kühle Erde zu. Was du im Leben
uns gegeben, dafür ist jeder Dank zu klein, was wir an dir verloren
haben, das wissen wir nur ganz allein.

In Liebe und Dankbarkeit

Gerhard und Ursula Rutz

mit Stefanie und Michael

Magdalena Walter

Schlüchtern-Niederzell

Die Urnenbeisetzung findet aus aktuellem Anlass im engsten Familienkreis am Montag,
den 25. Januar 2021 auf dem Friedhof in Frankfurt-Höchst statt.

Inge Rutz
geb. Kaufmann

* 20. 9. 1934 † 12. 1. 2021

Wir trauern um unser Gründungs- und Ehrenmitglied

Emil Hubert
Über viele Jahre war sein Lokal, die Hubertus Schänke in BSS-Eckardroth unser Vereinslokal.

Dort haben wir mit ihm Siege, Meisterschaften und Aufstiege gefeiert. Wir erinnern uns auch in
großer Dankbarkeit an die langen Jahre, in denen er als Festwirt zum Gelingen

unserer alljährlichen Zeltkirmes beigetragen hat.

Wir trauern mit seiner Familie und werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

SG 1978 Huttengrund e.V.
Der Vorstand

Marco Stein
Vorsitzender

Mario Weber
2. Vorsitzender

Lieber Emil, ruhe in Frieden.

Wir werden dich nie vergessen

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Elisabeth Spoeck
geb. Heinrich

16.10.1931 – 16.01.2021

In stiller Trauer
Ehemann Roland Spoeck,

Andrea, Frederike, Oliver, Monica,
Sandra, Falko, Alexander, Aneta

Schlüchtern, im Januar 2021

Die Beisetzung findet im engsten Kreis statt.

Man sieht die Sonne langsam untergehen und erschrickt doch,
wenn es so plötzlich dunkel wird...

Wohin du nun auch gehst – Du bleibst in unseren Herzen.
Wie weit du nun auch entfernt bist – Du bist ein Teil von uns.

Traurig, aber sehr dankbar füüfür die intensiven Momente der letzten Monate,
müssen wir Abschied nehmen von unserer lieben Mama, Schwiegermutter, Oma,

Schwester, Tante und Patin

Helga Schumacher geb. Röse

* 26. Mai 1939 † 6. Januar 2021

Wir vermissen Dich

Bernd und Anke Jobst geb. Schumacher
Carina und Patrick
Daniel
Eve
Falk und Christin
und alle Angehörigen

36396 Steinau, Alte Bahnhofstraße 7

Aufgrund der aktuellen Situation fiifindet keine Trauerfeier statt. Die von ihr gewünschte
Seebestattung in ihrer geliebten Nordsee erfolgt zu einem späteren Zeitpunkt von Büsum aus
im engsten Familienkreis.
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Wir sind ab s fort wieder
mit Rat und Tat für euch da!
YAY! #FOOTOPIA WÜNSCHT EUCH ALLEN EIN PHÄNO-
MENALES 2021, GESUNDHEIT UND VIELE SCHÖNE
MOMENTE, AN DIE IHR EUCH TROTZ DER SCHWIERIGEN
SITUATION ERINNERN KÖNNT.
Habt ihr schon einmal über eure Beziehung nachgedacht?

Was will Ana mir damit sagen und was hat das überhaupt mit
meiner Gesundheit zu tun? Nun ja sehr viel! Denn du und
deine Einlage – ihr führt eine Beziehung. Erfüllt die Einlage
deine Bedürfnisse, dann ist deine Beziehung Bombe. Du
kannst dich auf deine Arbeit, deine Hobbys und dein Leben
konzentrieren.
Ist die Beziehung nicht gut – also erfüllt deine Einlage deine

Bedürfnisse nicht, dann mag dein Körper sie auch nicht. Ein
guter Vergleich, nicht wahr? Ich verkupple euch gerne mit
einer treuen, liebenden Einlage. Dafür muss ich natürlich die
Kompatibilität prüfen. Ihr kommt also ohne Termin und dürft
euch in meiner „Folterkammer“ auf Herz und Nieeerrren unter-
suchen lassen, damit ich sehe, welcher Partn………, ähm, welche
EEEiiinlllage zu euchhh am bbbeeesssttten passttt. JJJJeeeddde EEEiiinnnllllaaagggeee istttt iiiinnnddddiiiiviiidddduuueeellllllll
auf dich und deineee BBBeeedddüüürrrfffnnniiisssssse angepasst.

ENTDECKE DIE NEUE ART, GESUND ZU GEHEN: EINLAGEN
ZUM WOHLFÜHLEN, SCHUHREPARATUREN, MASSSCHUHE
UND VIELES MEHR.

Gesundes Gehen entsteht, wenn Orthopädie-Schuhtechnik,
Gesundheit und Lifestyle Hand in Hand voranschreiten.
Footopia bietet Orthopädie-Schuhtechnik-Leistungen mit
Herz und Leidenschaft.
Das Besondere ist bei Footopia selbstverständlich. Ortho-

pädische Einlagen nach Maß sind etwas ganz Besonderes, sie
bringen deine Füße näher an dein Herz. Du spürst auf einmal
wwwieder die Einheit deines Körpers. Und weil unsere Werkstatt
rrruuunnnd ummm OOOrthopädie-Schuhmachermeisterin Anastasia eine
WWWerrrkkkstttaaatt zzzum Anfassen ist, gibt es exklusiv bei Footopia die
EINLAGE TO GO*. Außerdem fertigen wir Lifestyle-Maßschuhe
sssooowwwiiieee besondere Lederaccessoires an.

Wer auf „Nummer sichhheeerrr“ gggeeehhheeennn wwwill, ist hier auch richtig:
Footopia sorgt mittt AAArrrbbbeeeiiitttssssssccchhhuuuhhhen für zertifizierte Sicherheit
und Komfort am Arbeitsppplaaatttzzzz. AAAuuuccchhh KKKnie und Fußbandagen gibt
es in unterschiedlichsssssttteeennn AAAuuuusfüüühhhrrrungen. Natürlich messen wir
auch Kompressionnnsssrrruuunnndddssstttrrrickvvveeersorgggguuungen an.
Ihr wollt wissennn, obbb wwwiiir aucccchhh nachhhh Hause kommen? Klar!

Mit guter Laune uuunnnddd SSSpppaß <333.
Erlebt die Krafffttt ddder OOOrttthhhooopppädieee-Schuhtechnik durch die

Magie des Handwerrrkkksss. IIIccchhh ffffrrrreuuueeee mmmichhh aaauf euren Besuch und
viele interessante AAAuuufffgggaaabbbeeen iiiimmm nnneuuueeennn Jahhhrrr...

Eure Ana –
SchuhFEEtischistin aus Footopia

* Gilt für alle Einlagen, die nicht kostenvoranschlagspflichtiggg sind.
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411 Päckchen für rumänische Kinder
Sammelaktion des evangelischen Frauenkreises fand große Unterstützung

Steinau (BWB). „Danke an 
alle Spender, Helfer, Strickda-
men, Päckchenpacker. Ebenso 
ein Dank an die Brüder-Grimm-
Schule und die Verbundschule 
Romsthal-Kerbersdorf für die 
Weihnachtspäckchen. Ohne 
Ihre Mithilfe wäre die Weih-
nachtpäckchensammelaktion 
nicht so ein großer Erfolg.“

Das schreibt Elisabeth Lauer, die 
alljährlich für die Sammelaktion 
des Frauenkreises der evangeli-
schen Kirchengemeinde Steinau 
verantwortlich zeichnet, in einer 
Pressemeldung.

Der evangelische Frauen-
kreis und Familie Thiel von der 
„Schwälmer Rumänienhilfe“ seien 
sehr erleichtert, dass die Samm-
lung im November 2020 durch-
geführt werden konnte. Wegen 
der Coronapandemie sei dies nur 
durch besondere Schutz- und Hy-
gienemaßnahmen aller Beteiligten 
möglich. Die Spenden wurden vor 
dem Michael-Meyenburg-Haus 
entgegengenommen und alle, Hel-

fer und Spender, hätten sich vor-
bildlich an die veränderte Situa-
tion gehalten.

Stricksocken für die Kinder

„Bei der Abholung der Spen-
den konnten wir Inge Thiel , die 
ihren erkrankten Mann Heinz ver-
trat, und ihrem Team 411 liebe-
voll verpackte Weihnachtspäck-
chen, Kinderkleidung, Spiel- und 
Bastelmaterial, Lebensmittel und 
Hygieneartikel übergeben. Vie-
le Brillen finden jetzt in Rumä-

nien eine Wiederverwendung. 
Besonders groß war die Freude 
über 1 740 Euro und die begehr-
ten Strickwaren wie Socken für 
die Heimkinder und Fußsäcke für 
die Frühchen“, erinnert sich Eli-
sabeth Lauer.

Mit dieser erfolgreichen Samm-

lung seien alle sehr zufrieden, und 
Inge Thiel habe gleich überlegt, 
wer alles mit den Weihnachts-
päckchen, die coronabedingt erst 
im Frühjahr 2021 an die Kinder 
ausgeteilt werden sollen, bedacht 
werden könne. „Für jedes Heim-
kind gibt es auf jeden Fall zwei 
Päckchen. Die Kinder freuen sich 
sicher zu jeder Zeit über ein Ge-
schenk“, ist Elisabeth Lazer über-
zeugt.

Aufgrund der aktuellen Coro-
na-Situation sei die Spende von 
selbstgenähten Mund-Nasen-Mas-
ken für das Kinderheim besonders 
erfreulich. Diese Masken seien un-
mittelbar nach der Sammlung zu-
sammen mit Desinfektionsmittel 
nach Ilisua geschickt worden. 
Glücklicherweise sei bisher kei-
nes der Heimkinder an dem Co-
ronavirus erkrankt. 

Ein Teil der Spenden, wie Klei-
dung und Süßigkeiten, sei über 
den Bruder von Inge Thiel, der 
sich ebenfalls in Rumänien so-
zial engagiert, mit einer Spedition 
ins Kinderheim gebracht werden.

Zum Abschluss der Sammlung gab es ein Erinnerungsfoto (von links): Jürgen Muller, Sebastian Heyde, Stefan 
Thiel, Holger Rode, Jürgen Pateley, Elisabeth und Rudi Lauer und Inge Thiel.                                     Fotos: privat

Manuela Schneider-Ludwig und 
Rudi Lauer im Michael-Meyenburg-
Haus beim Verladen der Päckchen.

Ökumenischer 
Bibelsonntag

Steinau (BWB). Der Ökume-
nekreis Steinau lädt für Sonntag, 
31. Januar, um 17 Uhr zu einem 
ökumenischen Gottesdienst zum 
diesjährigen Bibelsonntag in die 
Steinauer St. Paulus Kirche ein. 
Unter dem Motto „Das Reich Got-
tes ist mitten unter Euch“ hat der 
Ökumenekreis den Gottesdienst 
vorbereitet und gestaltet. Auf 
Grund der Corona-Beschränkun-
gen ist die Zahl die zugelassenen 
Sitzplätze beschränkt. Jeder, der 
an dem Gottesdienst teilnehmen 
möchte,ist eingeladen, sich in der 
katholischen Kirche eine Teilnah-
mekarte zu holen. Die Karten lie-
gen ab dem 24. Januar in der St. 
Paulus-Kirche im hinteren Kir-
chenschiff aus. Die Kirche ist von 
8 Uhr bis 18 Uhr offen.

Ehrenurkunde für 
Maja Weise-Georg
Frauen Union zeichnet vier Mitglieder aus

Region (BWB). „Viel häufig 
wird vergessen, dass unser 
Gemeinwesen ohne das eh-
renamtliche Engagement der 
aktiven Mitglieder in den de-
mokratischenParteien schlicht-
weg nicht funktionieren wür-
de.“

Darauf weist die Vorstandsvor-
sitzende der Frauen Union(FU) 
Main-Kinzig, Srita Heide, hin.

Politische Verantwortung

 Die Frauen Union Main-Kinzig 
sei stolz auf viele Kommunal-
politikerinnen, die neben ihren 
Familien und ihrem Berufslebe-
nauch politische Verantwortung 

für unterschiedliche Themen ih-
rerKommunen oder auf Kreisebe-
ne übernehmen.

Aus diesem Grund habe die 
FU MKK nun ein sichtbares Zei-
chen derAnerkennung gesetzt: 
Jüngst übergab Srita Heide Eh-
renurkunden und -medaillen an 
vier verdiente Frauen, darunter 
Maja Weise-Georg aus Schlüch-
tern, ehemaliges Vorstandsmit-
glied der FU MKK.

„Nur mit ehrenamtlichem En-
gagement, mit Leidenschaft und   
Überzeugung bleibt Politik auch 
auf kommunaler Ebene hand-
lungsfähig“, betonte Heide.„Das 
kann man gar nicht genug wert-
schätzen.“

Kirchengemeinde feiert 
wieder Gottesdienste
Hygienekonzepte in St. Peter und Paul 

Bad Soden-Salmünster 
(BWB). „Nach sehr sorgfälti-
ger Bewertung der aktuellen 
pandemischen Situation vor 
Ort, haben sich Verantwort-
liche und Gremien gemein-
sam für die Wiederaufnahme 
der Präsenzgottesdienste in 
der katholischen Kirchen-
gemeinde St. Peter und Paul 
Bad Soden-Salmünster aus-
gesprochen.“ Das schreibt 
die Pfarrgemeinde in einer 
Pressemeldung. 

Ab dem Wochenende 23./24. 
Januar werden wieder Gottes-
dienste unter Berücksichtigung 
überarbeiteter und angepasster 
Hygienekonzepte in den Kirchen 
gefeiert. 

In der Pressenotiz heißt es wei-

ter: „Entsprechend der Verlän-
gerung des Lockdowns und der 
damit verbundenen, erweiterten 
Kontaktbeschränkungen, möch-
ten wir unsere Gemeindemitglie-
der um eigenverantwortlichen 
und solidarischen Umgang mit 
dieser Situation bitten.

Im Gottesdienst, sowie auch 
beim Kommen und Gehen auf 
dem Kirchplatz sind die Mas-
kenpflicht und Abstandsrege-
lungen einzuhalten sowie Grup-
penbildung zu vermeiden.“ 

Anmeldungen für die Gottes-
dienste sind wieder möglich. 
Weitere Informationen zum 
Hygienekonzept können die 
Gemeindemitglieder über die 
Homepage abrufen 

www.katholische-kirche-sal-
muenster.de

Große Auswahl – guter Service
Sinntal-Sterbfritz · Tel. (06664) 7656
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Das Kreuzworträtsel wird Ihnen präsentiert von

Auflösung des letzten Rätsels

Krämerstraße 53
36381 Schlüchtern

Telefon (06661) 3006
Anrufen – Bestellen – Abholen
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„Bei den Finks rückt die nächste Generation nach“
Verena und Jonas Fink in der Geschäftsführung / Komplettsanierung der Hauptfiliale

Steinau (fgw). Seit 1743 
gibt es die Bäckerei Fink in 
Steinau. Jetzt beginnt ein neu-
es Zeitalter: Die Hauptfiliale 
in der Brüder-Grimm-Straße 
erfuhr eine Komplettsanie-
rung und die Kinder von Ge-
schäftsinhaber Jürgen Fink, 
Verena und Jonas Fink, sind 
in die Geschäftsführung mit 
eingestiegen.

„Bei den Finks rückt die nächs-
te Generation nach“, heißt es in 
einer Mitteilung der Bäckerei 
Fink. Nachdem Jürgen und Gerdi 
Fink die Bäckerei 28 Jahre lang 
allein geleitet haben, sind jetzt 
Verena und Jonas Fink Mitinha-
ber. Es erfolgte eine Umwand-
lung in „Fink GmbH & Co KG“. 

Aus der Firmenhistorie ist be-
kannt, dass Johann Peter Fink 
im Jahr 1743 das erste Brot buk. 
Seither übten alle Generationen 
der Familie das Bäckerhandwerk 
aus. Im Jahr 1934 ließ Fritz Fink 
die Bäckerei in das Handelsre-
gister eintragen. 1964 übernahm 
Herbert Fink die Bäckerei und 

übergab sie 1994 an Sohn Jürgen. 
„Wir sind stolz, auf eine so 

lange Handwerkstradition zu-
rückblicken zu können“, betont 
Bäckermeister Jürgen Fink. Ge-
nauso stolz ist er darauf, dass 
nun auch seine Kinder diese Tra-
dition fortführen – in der nun-
mehr 14. Generation. Der 25-jäh-
rige Jonas Fink ist ausgebildeter 
Bäckermeister. Die 27-jährige Ve-
rena Fink kümmert sich als Be-
triebswirtin um das Büro.

Sanierung in zwei Wochen

Die personellen Veränderun-
gen bei der Bäckerei Fink gin-
gen auch mit baulichen Verän-
derungen einher. „Nach mehr als 
25 Jahren war es Zeit für eine Sa-
nierung der Hauptfiliale“, erklä-
ren die Geschäftsleute. So erfuhr 
die Hauptfiliale in der Brüder-
Grimm-Straße in den vergange-
nen zwei Wochen eine Komplett-
sanierung.

Fußboden, Wände und De-
cke erstrahlen jetzt im neuen 
Glanz. Auch die Verkaufsthe-
ke wurde erneuert und erhielt 

einen neuen Standort. Während 
der Schließung des Geschäfts er-
folgte außerhalb ein Straßenver-
kauf. Bis zum vergangenen Wo-
chenende haben die Handwerker 
mit Hochdruck an der Fertigstel-
lung des Geschäfts gearbeitet.   

Am Montag dieser Woche er-
folgte die Neueröffnung der Bä-
ckerei Fink. In dieser Woche gibt 
es attraktive Angebote. „Mit noch 
mehr Schwung geht es jetzt wei-
ter voran“, betont Jürgen Fink.

Neu ist auch, dass die bewähr-
te regionale Zusammenarbeit mit 
Metzgern, Landwirten und Im-
kern noch weiter ausgebaut wird. 
So gibt es künftig in der neuen 
Hauptfiliale ein „Regional-Regal“ 
mit Erzeugnissen von Direktver-
marktern aus dem Bergwinkel. 

Neben der Hauptfiliale in der 
Brüder-Grimm-Straße betreibt 
die Bäckerei Fink eine Filiale im 
Steinauer tegut-Markt sowie die 
Filiale in der Schlüchterner Ober-
torstraße. 

Zudem liefert ein mobiler Ver-
kaufswagen Backwaren in ver-
schiedene Orte der Region. Auch 

werden verschiedene Wochen-
märkte in Gelnhausen, Hanau 
und Frankfurt bedient. Insge-
samt zählt das Unternehmen 40 
Mitarbeiter. 

Ausgesuchtes Getreide

Bei allen Veränderungen hat 
sich in der Firmenphilosophie 
der Bäckerei Fink nichts geän-
dert: „Backen mit Herz“ und „Ba-
cken mit Liebe und Zeit“. Das 
Symbol der Firma ist eine herz-
förmige Uhr. Gebacken wird mit 
ausgesuchtem Getreide von hei-
mischen Böden. Frisch gemah-
len wird es weiterverarbeitet zu 
wohlschmeckenden gesunden 
Broten und Brötchen.

„Die Mischung aus bestem Korn 
und traditioneller Backkunst 
macht den guten Geschmack“, 
betonen die Finks. Zudem ver-
weisen die Geschäftsleute auf ein 
Zertifikat: „Unsere Teige bekom-
men die natürliche Zeit zu rei-
fen. Es werden nur hochwertige 
Zutaten sowie spezielles Wasser 
verwendet, auf industrielle Fer-
tigmischungen wird verzichtet.“ 

Die nächste Generation der Bäckerei Fink, Verena und Jonas Fink, in 
der im Umbau befindlichen Hauptfiliale in Steinau.      Fotos: Fritz Christ

Während der Umbaumaßnahme erfolgte ein Straßenverkauf vor der Bä-
ckerei Fink in der Brüder-Grimm-Straße.

Andere Wege, um 
die Eltern zu informieren
Bergwinkel-Grundschule: Per Newsletter

Schlüchtern (BWB). Auf-
grund der Pandemie muss der 
für den 25. Januar  geplante In-
formationsabend der Bergwin-
kel-Grundschule für die Eltern 
der kommenden Schulanfän-
ger (August 2021) verschoben 
werden. Das teilt die Schullei-
tung mit.

Dieser Elternabend findet nor-
malerweise Ende Januar statt. 
Ziel ist es, den Eltern die Schu-
le vorzustellen und Informatio-
nen zum Einschulungsverfahren 
zu geben. In diesem Jahr wird die 
Schule andere Wege finden, die 
Eltern zu informieren und die Kin-
der kennenzulernen. Allgemeine 
Informationen werden auch auf 
der Homepage der Schule (www.
bergwinkel-grundschule.de) be-
reitgestellt.

Unbedingt empfohlen wird, 
dass alle Eltern den Newsletter 
der Schule abonnieren und somit 
automatisch die aktuellen Infor-
mationen zum Beispiel auf das 

mobile Telefon bekommen. Die 
Anmeldung zum Newsletter fin-
det man auf der Homepage.

Sobald es möglich ist, wird der 
Elterninformationsabend nach-
geholt werden und Termine für 
Schnuppertage und Kennenlern-
tage vergeben.

Die Bergwinkel-Grundschule 
nimmt am Pakt für den Ganz-
tag teil. Kooperationspartner 
für das Betreuungsangebot der 
Bergwinkel-Grundschule ist das 
ZKJF (Zentrum für Kinder-, Ju-
gend- und Familienhilfe). Die El-
tern, die eine Betreuung des Kin-
des außerhalb des Stundenplanes 
benötigen, müssen eine Interes-
sensbekundung ausfüllen.

Die Interessensbekundung ist ab 
dem 15. Februar auf der Home-
page der Schule unter Formula-
re zu finden. Ausgefüllte Formu-
lare können im Briefkasten der 
Bergwinkel-Grundschule einge-
worfen oder per E-Mail an post-
stelle.bergwinkel-gs@schul.mkk.
de geschickt werden.

Neujahrsempfang fällt aus
Staatssekretär spricht ein anderes Mal

Salmünster (BWB). Der 
Neujahrsempfang der Ver-
einsgemeinschaft Salmünster 
fällt aufgrund des harten Lock-
downs aus. Dies teilte der VGS-
Vorsitzende Burkhard Kornherr 
mit.

Die inzwischen wegen der Aus-
wahl der Themen beliebte  Ver-
anstaltung sollte am Samstag, 23. 
Januar, mit Patrick  Burghardt, 
Staatssekretär im Hessischen Mi-
nisterium für digitale Strategie 
und Entwicklung, stattfinden. 

Staatssekretär Burghardt sollte 
einen Vortrag über die Möglich-
keit der Digitalisierung der Ver-
einsarbeit halten. „Selbst bleibt 
das Thema für die Vereinsgemein-
schaft Salmünster auf der Tages-
ordnung“, so Kornherr.

Staatssekretär  Burghardt habe 
bereits zugesagt, einer weiteren 
Einladung der Vereinsgemein-
schaft zu folgen und das Thema 
zu beleuchten, wobei es insbeson-
dere auch um Fördermöglichkeit 
digitaler Aktivitäten in den Ver-
einen geht.
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Auflösung des letzten RätseAuflösung des Rätsels aus KW 1

Richtige Lösung
Schlüchtern (BWB). Einem 

aufmerksamen Leser ist es zu ver-
danken, dass wir unseren Fehler 
bemerkt haben. Die in Kalender-
woche 1 veröffentliche Rätsel-
lösung war falsch. Hier nun die 
korrekte Lösung. Wir bitten, den 
Fehler zu entschuldigen. 

Langjährige Sänger geehrt
Nora Kniege singt seit 60 Jahren in der Chorgemeinschaft

ULMBACH (FGW). Die Chorge-
meinschaft Ulmbach hat in ihrer 
nachgeholten Jahreshauptver-
sammlung im vergangenen Jahr 
langjährige Sänger geehrt. Neben 

den Jahresbilanzen gab es auch 
aktuelle Informationen aus dem 
Verbandswesen. 

Das ist schon etwas Besonderes: 
Nora Kniege wurde für 60 Jahre 
aktiven Chorgesang geehrt. Sie 
erhielt eine Urkunde und eine 
Ehrennadel des Hessischen Sän-
gerbundes. Die Ehrungen in der 
Versammlung nahm Klaus Rit-
ter vom Chorverband Main-Kin-
zig vor, zusammen mit den drei 
Vorsitzenden der Chorgemein-
schaft Ulmbach, Gerald Himmel-
reich, Marianne Herber und Wer-
ner Heil.

Für 50 Jahre aktiven Chorgesang 
wurden Marianne Herber und 
Wolfgang Jordan ausgezeichnet. 
Christel Harnischfeger, Christel 
Fritz, Birgit Leibold, Joachim Ja-
kel und Sonnhild Nüchter wurden 
für 40-jährigen aktiven Chorge-
sang ausgezeichnet. Für 25-jähri-
ge fördernde Mitgliedschaft wurde 
Vereinswirtin Brigitte Heil geehrt. 

Vorsitzende und Schriftführerin 
Marianne Herber berichtete über 
die Vereinsgeschehnisse 2019 der 
Chorgemeinschaft Ulmbach. Die 
beiden Chöre, Gemischter Chor 
und Chor Young Spirit, hatten 

eine Vielzahl von Auftritten. Das 
Ständchenbringen zu den unter-
schiedlichsten Anlässen stand 
ebenso auf dem Programm wie 
die Mitwirkung bei verschiedenen 
Gottesdiensten sowie die Mitge-
staltung von Veranstaltungen be-
freundeter Vereine. Für das Jahr 
2021 seien einige Veranstaltungen 
geplant, sofern die Corona-Pande-
mie das ermögliche, beispielswei-
se die traditionelle Sommersere-
nade am 11. Juli.

Vorsitzender und Kassenwart 
Werner Heil informierte über die 
finanzielle Situation des Vereins. 
Er sprach von einem erfolgreichen 
Jahr. Auf Antrag von Kassenprü-
fer Frank Hirschberg wurde der 
Vorstand einstimmig entlastet. 

Als herausragende eigene Veran-
staltung der Chorgemeinschaft im 
Berichtsjahr hob Dirigent Uwe Bä-
bler das Weihnachtskonzert in der 
Ulmbacher Kirche hervor. Bäbler 
gibt in beiden Chören der Chor-
gemeinschaft den Ton an, eben-
so im evangelischen Kirchenchor 
Steinau, der ebenfalls beim Kon-
zert mitwirkte. „Was uns danach 
erreicht hat, konnten wir uns alle 
bis dato nicht vorstellen: Eine 

Pandemie, die auch das gemein-
same Chorsingen völlig zum Er-
liegen brachte“, bilanzierte Bä-
bler das Jahr 2020. Im Juni sei 
das Chorsingen wieder ermöglicht 
worden, jedoch nur unter vorge-
gebenen vielfältigen Auflagen. Ein 
entsprechendes Hygienekonzept 
sei erarbeitet worden.  Geprobt 
wurde in Kleingruppen. Seit An-
fang November 2020 musste je-
doch der Chorbetrieb wieder ein-
gestellt werden.  

Klaus Ritter gab aktuelle Infor-
mationen aus dem Verbandswe-
sen, insbesondere über die Zu-
sammenschlüsse der Sängerkreise 
zum Chorverband Main-Kinzig. 
Auch der Sängerkreis Bergwin-
kel-Schlüchtern, welchem die 
Ulmbacher Chorgemeinschaft 
angehört, habe sich dem neu-
formierten Chorverband ange-
schlossen. Dieser sei der größte 
Chorverband im Hessischen Sän-
gerbund mit knapp 5 000 aktiven 
Mitgliedern. Stefan Zengerle (Bad 
Soden-Salmünster) und Uwe Bä-
bler (Ulmbach) sind die Sprecher 
der Gruppe Bergwinkel-Schlüch-
tern im neuen Chorverband Main-
Kinzig.

Geehrte und Ehrende bei der Chorgemeinschaft Ulmbach (von links): Gerald Himmelreich, Brigitte Heil, Wolf-
gang Jordan, Uwe Bäbler, Nora Kniege, Claus Ritter, Christel Fritz, Christel Harnischfeger, Werner Heil, Birgit 
Leibold und Marianne Herber.                                                                                                            Foto: Fritz Christ
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Landhotel Grashof
Grashof 4 | 36148 Mittelkalbach | Tel.: 06655/9770
E-Mail: hotel@grashof.de | www.grashof.de
Facebook: @Landhotel.Grashof | Instagram: @hotel_grashof

Anzeige

Liebe Mitarbeiterinnen, liebe Mitarbeiter,

oder wie wir intern gerne sagen: liebe Grashof-Profis. Es war ein turbulentes
und herausforderndes Jahr 2020, und zwar für uns alle.

Vor knapp einem Jahr mussten wir erstmals schließen – es sollte nicht das letzte
Mal bleiben. Aktuell ist unser Landhotel Grashof noch immer nicht geöffnet.
Wir wissen nicht mal annähernd, wie es in den kommenden Wochen weiter-
geht und vor allem: Wann es endlich wieder losgeht und wir unsere Türen öff-
nen können.

Aber: Wir können es kaum erwarten, endlich wieder Gäste in unserem Haus zu
haben und mit euch durch die Zimmer, die Küche, durch Restaurant und Bar
zu flitzen.

Wir haben immer wieder neu planen müssen – um letztlich dann doch immer
wieder alles umzuwerfen, weil sich die Lage einfach so häufig und unvorher-
sehbar verändert. Ihr habt das bislang alles klaglos mitgemacht. Kein Murren,
wenn wir euch kurzfristig eingeteilt und das Ganze wenige Stunden später
wieder abgeblasen haben. Kein Meckern, wenn wir wieder einmal lauthals
und optimistisch zum Angriff geblasen haben und dann doch nicht loslegen
konnten.

Dafür möchten wir uns heute bei euch bedanken: Vielen Dank für eure Treue,
liebe Grashof-Profis. Das wissen wir sehr zu schätzen. Uns ist absolut klar, dass
auch für euch die Situation nicht einfach ist. Umso glücklicher sind wir, dass wir
so ein tolles Team an unserer Seite wissen. Und eines möchten wir euch heute
versprechen: Eure Jobs sind noch immer sicher. Denn für uns steht fest, dass wir
alles daran setzen, keine einzige Kündigung aussprechen zu müssen.

Ach, ja: Unsere Mitarbeiterfeier mussten wir natürlich auch absagen. Aber
auch das holen wir nach, wenn wir endlich wieder für unsere Gäste da sein
und arbeiten dürfen. Wir freuen uns schon jetzt riesig darauf.

Bis dahin: Bleibt gesund und genauso zuversichtlich wie bisher.

Eure Astrid, euer Karsten
Inhaber des Landhotels Grashof

Socken für die Erstklässler
Bad Soden-Salmünster (pk). Angeregt von der Sockenaktion für Schüler in Sinntal, initiierte Steffi Honikel ein 
Socken-Strick-Projekt für die Grundschule an der Salz in Bad Soden. In Zusammenarbeit mit der katholischen 
Frauengemeinschaft, die auch die Wolle spendierte, und privaten Strickbegeisterten, kamen 18 Paar warme So-
cken zusammen. Die einzelnen Sockenpakete überreichten die Akteurinnen vor den erneuten Schulschließungen 
an die Mädchen und Jungen der Klasse 1b.                                                                             Foto: Petra Kloberdanz

Kinderbus nimmt jede Steigung mit Leichtigkeit
Große Freude über den neuen E-Turtle-Krippenbus / Dank an die vielen Spender

STEINAU (BWB). Endlich ist 
es soweit! Die Krippenkinder 
der evangelischen Kinderta-
gesstätte Am Steinaubach kön-
nen seit kurzer Zeit mit ihrem 
neuen Kinder-Krippenbus auf 
Entdeckungsreise durch Stei-
naus Straßen ziehen. 

Dieser elektrisch betriebene E-
Turtle-Kinderbus kann sechs Kin-
der bis zum Alter von 4 Jahren 
mit auf große Fahrt nehmen. Bei 
einem Anschaffungspreis von 
rund 4 000 Euro konnte dieser gro-
ße und lang gehegte Wunsch der 
Erzieherinnen und der Krippen-
kinder natürlich nicht von heute 
auf morgen erfüllt werden. Nach-
dem nun dankenswerterweise ge-
nug Spendengelder eingegangen 
sind, wurde der Bus angeschafft.

Harmonische Fahrt

Der Bus ist für die Krippenkin-
der und ihre Erzieherinnen bei 
Spaziergängen und Ausflügen 
eine enorme Erleichterung. Er 
lässt sich sehr leicht lenken und 
nimmt jede Steigung mit Leichtig-
keit. Egal ob die Fahrt vorwärts 
oder rückwärts geht, durch die 
stufenlose Geschwindigkeitsregu-
lierung gibt es kein Rucken und 

Zucken, die Kinder können eine 
harmonische Fahrt genießen.

Der Aufbau des Buses ist so 
schmal, dass die Fahrten unter 
anderem auf Bürgersteigen und 
auch im Supermarkt sehr gut zu 
bewältigen sind.

Einen herzlichen Dank richte-

te Andrea Heyenga, die Leiterin 
der evangelischen Kindertages-
stätte Am Steinaubach, noch ein-
mal an alle großzügigen Spender, 
die die Anschaffung des Busses 
ermöglicht haben: Förderverein 
Lions Club Main-Kinzig Inter-
kontinental, Firma Evonik, Fir-

ma Paul GmbH & Co. KG, Firma 
Euler Werkzeug- und Formenbau 
GmbH, die Mauerspechte (alle 
Steinau), der Spielkreis der evan-
gelischen Kirchengemeinde (Ba-
sarerlös) und Menschen, auch aus 
der Innenstadt, die nicht nament-
lich erwähnt werden möchten.

Kinder und Erzieherinnen freuen sich über den neuen Kinderbus: (von links) Gina Panzof, Stefanie Rockstroh 
und Einrichtungsleiterin Andrea Heyenga.                                                                                               Foto:privat.

„Gemeinsamer Einsatz für 
die Region hat sich gelohnt“
Kreis begrüßt Ankündigung, die weiteren Impfzentren zum 9. Februar zu öffnen

Main-Kinzig-Kreis (BWB). 
„Endlich haben die Menschen 
im Landkreis Klarheit, die sich 
impfen lassen wollen. Endlich 
haben auch wir und unsere 
Teams in den regionalen Impf-
zentren Klarheit, wann wir in 
Hanau und Gelnhausen den 
Impfbetrieb hochfahren dür-
fen“: So hat die Kreisspitze die 
Ankündigung des hessischen 
Innenministers Peter Beuth 
kommentiert, ab Dienstag, 9. 
Februar, auch die anderen 22 
regionalen Impfzentren in Hes-
sen zu öffnen.

Der Kreis begrüße ausdrücklich, 
„dass das Land Hessen doch noch 
auf die Linie von Landkreisen, 
Städten und Gemeinden einge-
schwenkt ist“, heißt es von Land-
rat Thorsten Stolz, Erster Kreis-
beigeordneter Susanne Simmler 
und Kreisbeigeordnetem Winfried 
Ottmann, „der gemeinsame Ein-
satz für die Region hat sich also 
gelohnt“.

Das Land Hessen kam damit 
einer der Forderungen nach, die 
der Main-Kinzig-Kreis und alle 
anderen hessischen Landkreise 

erhoben hatten. Frühzeitig sollte 
nicht nur in sechs Impfzentren 
geimpft werden, sondern auch in 
der Fläche durch eine Öffnung al-
ler 28 Zentren. „Das kommt nun 
mit drei Wochen Verspätung, 
aber immerhin wird es nicht 
zum Dauerzustand, dass Main-
taler ebenso wie Sinntaler Se-
niorinnen und Senioren bis nach 
Frankfurt in die Festhalle fahren 
müssen, um ihre Impfung gegen 
das Coronavirus zu erhalten“, er-
klärt Landrat Thorsten Stolz.

Der Main-Kinzig-Kreis hatte 
seit Wochen – gemeinsam mit 
allen hessischen Landrätinnen 
und Landräten, mit Bürgermeis-
terinnen und Bürgermeistern aus 
dem Kreisgebiet sowie der Bür-
gerschaft – auf die Öffnung al-
ler Impfzentren gedrängt, direkt 
zum Start der zweiten Impfpha-
se am vergangenen Dienstag. Die 
Kreisspitze um Landrat Stolz, 
Erste Kreisbeigeordnete Susan-
ne Simmler und Kreisbeigeord-
neter Winfried Ottmann hatte das 
zum einen damit begründet, dass 
die Infrastruktur in der Hanauer 
August-Schärttner-Halle und der 
Gelnhäuser Turnhalle der Kreis-

realschule seit Mitte Dezember 
bereitstehe. Zum anderen hatte 
sie auf die weiten Anfahrtswege 
verwiesen. 

Wer nicht selbst oder durch pri-
vate Unterstützung ins Impfzent-
rum nach Frankfurt fahren kann, 
kann sich ein Taxi nehmen und 
die Kosten zurückerstatten lassen. 
Das Land Hessen hatte dazu noch 
ein leicht handhabbares Verfah-
ren angekündigt. Das sei wich-
tig, und vor allem gehe es um 
schnelle Verfahren, denn jede äl-
tere Bürgerin und jeder ältere Bür-
ger gehe bei den mitunter hohen 
Fahrtkosten in Vorleistung, be-
tont die Kreisspitze. Hier gelte es 
nun, Vertrauen zurückzugewin-
nen durch eine unbürokratische 
Übernahme der Kosten.

„Bei diesem Punkt muss jetzt 
schnellstens noch Klarheit ge-
schaffen werden“, sagt Landrat 
Stolz. Im Namen des Kreisaus-
schusses bedankt er sich derweil 
bei den Bürgerinnen und Bür-
gern, „die uns als Landkreis in 
den vergangenen Tagen in der 
klaren Haltung zu den Impfzen-
tren unterstützt und auch eine 
entsprechende Petition mitunter-

zeichnet haben“.
Wer für die Fahrt zum Impfzen-

trum ein Taxi benötigt, findet auf 
der Internetseite des Main-Kinzig-
Kreises mkk.de (CoroNetz/Markt-
platz) eine Auflistung mit regio-
nalen Unternehmen.

Neues von 
den Ziegenbauern
Ab sofort in der ARD-Mediathek

Gomfritz (BWB). Bereits 
vor zwei Jahren hat das hr-
fernsehen die beiden Zie-
genbauern Frank Simon und 
Timo Haas aus dem Neunzig-
Seelen-Dorf Gomfritz beglei-
tet und gezeigt, wie schwierig 
es ist, auf dem hart umkämpf-
ten Lebensmittelmarkt zu be-
stehen. Jetzt stehen sie vor 
neuen Herausforderungen.

Welche das sind, das erzählt 
hr-Autorin Juliane Hipp in 
ihrem Film „Neues von den Zie-
genbauern vom Bergwinkel“. Zu 
sehen war der 45-Minüter in der 
Reihe „Erlebnis Hessen“ am ver-
gangenen Dienstag im hr-fernse-
hen. Wer den Film verpasst hat, 
kann ihn in der ARD-Mediathek 
schauen. Unter dem Titel „Die 
Ziegenbauern vom Bergwinkel“ 
findet sich dort auch der ers-
te Teil des Films vom Novem-
ber 2018.

Ein ziegenspezifischer Virus 
hat sich breit gemacht unter den 
Tieren, sie bringen nicht mehr 
genüg Milchleistung. Mit einer 
neuen, gesunden Herde soll wie-

der Schwung in den Betrieb im 
Schlüchterner Ortsteil Gomfritz 
kommen. Klappt das?

Unterstützung bekommen 
Frank und Simon von Paula 
Gratz, einer Agrarwirtschafts-
studentin aus Wiesbaden. Auch 
sonst gibt es viel zu tun: Der „Zi-
ckensommer“ steht an, eine re-
gionale Initiative zur Verarbei-
tung und Vermarktung von 
Ziegenfleisch. Denn es wird 
zwar gerne Ziegenkäse geges-
sen, aber nicht bedacht, dass 
auch Bocklämmer das Licht der 
Welt erblicken.

In der Lebensmittelproduk-
tion gelten sie als „tierischer Ab-
fall“. Die Ziegenbauern haben 
mit Metzgern, Schlachtern, Ein-
zelhändlern und Gastronomen 
ein regionales Netzwerk aufge-
baut, um Ziegenfleisch attrakti-
ver zu machen. Wird ihr „Food 
Heroes“-Modell funktionieren?

Mehr Informationen zu den 
Ziegenbauern vom Bergwinkel 
und rund um die Sendereihe 
gibt es unter der Adresse www.
hr-fernsehen.de/erlebnishessen 
im Internet.

Bunter Gottesdienst
Im Juli ein Tauffest an der Kinzig

Schlüchtern (BWB). In der 
evangelischen Kirchengemein-
de Schlüchtern wird am Sonn-
tag, 4. Juli, um 14 Uhr für die 
gesamte Kirchengemeinde 
Tauffest an der Kinzig gefeiert.

Die Pfarrerinnen und Pfarrer Fai-
ling, Schneider und Battefeld wer-
den gemeinsam einen großen Got-
tesdienst gestalten. So wird es drei 
Taufstationen geben, an denen die 

Kinder getauft werden. Die Geist-
lichen versprechen einen bunten 
Familiengottesdienst, der sich 
ganz dem Thema Taufe widmet.

Wer sein Kind unter freiem Him-
mel taufen lassen möchte, wird 
gebeten, sich den Termin vor-
zumerken und sich anzumel-
den: Pfarrerin Annalena Kathari-
na Failing, Pfarramt Schlüchtern 
IV Nord/Elm, Huttener Straße 5,  
Elm, Telefon (0 66 61) 27 37. 
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MAIN-KINZIG-KREIS
Öffentliche Bekanntmachung

Bekanntmachung der Wahlvorschläge für die Wahl zum Kreistag
im Main-Kinzig-Kreis am 14. März 2021

Der Kreiswahlausschuss hat in seiner Sitzung am 15. Januar 2021 die folgenden aufge-
führten Wahlvorschläge für die Wahl zum Kreistag des Main-Kinzig-Kreises am 14. März
2021 zugelassen:

1. Christlich Demokratische Union Deutschlands CDU
2. BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN GRÜNE
3. Sozialdemokratische Partei Deutschlands SPD
4. Alternative für Deutschland AfD
5. Freie Demokratische Partei FDP
6. DIE LINKE, DIE LINKE
7. Freie Wähler Main-Kinzig FW
8. DIE REPUBLIKANER REP
9. Partei für Arbeit, Rechtsstaat, Tierschutz, Die PARTEI

Eliten-förderung und basisdemokratische Initiative

Die Bewerber und Bewerberinnen der Wahlvorschläge Nr. 1 - 9 werden gemäß § 15 Abs. 4
des Kommunalwahlgesetzes i. d. F. vom 07.03.2005 (GVBl. I S. 197) zuletzt geändert durch
Gesetz vom 07.05.2020 (GVBl. I S. 318) mit folgenden Angaben veröffentlicht:
Name, Vorname, Beruf oder Stand, sowie PLZ mit Hauptwohnort und Straße sowie Ge-
burtsjahr und -ort.

Wahlvorschlag 1: Christlich Demokratische Union Deutschlands CDU
101 Herr Ottmann, Winfried, Kreisbeigeordneter, 63628 Bad Soden-Salmünster, Hanfgartenstraße

5, 1953 in Salmünster
102 Frau Heide, Srita, Personalmanagementberaterin, 63454 Hanau, Salisweg 30 D, 1968 in Shaha-

gunj
103 Herr Litzinger, Christian, Schreiner, 63571 Gelnhausen, Kasselerstraße 13, 1978 in Gelnhausen
104 Frau Reul, Karina, Lehrerin, 63486 Bruchköbel, Schulzenstraße 10a, 1977 in Hanau
105 Herr Tauber, Peter, Historiker, 63571 Gelnhausen, Ulmenstraße 20, 1974 in Frankfurt am Main
106 Frau Dr. Heisler-Wiegelmann, Maria-Elisabeth, Lehrerin, 63628 Bad Soden-Salmünster,

Schlüchterner Str. 2b, 1957 in Ulm
107 Herr Reul, Michael, Landtagsabgeordneter, 63486 Bruchköbel, Im Kleinen Feld 10, 1967 in

Frankfurt am Main
108 Frau Weise-Georg, Maja, Beamtin/Ministerialrätin, 36381 Schlüchtern, Feierabendgrund 26,

1959 in Frankfurt am Main
109 Herr Kasseckert, Heiko, Mitglied des Hessischen Landtags, 63505 Langenselbold, Mozartring

12, 1970 in Hanau
110 Frau Brückner, Celine, Studentin, 63579 Freigericht, Alte Hauptstraße 55, 1995 in Gelnhausen
111 Herr Schad, Max, Landtagsabgeordneter, 63538 Großkrotzenburg, Zum Glockenzehnten 31,

1983 in Offenbach am Main
112 Herr Rohrbach, Erhard, Rechtsanwalt, 63477 Maintal, Hanauer Straße 16, 1956 in Hochstadt
113 Frau Heim, Nicole, Dipl. Wirtschaftsjuristin, 63599 Biebergemünd, Sternenweg 7, 1973 in

Frankfurt am Main
114 Herr Jung, Markus, Jurist, 61137 Schöneck, Eugen-Kaiser-Straße 9, 1983 in Frankfurt am Main
115 Herr Prinz von Isenburg und Büdingen in Birstein, Alexander, Selbständig, 63633 Birstein,

Schloßstraße 1, 1969 in Frankfurt am Main
116 Frau Samer, Marie-Therese, Studentin, 63571 Gelnhausen, Röther Gasse 17, 1997 in Bad Soden-

Salmünster
117 Herr Wörner, Otmar, Rentner, 61130 Nidderau, Rosenstraße 7, 1956 in Eichen
118 Herr Heger, Johannes, Geschäftsführer kommunaler Spitzenverband, 63584 Gründau, Anton-

Calaminus-Straße 15, 1967 in Frankfurt am Main
119 Herr Marquart, Jannik, Student, 63594 Hasselroth, Wingertstraße 7, 1995 in Gelnhausen
120 Herr Klein, Hugo, Landtagsabgeordneter a.D., 63579 Freigericht, St. Vincenz-Straße 3, 1953 in

Neuenhasslau
121 Herr Frenz, Günter, 1. Kreisbeigeordneter a.D., 36391 Sinntal, Sanddornweg 15, 1951 in

Schlüchtern
122 Frau Birkner, Ute, Betreuungskraft im Ganztag, 63543 Neuberg, Ravolzhäuser Straße 60, 1966

in Bischofsheim
123 Herr Reddig, Pascal, Diplomjurist, Wissenschaftlicher Mitarbeiter, 63450 Hanau, Friedrich-

Ebert-Anlage 9b, 1995 in Gelnhausen
124 Herr Franz, Jürgen, Bauunternehmer, 63628 Bad Soden-Salmünster, Erlenweg 9a, 1974 in Sal-

münster
125 Frau Hübner, Ulrike, Geschäftsführerin, 61130 Nidderau, Siemensstraße 25, 1969 in Leipzig
126 Herr Weisbecker, Tobias, Fraktionsgeschäftsführer, 63619 Bad Orb, Am Klingental 22, 1970 in

Gelnhausen
127 Herr Häuser, Uwe, Postbeamter, 63589 Linsengericht, Gartenstraße 13, 1961 in Gelnhausen
128 Frau Stenger, Gabriele, Steuerberaterin, 63456 Hanau, Dalbergstraße 30, 1976 in Hanau
129 Herr Göbel, Patrice, Richter am VG, 63579 Freigericht, Auf dem Weidenstrauch 4, 1979 in Geln-

hausen
130 Herr Rode, Volker, Steinmetz und Steinbildhauermeister, 63571 Gelnhausen, Waldblick 1, 1962 in

Gelnhausen
131 Frau Gärtner, Carola, Bankangestellte, 63607 Wächtersbach, Birsteiner Straße 21, 1960 in Al-

zenau i. Ufr.
132 Herr Dillmann, Tobias Steffen, Diplomkaufmann, 63505 Langenselbold, Hanauer Straße 41a,

1972 in Frankfurt am Main
133 Herr Wiegelmann, Eberhard, Rentner, 63517 Rodenbach, Vorm Stichel 17, 1941 in Frankfurt am

Main
134 Frau Radtke, Danica, Pflegedienstleitung, 63633 Birstein, Höhenstraße 33, 1969 in Novi Sad,

Serbien
135 Herr Ament, Stefan, Unternehmer, 63584 Gründau, Wagnershohle 5, 1958 in Bad Homburg
136 Herr Fischer, Martin, Geschäftsführer, 63477 Maintal, Klingstraße 20, 1969 in Hoyerswerda
137 Frau Schott-Pfeifer, Petra, Richterin, 63571 Gelnhausen, Himmelauer Mühle 8, 1963 in Geln-

hausen
138 Herr Sachs, Uwe, Polizeibeamter, 63637 Jossgrund, Friedhofstraße 6, 1964 in Bad Orb
139 Herr Fuchs, Luis Friedrich, Agraringenieur, 63633 Birstein, Entenfang 1, 1995 in Gelnhausen
140 Frau Behr, Birgit, Beamtin, 63526 Erlensee, Bleichstraße 26, 1955 in Offenbach am Main
141 Herr Kuhlenkamp, Konrad, Landwirt, 36396 Steinau an der Straße, Elisabethenhof 0, 1954 in

Paderborn
142 Herr Brandt, Günter Erwin, Pensionär, 61130 Nidderau, Am Weinberg 1, 1956 in Bad Soden-

Allendorf
143 Frau Frank, Claudia, Kaufmännische Angestellte, 63584 Gründau, Anton-Calaminus-Straße 11,

1982 in Weida
144 Herr Zocher, Christian, Kaufmännischer Angestellter, 63486 Bruchköbel, Buchbergstraße 21,

1974 in Hanau
145 Herr Buch, Sébastien, Dipl. Kaufmann, 63599 Biebergemünd, Wilhelmstraße 25, 1974 in Essen
146 Frau Dr. Grothus, Marita, Chemikerin, 63517 Rodenbach, Wolfgangstraße 33b, 1965 in Vreden
147 Herr Bamberg, Marcel, Doktorand, 61137 Schöneck, Hanauer Pfad 31, 1995 in Frankfurt am Main
148 Herr Noll, Edwin, Rentner, 63619 Bad Orb, Hochstraße 4, 1954 in Bad Orb
149 Frau Becker, Marianne, Rentnerin, 63619 Bad Orb, Martin-Luther-Straße 18, 1950 in Ulmbach
150 Herr Schneider, Thomas Otto, Oberstudienrat, 36381 Schlüchtern, Drasenberg 18, 1958 in Neu-

endettelsau
151 Herr Henke, Lukas, Angestellter Geschäftsführer, 36391 Sinntal, Im Weides 8, 1994 in Würzburg
152 Frau Wörner-Böning, Lucia, Abteilungsleiterin, 61130 Nidderau, Rosenstraße 7, 1971 in Hanau
153 Herr Schmidt, Joachim, Dipl. Ing. (FH) Rentner, 63589 Linsengericht, Ringstraße 57, 1952 in

Usingen
154 Herr Reitz, Steffen, Unternehmensberater, 63452 Hanau, Elsa-Brändström-Straße 22, 1973 in

Offenbach am Main
155 Frau Schmidt, Antje, Diplom Ingenieurin, 63517 Rodenbach, Lindenstraße 25, 1966 in Aschersleben
156 Herr Winter, Götz, Rechtsanwalt, 63477 Maintal, Weiherstraße 3, 1971 in Hanau
157 Herr Kiwitz, Marc André, Historiker, 63571 Gelnhausen, Am Schwarzerlich 9, 1989 in Gelnhausen
158 Frau Wiltheiß, Anja, Kaufmännische Angestellte, 63486 Bruchköbel, Robert-Schumann-Straße 5,

1969 in Hanau
159 Herr Lifka, Arnold, Rentner, 36396 Steinau an der Straße, Sonnabendweg 8, 1953 in Marborn
160 Herr Wagner, Henning, Student, 63486 Bruchköbel, Bahnhofstraße 11, 1997 in Hanau
161 Frau Dr. Zeller, Corina, Fachbereichsleitung, 61130 Nidderau, Ludwigshof, 1979 in Lich
162 Herr Kirchner, Heiko, Dipl. Bankbetriebswirt, 36381 Schlüchtern, Spessartstraße 40, 1976 in

Schlüchtern
163 Herr Dr. Voigt, Alexander, Jurist, 63584 Gründau, Auf der Röde 6, 1985 in Frankfurt am Main
164 Frau Neumann, Ursula, Dipl. Sozialpädagogin, 63584 Gründau, Alte Leipziger Straße 9, 1951

in Hiddenhausen
165 Herr Born, Dirk, Leitender Angestellter, 63628 Bad Soden-Salmünster, Heidebergstraße 16,

1978 in Lauchhammer
166 Frau Aschoff, Lisa-Marie, Rechtsanwalts-/Notarfachangestellte, 63486 Bruchköbel, Kurt-

Schumacher-Ring 66, 1996 in Hanau
167 Herr Schäfer, Dominik Hakim, Hotelfachmann, 63477 Maintal, Hintertor 50, 1996 in Bad Nauheim
168 Herr Ulmke, Gerrit, Schulleiter, 61137 Schöneck, Schloßstraße 5, 1967 in Unna
169 Frau Hemsley, Isabelle, Referentin Qualifizierungsstrategie, 63457 Hanau, Kirschbaumallee 23,

1989 in Hanau
170 Herr Heil, Andreas, Servicetechniker, 36391 Sinntal, Haydnstraße 18, 1985 in Schlüchtern
171 Herr Simon, Jürgen, Schreiner, 63633 Birstein, Höhenstraße 21, 1972 in Gedern
172 Frau Steul, Brunhilde, Hauswirtsch. Meisterin, 61138 Niederdorfelden, Pfortenstraße 14, 1954

in Burgholzhausen
173 Herr Thiemel, Jens Peter, Kriminaldirektor, 63571 Gelnhausen, Mittlauer Weg 50, 1976 in Hanau
174 Herr Warlich, Thomas Claus Hermann, Rentner, 61130 Nidderau, Danzinger Straße 13, 1956 in Kassel
175 Frau Neumann, Theresa, Diplomjuristin, Doktorandin, 63538 Großkrotzenburg, Breite Straße

21, 1990 in Hanau
176 Herr Engel, Christoph, Diplom-Wirtschaftsingenieur, 63584 Gründau, Gänsestraße 5, 1984 in

Frankfurt am Main
177 Herr Kunkel, Michael, Bankkaufmann, 63599 Biebergemünd, Talstraße 3, 1967 in Gelnhausen
178 Frau Sharma, Doris, Industriekauffrau, 63549 Ronneburg, Altwiedermuser Straße 2, 1959 in Hanau
179 Herr Acker, Bernhard, Pensionär, 63619 Bad Orb, Michaelstraße 30, 1955 in Bad Orb
180 Herr Sliwka, Thomas, Kaufmann, 63486 Bruchköbel, Elsa-Brändström-Straße 12, 1966 in Ratibor
181 Frau Sellmann, Silke, Dipl. Pol. Finanzwirtin, 63546 Hammersbach, Odenwaldstraße 17, 1976

in Frankfurt am Main
182 Herr Skowski, Volker, Stv. Betriebsratsvorsitzender, 63584 Gründau, Schillerstraße 20, 1966 in

Ehringshausen
183 Herr Knapp, Klaus Peter, Rentner, 61130 Nidderau, In den Berggärten 13, 1955 in Fulda
184 Frau Günther, Elfriede, Facilitymanagement, 63571 Gelnhausen, Feldstraße 3a, 1949 in Jossgrund
185 Herr Müller, Hubert, Pensionär, 63571 Gelnhausen, Taunusstraße 4, 1941 in Gelnhausen
186 Herr Rüger, Hans, Landrat a.D., 63450 Hanau, Martin Luther Anlage 8, 1925 in Hilmes/Herfeld

Wahlvorschlag 2: BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, GRÜNE
201 Frau Haßdenteufel, Viola, Dipl.-Sozialpädagogin, 61130 Nidderau, Neugasse 6a, 1966 in St. Wendel
202 Herr Bousonville, Reiner, IT-Verfahrensmanager, 63526 Erlensee, Bergstraße 10, 1961 in Hanau
203 Frau Iftikhar, Mahwish, Studentin, 61130 Nidderau, Scheidemannstr. 21, 1999 in Mirpur (Pakistan)
204 Herr Mähler, Jakob, Fraktionsgeschäftsführer, 63571 Gelnhausen, Am Tonwerk 14, 1994 in

Aschaffenburg
205 Frau Gunkel, Angelika, Angestellte, 63457 Hanau, Auwanneweg 72, 1955 in Frankfurt am Main
206 Herr Kreis, Achim, Politikwissenschaftler, 63579 Freigericht, Bonifatiusstr. 21, 1965 in Hanau
207 Frau Tonecker-Bös, Renate, Dipl. Psych., 63526 Erlensee, Marköbeler Str. 12, 1956 in Hanau
208 Herr Wietzorek, Bernd, Politologe, 63571 Gelnhausen, Seestraße 23, 1952 in Gelsenkirchen
209 Frau Bousonville, Céline, Auszubildende, 63526 Erlensee, Bergstraße 10, 1998 in Frankfurt am Main
210 Herr Vogel, Rainer, 1. Stadtrat, 61130 Nidderau, Hof Buchwald, 1970 in Hanau
211 Frau Vogel, Silke, Landwirtin, 61130 Nidderau, Hof Buchwald, 1970 in Hanau
212 Herr Bürvenich, Thomas, Patentanwalt, 63571 Gelnhausen, Himmelauer Str. 14, 1973 in Lan-

gen (Hessen)
213 Frau Nickel, Monika, Lehrkraft, 63454 Hanau, Pferdslache 27, 1956 in Bad Nauheim
214 Herr Zach, Matthias, Rentner, 61138 Niederdorfelden, An der Gänsweide 18, 1952 in Bitburg/Eifel

215 Frau Kühn-Bousonville, Monika, Frauenbeauftragte, 63526 Erlensee, Bergstraße 10, 1957 in
Langendiebach

216 Herr Blättermann, Jörg, Bankkaufmann, 61130 Nidderau, Am Nidderfeld 11, 1963 in Hannover
217 Frau Tanta-Yalcin, Gülümser, Dipl. Betriebswirtin, 63452 Hanau, Teichweg 5, 1962 in Memnu-

niye/Sakarya, Türkei
218 Herr Loquai, Stephan, Fachwirt für Infomationsdienste, 63517 Rodenbach, Friedrichstr. 4, 1988 in

Hanau
219 Frau Lehmann, Marina, Aufsichtsrätin, 63517 Rodenbach, Am alten Sportplatz 3, 1990 in Offen-

bach am Main
220 Frau Schmidt, Victoria, Studentin, 63571 Gelnhausen, Stephanusberg 11, 1998 in Gelnhausen
221 Frau Gerbert, Sandra, Buchhalterin, 63546 Hammersbach, In den Gräben 6, 1973 in Hanau
222 Herr Cuntz, Manfred, Rentner, 63584 Gründau, Bachgasse 59, 1950 in Frankfurt am Main
223 Frau Kanzler, Beate, Heilpraktikerin, 61130 Nidderau, Augustusstr. 13, 1962 in Offenbach am Main
224 Herr Rüffer, Jan, Lehrer, 36381 Schlüchtern, Kressenbacher Str. 29, 1990 in Schlüchtern
225 Frau Bonin, Eva, Dipl.Soz.Päd. (BA), 63607 Wächtersbach, Birkenstr. 26, 1971 in Stuttgart
226 Herr Bäuml, Lucas, Kaufm. Mitarbeiter, 63538 Großkrotzenburg, Breite Str. 21, 1989 in Frankfurt

am Main
227 Frau Arcan-Meiers, Karin, Kfm. Angestellte, 63517 Rodenbach, Barbarossastr. 36, 1957 in Weilburg
228 Herr Kiesel, Knut, Unternehmensberater, 63477 Maintal, Daimlerstr. 59, 1989 in Stuttgart
229 Frau Wendt, Nurhan, Krankenschwester, 36381 Schlüchtern, Zur Lieserhöhe 23, 1964 in Zonguldak

(Türkei)
230 Herr Eller, David, Sozialpädagoge, 63546 Hammersbach, Nordstr. 20, 1988 in Hanau
231 Frau Hofacker, Cornelia, Dipl.-Ing., 63505 Langenselbold, Rhönstr. 4, 1958 in Celle
232 Herr Schmitt, Thomas, Dipl.-Ing., 63594 Hasselroth, Kirchgasse 22, 1960 in Wasserlos
233 Frau Abend, Sophie, Studentin, 63571 Gelnhausen, Uferweg 36, 1998 in Gelnhausen
234 Herr Krampitz-Mangold, Ulrich, Architekt, 36381 Schlüchtern, Am Galgenberg 4, 1954 in Prisser

jetzt Dannenberg
235 Frau Nievelstein, Karin, Fachreferentin Kinderschutz, 36381 Schlüchtern, Kurfürstenstr. 2, 1952 in

Bielefeld
236 Herr Weiß, Stefan, Pfarrer, 63450 Hanau, Am Hexenpfad 22, 1957 in Mettmann
237 Frau Razavi, Karin, Rentnerin, 36381 Schlüchtern, Weinbergstr. 77, 1949 in Baden-Baden
238 Herr Schreiner, Gustav, Rentner, 63505 Langenselbold, Weinbergring 33, 1952 in Reinersreuth
239 Frau Baus, Cornelia, Rentnerin, 63546 Hammersbach, In den Gräben 8, 1952 in Offenbach am Main
240 Frau Seelbach, Tanja, Lektorin, 61130 Nidderau, Am Nidderfeld 44, 1965 in Frankfurt am Main
241 Frau Beck, Irmgard, Dipl.-Ing.agr., 63546 Hammersbach, Am Geisberg 1, 1959 in Hanau
242 Herr Dr. Bonin, Thomas, Allgemeinarzt, 63599 Biebergemünd, Am Bornacker 4, 1961 in Frankfurt

am Main
243 Frau Schöny, Antje, Berufsschullehrerin, 63546 Hammersbach, Ronneburgstr. 16, 1955 in Bad Go-

desberg
244 Herr Rippen, Gerrit, Beamter, 61130 Nidderau, Ostheimer Str. 23a, 1984 in Bad Nauheim
245 Frau Schminke, Andrea, Germanistin, 63517 Rodenbach, Leipziger Str. 14, 1965 in Frankfurt am Main
246 Herr Bös, Werner, Kfm. Angestellter, 63526 Erlensee, Marköbeler Str. 12, 1953 in Offenbach am Main
247 Frau Zeller, Anja, Marketing-Managerin, 63450 Hanau, Johanneskirchplatz 4, 1971 in Stuttgart
248 Herr Rubach, Johannes, Dipl.-Volkswirt, 63538 Großkrotzenburg, Friedrichstr. 21, 1966 in Groß-

krotzenburg
249 Herr Bäuml, Reiner, Dipl.-Betriebswirt FH, 63538 Großkrotzenburg, Wilhelmstr. 32, 1963 in Hanau
250 Herr Ruf, Michael, Maschinenschlosser, 63538 Großkrotzenburg, Kirchstr. 6, 1951 in Michelbach/

Unterfranken

Wahlvorschlag 3: Sozialdemokratische Partei Deutschlands, SPD
301 Herr Stolz, Thorsten, Landrat, 63571 Gelnhausen, Talblick 12, 1979 in Gelnhausen
302 Frau Simmler, Susanne, Erste Kreisbeigeordnete, 63450 Hanau, In den Türkischen Gärten 16,

1976 in Erlenbach am Main
303 Herr Degen, Christoph, Landtagsabgeordneter, 63543 Neuberg, Palisadenweg 14, 1980 in Of-

fenbach am Main
304 Frau Müller, Bettina, Rechtsanwältin, 63639 Flörsbachtal, Oberer Sommerweg 5, 1959 in Alze-

nau (Wasserlos)
305 Herr Schejna, Klaus, Bürgermeister, 63517 Rodenbach, Alzenauer Str. 35, 1968 in Hanau
306 Frau Straub, Jutta, Verwaltungsbetriebswirtin, 63457 Hanau, Spessartstr. 73, 1967 in Hanau
307 Herr Ullrich, Carsten, Bürgermeister, 36391 Sinntal, Johann-Sebastian-Bach-Str. 20 A, 1975 in

Gelnhausen
308 Frau Böckel, Uta, Rentnerin, 63594 Hasselroth, Jägerbuschstr. 32, 1954 in Rothenbergen
309 Herr Ziegler, Stefan, Kurdirektor, 63628 Bad Soden-Salmünster, Hausener Str. 12, 1982 in

Schlüchtern
310 Frau Frey, Juliane, Sachbearbeiterin, 61138 Niederdorfelden, An den Hohlgärten 17, 1973 in

Hanau
311 Herr Bailey, Vinzenz, Lehrer, 61130 Nidderau, Synagogenstr. 5, 1990 in Bad Homburg v.d.Höhe
312 Frau Linhart, Karin, Geschäftsführerin, 63599 Biebergemünd, Alte Hauptstr. 10, 1964 in

Frankfurt am Main
313 Herr Oehl, Jan Lennard, Volkswirt, 61130 Nidderau, In der Seife 17, 1993 in Frankfurt am Main
314 Frau Jung, Melanie, Geschäftsführerin, 61130 Nidderau, Fasanenweg 50, 1980 in Dortmund
315 Herr Koppel, Jochen, Gewerkschaftssekretär, 36381 Schlüchtern, Am Linsengarten 3, 1966 in

Schlüchtern
316 Frau Hesse, Christel, Rentnerin, 63452 Hanau, Kiefernweg 9, 1951 in Windecken
317 Herr Göllner, Michael, Bürgermeister, 63546 Hammersbach, Wechmarer Ring 49, 1968 in An-

derson S.C. (USA)
318 Frau Losch, Anita, Gemeindeberaterin, 63450 Hanau, Westbahnhofstr. 9, 1959 in Freiburg

(Breisgau)
319 Herr Sahler, Roland, Pensionär, 63505 Langenselbold, Vogelsbergstr. 54, 1954 in Langenselbold
320 Frau Meister, Luise, Rentnerin, 36381 Schlüchtern, Bahnhofstr. 15, 1947 in Schlüchtern
321 Herr Hofmann, Andreas, Bürgermeister, 63549 Ronneburg, Marienstr. 47, 1977 in Hanau
322 Frau Tuna, Gülistan, Studentin, 63636 Brachttal, Wächtersbacher Str. 19, 1993 in Offenbach

am Main
323 Herr Schreiber, Rainer, Bürgermeister, 63637 Jossgrund, Rother Weg 13, 1970 in Salmünster
324 Frau Viehmann, Veronika, Versicherungsfachfrau, 63486 Bruchköbel, Bogenstr. 36, 1966 in

Allenstein (Polen)
325 Herr Celik, Ercan, Kaufmännischer Leiter, 61130 Nidderau, Breulweg 16, 1990 in Bozova (Türkei)
326 Frau Rost, Astrid, Dipl. Betriebswirtin (FH), 63589 Linsengericht, Altenhaßlauer Str. 13, 1972

in Fulda
327 Herr Mair, Jörg, Dipl. Sozialarbeiter, 63517 Rodenbach, Heinrich-Heine-Str. 4, 1965 in Fulda
328 Frau Gutberlet, Jennifer, Clinical Research Associate, 63477 Maintal, Dörnigheimer Weg 27,

1975 in Frankfurt am Main
329 Herr Reuter, Hubert, Chorleiter, 63505 Langenselbold, Gartenstr. 3, 1956 in Seligenstadt
330 Frau Krämer, Hannah, Studentin, 63619 Bad Orb, Kinzigweg 4, 1995 in Gelnhausen
331 Herr Kaiser, Karl-Heinz, Erster Stadtrat, 63477 Maintal, Erbsenstr. 21, 1957 in Wachenbuchen
332 Frau Friske, Susanne, Strategische Einkäuferin, 63579 Freigericht, Karlstr. 36, 1989 in Geln-

hausen
333 Herr Dr. Haude, Sebastian, Gymnasiallehrer, 63526 Erlensee, Händelstr. 4, 1978 in Hanau
334 Frau Schröder, Iris, Bürgermeisterin, 63543 Neuberg, Mühlstr. 6 A, 1956 in Hanau
335 Herr Beyer, Jan Frederik, Student, 63607 Wächtersbach, Waldensberger Str. 49 A, 1995 in Bad

Soden-Salmünster
336 Frau Becker, Erika, Realschullehrerin i.R., 63589 Linsengericht, Am Eselspfad 16, 1947 in Bir-

stein
337 Herr Dr. Katzer, Hans, Rechtsanwalt i.R., 63456 Hanau, Vogesenstr. 30, 1951 in Hanau
338 Frau Fernandes, Silvia, Rektorin, 63454 Hanau, An der Goldgrube 10 B, 1976 in Frankfurt am

Main
339 Herr Springer, Matthias, Sozialversicherungsfachangestellter, 63584 Gründau, Schöne Aus-

sicht 10, 1977 in Hanau
340 Frau Rück, Cornelia, Bürgermeisterin, 61137 Schöneck, Kirchbergstr. 2, 1956 in Frankfurt am

Main
341 Herr Fehl, Fabian, Bürgermeister, 63633 Birstein, Katharinenstr. 2, 1991 in Schlüchtern
342 Frau Hudaff-Johnson, Patricia, Vermessungstechnikerin, 63517 Rodenbach, Bahnhofstr. 24,

1970 in Frankfurt am Main
343 Herr Dr. Maul, Martin, IT-Berater, 63526 Erlensee, Vogelsbergstr. 1, 1969 in Hanau
344 Frau Scheuermann, Gerlinde, Rentnerin, 63571 Gelnhausen, Am Rausch 9, 1949 in Höringen
345 Herr Berthold, Dietmar, Technischer Angestellter, 36396 Steinau an der Straße, Wilhelm-Bode-

Str. 5, 1964 in Schlüchtern
346 Frau Piljic, Miriam, Büroangestellte, 63546 Hammersbach, Sackgasse 6, 1986 in Hanau
347 Herr Kauder, Günter, Rentner, 63571 Gelnhausen, Ligusterweg 6, 1951 in Hesseldorf
348 Frau Czech, Julia, Lehrerin, 63584 Gründau, Taunusstr. 1 A, 1978 in Schlüchtern
349 Herr Koch, Heiko, Kaufmännischer Angestellter, 63477 Maintal, Weiherstr. 14, 1984 in Darm-

stadt
350 Frau Bandel-Greenhalgh, Roberta, Heilpädagogin, 63594 Hasselroth, Kirchgasse 36, 1963 in

Gelnhausen
351 Herr Leißner, Florian, Bürokaufmann, 63452 Hanau, Krebsbachweg 4, 1980 in Hanau
352 Frau Reuter, Verena, Beamtin, 63549 Ronneburg, Langstr. 1 A, 1994 in Gelnhausen
353 Herr Hinterschuster, Sven, Online Marketing Spezialist, 63538 Großkrotzenburg, Glatzer Stra-

ße 9, 1990 in Hanau
354 Frau Rottstedt, Anastasia, Assistenz der Vertriebsleitung, 63546 Hammersbach, Köbler Weg 43,

1989 in Gelnhausen
355 Herr Woschek, Patrick, Politikwissenschaftler, 63486 Bruchköbel, Wilhelm-Busch-Ring 48,

1987 in Frankfurt am Main
356 Frau Czekalla, Rosemarie, Dipl. Verw. Wirtin (FH), 61130 Nidderau, In den Nidderauen 1, 1955

in Ulm
357 Herr Müller, Wolfgang, Dipl. Sozialarbeiter, 36381 Schlüchtern, Schmiedsgasse 7, 1947 in

Frankfurt am Main
358 Frau Lind, Franziska, Lehrerin im Vorbereitungsdienst, 63486 Bruchköbel, Hanauer Str. 61,

1995 in Hanau
359 Herr Ziegler, Florian, Informatiker, 36391 Sinntal, Würzburger Str. 18, 1992 in Gelnhausen
360 Frau Kropp, Susanne, Wirtschaftsfachwirtin, 63607 Wächtersbach, Brachttalstr. 54, 1967 in

Hanau
361 Herr Lukas, Jan, Wissenschaftlicher Mitarbeiter, 63517 Rodenbach, Riedstr. 32 A, 1993 in Hanau
362 Herr Goffitzer, David, Schüler, 63636 Brachttal, Am Rohrberg 5, 2002 in Bad Soden-Salmünster
363 Herr Pfeifer, Sam, Kaufmännischer Sachbearbeiter, 61130 Nidderau, Große Gasse 2, 1996 in

Hanau
364 Herr Pitterling, Karl, Lehrer i.R., 63538 Großkrotzenburg, Sackgasse 6, 1952 in Kleinkrotzenburg
365 Herr Krügel, Harald, Brandschutzsachverständiger, 63607 Wächtersbach, Ysenburgerstr. 16,

1960 in Hattenbach
366 Herr Dr. Loder, Martin, Forschungsreferent, 63599 Biebergemünd, Brunnenstr. 1, 1985 in Bad

Brückenau
367 Herr Neuner, Michael, Volkswirt, 63584 Gründau, Schneidweg 4 A, 1994 in Gelnhausen
368 Herr Jordan, Jürgen, Technischer Angestellter, 63639 Flörsbachtal, Waldstr. 12 A, 1967 in Bad Orb
369 Herr Nix, Walter, Dipl.-Ing. Elektrotechnik, 63571 Gelnhausen, Bodenbenderstr. 41, 1956 in

Gelnhausen
370 Herr Müller, Jan, IT-Vertrieb, 63594 Hasselroth, An der Alten Schule 5, 1989 in Gelnhausen
371 Herr Erbasaran, Özcan, Schüler, 63571 Gelnhausen, Bollenweg 16, 2001 in Gelnhausen
372 Herr Lange, Gert, Rentner, 63628 Bad Soden-Salmünster, Am Krebsrain 4, 1953 in Dortmund
373 Herr Harzer, Markus, Lehrer, 36396 Steinau an der Straße, In der Ahle 9, 1968 in Schlüchtern
374 Herr Erb, Stefan, Bürgermeister, 63526 Erlensee, Wusterwitzer Str. 52, 1973 in Hanau
375 Herr Schultheiß, Gerhard, Bürgermeister, 61130 Nidderau, Friedensstr. 12, 1963 in Hanau
376 Herr Weiher, Andreas, Bürgermeister, 63607 Wächtersbach, Langgasse 16, 1963 in Bad Orb
377 Herr Greuel, Timo, Bürgermeister, 63505 Langenselbold, Gartenstr. 13 A, 1979 in Mainz
378 Herr Ungermann, Albert, Bürgermeister, 63589 Linsengericht, An der Stückhohl 14, 1957 in

Gelnhausen
379 Herr Bär, Andreas, Oberstudienrat, 61130 Nidderau, Auf dem Burgstück 12 B, 1982 in Hanau
380 Herr Schachtner, Jörn, Lehrer, 63543 Neuberg, An den Römertürmen 3, 1974 in Hanau
381 Herr Klippel, Bernd, Kommissionierer, 63589 Linsengericht, Geisbergstr. 4, 1963 in Gelnhausen
382 Herr Saroukh,Mostafa, Angestellter, 63450 Hanau, Corniceliusstr. 14 A, 1976 in Zliligh (Marokko)
383 Herr Schneider, Michael, Leiter Controlling, 63457 Hanau, Spitzenweg 19, 1958 in Dorheim
384 Herr Panzner, Peter, Rentner, 63579 Freigericht, Savignystr. 18, 1953 in Hanau
385 Herr Lotz, Heinz, Landtagsabgeordneter, 36396 Steinau an der Straße, Hainbergstr. 8, 1954 in

Marjoß
386 Herr Kaminsky, Claus, Oberbürgermeister, 63457 Hanau, Kirschbaumallee 29, 1959 in Hanau

Wahlvorschlag 4: Alternative für Deutschland, AfD
401 Herr Dr. Maaß, Wolfram, Dipl. Physiker, 63589 Linsengericht, Ulmenstraße 7, 1947 in Kößlitz-

Wiedebach
402 Herr Tappen, Günter, Selbständig, 36396 Steinau a. d. Straße, Töpferweg 5, 1959 in Oberhausen
403 Herr Kirsten, Sven, Sanitär- und Heizungsbaumeister, 63628 Bad Soden-Salmünster, Schöne

Aussicht 2, 1975 in Kreuztal
404 Herr Geis, Heinrich, Rentner, 63571 Gelnhausen, Am Friesenborn 32, 1954 in Gelnhausen

405 Frau Schreiber, Gertrud, Lehrerin im Ruhestand, 63589 Linsengericht, Brentanostr. 20, 1951 in
Pfaffenhausen

406 Herr Mohn, Jürgen, Dipl.-Verwaltungswirt, 63589 Linsengericht, Wingertsweg 19, 1959 in Hanau
407 Herr Sperzel, Johannes, Dipl.-Ing., 36391 Sinntal, Vor der Stephanskuppe 8, 1948 in Sterbfritz
408 Herr Schmidt, Peter, Betriebsleiter, 63543 Neuberg, Hasentalweg 1, 1967 in Frankfurt am Main
409 Herr Schneider, Peter, Karosseriebauer, 63526 Erlensee, Schubertstraße 3, 1954 in Hanau
410 Herr Gaw, Dirk, Polizeivollzugsbeamter, 63546 Hammersbach, Himbacher Weg 16, 1972 in Essen
411 Herr Moll, Michael, Dipl. Ing., 63546 Hammersbach, Am Münchgarten 17, 1958 in Frankfurt am

Main
412 Frau Wagener, Karin, Gepr. Pharmareferentin, 63454 Hanau, Kantstr. 17, 1965 in Wolfhagen
413 Herr Prof. Albrecht, Erich, Professor, 63477 Maintal, Friedrichstr. 14, 1950 in Weimar/Thür.
414 Herr Schaal, Gerhard, Diplom - Pädagoge, 63628 Bad Soden-Salmünster, Meisenweg 2, 1959 in

Stuttgart
415 Herr Walter, Harald, Chemikant, 63457 Hanau, Auwanneweg 88, 1966 in Frankfurt am Main
416 Frau Harder-Kühnel, Mariana, Rechtsanwältin, 63571 Gelnhausen, Alte Leipziger Str. 45a,

1974 in Gelnhausen
417 Herr Jesse, Gerd, Rentner, 63486 Bruchköbel, Konrad-Adenauer-Straße 3, 1941 in Hanau-

Steinheim
418 Herr Franz, Erich, Energieberater, 63628 Bad Soden-Salmünster, Gelnhäuser Straße 17, 1963 in

Jaderberg
419 Herr Kaulin, Michael, Pharmakant, 61130 Nidderau, Daimlerstraße 7, 1981 in Hanau
420 Herr Lasch, Siegfried, Dipl.-Ing. Elektrotechnik, 63589 Linsengericht, Mittelstr. 18, 1965 in

Berlin
421 Frau Blumenthal, Karin, Arbeiterin, 63538 Großkrotzenburg, Bahnhofstraße 49, 1967 in Hanau
422 Herr Hahn, Stefan, Kfm.-Angestellter, 63450 Hanau, Steinheimer Str. 38, 1970 in Hanau
423 Herr Dr. Stehlik, Gerhard, Diplom-Chemiker, 63457 Hanau, Theodor-Heuss-Straße 32, 1943 in

Karlsruhe
424 Herr Janowski, Czeslaw, Rentner, 63517 Rodenbach, In der Gartel 16, 1950 in Mannsdorf/Polen
425 Herr Reh, Martin, Selbständig, 63589 Linsengericht, Meisenweg 1, 1976 in Gelnhausen
426 Herr Koch, Ralph, Angestellter, 63538 Großkrotzenburg, Bahnhofstrasse 32, 1960 in Großkrot-

zenburg
427 Herr Wissenbach, Walter, Landtagsabgeordneter, 63456 Hanau, Dalbergstraße 16, 1957 in

Schwarmstedt
428 Herr Klarr, Mario, Fachmonteur Maschinenbau, 61130 Nidderau, Alte Ziegelei 1a, 1979 in

Frankfurt am Main
429 Herr Giesel, Walter, Agrarökonom, 63477 Maintal, Kilianstädter Straße 7, 1962 in Hanau
430 Herr Dooms, Iwein, LKW-Fahrer, 63589 Linsengericht, Am Adlerpfad 5, 1968 in Gent/Belgien

Wahlvorschlag 5: Freie Demokratische Partei FDP, ,
501 Herr Protzmann, Daniel, Diplom-Informatiker, 63538 Großkrotzenburg, Kopernikusstr. 9, 1980

in Hanau
502 Frau Pfeil, Anke, Rechtsanwältin, 61137 Schöneck, Heinz-Herbert-Karry-Str. 31, 1973 in

Frankfurt am Main
503 Herr Prof. Dr. Fetzer, Joachim, Selbstständig, 63477 Maintal, Birkenweg 3, 1966 in Augsburg
504 Herr Saß, Kolja, Unternehmer, 63571 Gelnhausen, Am Rottgarten 11A, 1986 in Dinslaken
505 Frau Oppermann, Dagmar, Diplombiologin, 63594 Hasselroth, Taunusstr. 9 A, 1971 in Northeim
506 Herr Prof. Dr. Piesold, Ralf-Rainer, Stadtrat a.D., 63457 Hanau, Am Ahlborn 6, 1958 in Hanau
507 Herr Hoffmann, Leo, Studienrat, 63477 Maintal, Ludwig-Uhland-Str. 1, 1983 in Prag
508 Herr Schmidt, Marc, Student, 63456 Hanau, Am Laubersberg 9, 1999 in Hanau
509 Herr Sack, Christof, Dienstleister, 63505 Langenselbold, Platanenstraße 18a, 1979 in Frankfurt

am Main
510 Frau Lauterbach, Katja, Rechtsanwaltsfachangestellte, 63486 Bruchköbel, Schulzenstr. 1A,

1975 in Hanau
511 Herr Reuß, Bernhard, IT-Projektleiter, 36391 Sinntal, Waldstr. 1a, 1973 in Castrop-Rauxel
512 Herr Otten, Michael, Diplom Betriebswirt, 63619 Bad Orb, Wächtersbacher Weg 47a, 1978 in

Gelnhausen
513 Frau Fetz, Ramona, Betriebswirtin, 63454 Hanau, Dr.-Schwabe-Str. 18, 1979 in Olsztyn (Allen-

stein)/Polen
514 Herr Scharfenorth, Jürgen, Betriebswirt, 63549 Ronneburg, Marienstr. 34, 1962 in Hanau
515 Herr Statz, Henrik, Geschäftsführender Gesellschafter, 63454 Hanau, Amselstr. 13a, 1974 in

Hanau
516 Herr Jacob, Marc, Wissenschaftlicher Mitarbeiter, 63628 Bad Soden-Salmünster, Rückmühlen-

weg 14, 1994 in Bad Soden-Salmünster
517 Herr Glöckner, Daniel Christian, Bürgermeister, 63571 Gelnhausen, Petersiliengasse 7, 1977 in

Gelnhausen
518 Herr Tien, Dieter, Diplom Kaufmann, 61130 Nidderau, Hadrianstr. 29, 1957 in Hilten
519 Herr Schäfer, Thomas, Dipl.-Ing., 63477 Maintal, Eichendorffstr. 5 S, 1967 in Nancy
520 Herr Prof. Dr. Weller, Michael, Universitätsprofessor, 63452 Hanau, Gustav-Hoch-Str. 25, 1953

in Frankfurt am Main
521 Herr Klüh, Alexander, Dipl.-Betriebswirt FH, 36381 Schlüchtern, Schneitweg 3, 1980 in Fulda
522 Herr Silken, Hendrik, Diplom Kaufmann, 63571 Gelnhausen, Goldhohlstr. 11, 1984 in Sande
523 Herr Dr. Seeger-Tabatabai, Martin, Arzt, 63517 Rodenbach, Würzburgerstr. 14A, 1955 in Darmstadt
524 Frau Eimer, Hannelore, Pensionärin, 63477 Maintal, Am Bootshafen 35, 1947 in Bönnigheim
525 Herr Spielmann, Jürgen, Jurist, 63633 Birstein, Bermuthshainerstr. 19, 1968 in Gelnhausen
526 Frau Biehler-Eckardt, Antje, Systemische Therapeutin, 63486 Bruchköbel, Gartenstr. 16, 1966

in Hanau
527 Frau Kerl, Claudia, Hausfrau, 63538 Großkrotzenburg, Otto-Hahn-Str. 2, 1949 in Großkrotzenburg
528 Herr Windelband, Frank, Versicherungsfachmann, 63477 Maintal, Mühlheimer Str. 6, 1977 in

Schwerin
529 Herr Dr. Notheisen, Michael, Selbstständig, 61137 Schöneck, Schloßstr. 5, 1965 in Rottweil
530 Herr Vogt, Holger, Diplom Sozialpädagoge, 63456 Hanau, Steinheimer Vorstadt 5, 1976 in Hanau
531 Herr Dr. Büttner, Peter, Psychologe, 36381 Schlüchtern, Alte Bahnhofstr. 31, 1946 in München
532 Herr Lamprecht, Rainer, Augenoptikermeister, 63505 Langenselbold, Platanenstr. 10 d, 1943 in

Ludwigsfelde
533 Herr Gutmann, Martin, Glaser- und Fensterbaumeister, 63454 Hanau, Am Schwaberg 3 B, 1955

in Hanau
534 Frau Cavalera, Lucia, Hundetrainerin, 63633 Birstein, Gartenstr. 8, 1983 in Wiesbaden
535 Herr Bernhardt, Daniel, Automobil-Kaufmann, 63517 Rodenbach, Landwehrstr. 22, 1978 in

Frankfurt am Main
536 Herr Dr. Fritz, Dieter, Richter, 63477 Maintal, Obergasse 28, 1958 in Maintal-Bischofsheim
537 Herr Zeller, Christoph, Architekt, 63538 Großkrotzenburg, Auf die Haingärten 2a, 1963 in Hanau
538 Herr Schäfer, Jürgen, Rentner, 63486 Bruchköbel, Am Gehrenrain 4, 1948 in Frankfurt am Main
539 Frau Goldbach, Sarah, Psychologin, 36381 Schlüchtern, Ziegelhütte 2, 1985 in Hanau
540 Herr Michelmann, Jochen, Betriebswirt, 63571 Gelnhausen, Hochstr. 4, 1986 in Gelnhausen
541 Frau Schäfer, Anahit, Schneiderin, 63477 Maintal, Eichendorffstr. 5s, 1970 in Alaverdi ARM
542 Herr Volz, Maximilian, Student, 63505 Langenselbold, Am Steinborn 8, 2000 in Gelnhausen
543 Herr Baumann, Michael, Lehrer im Vorbereitungsdienst, 63637 Jossgrund, Hoftannenstr. 38,

1991 in Jossgrund
544 Herr Graf, Marc-Andreas, Selbstständig, 63628 Bad Soden-Salmünster, Heidebergstr. 18, 1990

in Frankfurt am Main
545 Herr Dr. Pescheck, Michael, Ingenieur Biotechnologie, 63599 Biebergemünd, Orber Weg 11,

1968 in Bad Orb
546 Herr Rossa, Alexander, Informationselektroniker, 63452 Hanau, Chemnitzer Str. 17, 1982 in

Hanau
547 Frau Moorman, Josefine, Hausfrau, 63538 Großkrotzenburg, Kreuzburgstr. 6, 1961 in Hanau
548 Herr Gerhard, Klaus, Mechaniker, 63477 Maintal, Am Kreuzstein 68, 1963 in Frankfurt am Main
549 Herr Frings, Steffen, Brandschützer, 63571 Gelnhausen, Untermarkt 3, 1972 in Frankfurt am Main
550 Herr Drescher, Moritz, Student, 36396 Steinau an der Straße, Ringstr. 25, 2001 in Hanau
551 Herr Jacobi, Arnd, Rechtsanwalt, 63452 Hanau, Reichenbergerstraße 53, 1970 in Offenbach am

Main
552 Herr Bandura, Benedikt, Student, 63486 Bruchköbel, Schulweg 1, 1988 in Hanau
553 Herr Schneider, Marc-Alexander, Student, 63526 Erlensee, Dammstr. 9, 1999 in Hanau
554 Herr Fusenig, Jörg, Angestellter, 63477 Maintal, Fischergasse 20, 1970 in Trier
555 Herr Funk, Tobias, Rechtsanwalt, 63454 Hanau, Dresdener Str. 12, 1968 in Hanau
556 Herr Söylemez, Faik, Bürokaufmann, 63628 Bad-Soden-Salmünster, Damasus-Fuchs-Straße 17,

1993 in Gelnhausen
557 Herr Kurth, Pierre, Fachwirt Güterverkehr und Logistik, 63636 Brachttal, Am Eckelhof 3, 1983

in Gelnhausen
558 Herr Lampe, Matthias, Kraftwerker, 63538 Großkrotzenburg, Louisenstr. 2, 1965 in Leipzig
559 Herr Dr. Everling, Oliver, Unternehmensberater, 63517 Rodenbach, Nordring 17, 1963 in Düs-

seldorf
560 Herr Theisen, Florian, Wirtschaftsingenieur, 63477 Maintal, Wachenbucher Str. 19, 1978 in Hanau
561 Herr Goltz, Hans-Gert, Dachdeckermeister, 36381 Schlüchtern, Feldstr. 2, 1952 in Schlüchtern
562 Herr Dr. Wingefeld, Volker, Diplom Ökonom, 63486 Bruchköbel, Friedlandstr. 32, 1951 in Feld-

krücken
563 Frau Blömer, Mirja, Quality Engineer, Softwareentwicklung, 63457 Hanau, Jakobusstr. 3, 1975

in Hamburg
564 Herr Kaffl, Georg, Jurist, 63571 Gelnhausen, Berliner Str. 8A, 1960 in München
565 Herr Nothnagel, Jörg, Jurist, 63477 Maintal, Am Distelberg 8, 1954 in Frankfurt am Main
566 Herr Hager, Jürgen, Lehrer, 63607 Wächtersbach, Weilerser Str. 6, 1949 in Dresden
567 Herr David, Martin, Vertriebsleiter, 63456 Hanau, Zum Goldacker 16C, 1971 in Fritzlar
568 Frau Schöttelndreier, Ulrike, Kauffrau, 63538 Großkrotzenburg, Albert-Schweitzer-Str. 85,

1968 in Haiger
569 Herr Günther, Kai Uwe, Kraftfahrzeugtechnikermeister, 63633 Birstein, Dorfplatz 3, 1985 in

Schlüchtern
570 Herr Dr. Skupin, Werner, Tierarzt, 63486 Bruchköbel, Kirleweg 2a, 1957 in Hegdebreck O/S
571 Herr Revinci, Jerome, Unternehmer, 63477 Maintal, Wingertstraße 80, 1985 in Offenbach
572 Herr Kaus, Bernd, Flugbegleiter, 63571 Gelnhausen, Am Bocksborn 31, 1977 in Pforzheim
573 Herr Hänf, Reiner, Hochbautechniker, 63538 Großkrotzenburg, Albert-Einstein-Str. 1, 1955 in

Erlensee
574 Herr Truckenbrodt, Michael, Diplom Kaufmann, 63450 Hanau, Jahnstr. 14, 1967 in Frankfurt

am Main
575 Herr Kronenberger, Patrick, Selbstständiger Komponist, 63457 Hanau, Vogelsangstr. 34, 1988

in Hanau

Wahlvorschlag 6: DIE LINKE DIE LINKE, ,
601 Herr Müller, Andreas, Gewerkschaftssekretär, 63579 Freigericht, Tulpenweg 3, 1964 in Allendorf
602 Frau Schlage, Birgit, Studentin, 61137 Schöneck, Minetsgasse 2A, 1986 in Reinbek
603 Frau Arnold, Heike, Rentnerin, 63543 Neuberg, Wilhelmstr. 27a, 1958 in Frankfurt am Main
604 Herr Feuerhack, Jens, Pädagogischer Mitarbeiter, 63543 Neuberg, Karlstr. 3, 1965 in Karl-

Marx-Stadt
605 Frau Pektas, Emine, Kaufmännische Angestellte, 63457 Hanau, John-F.-Kennedy-Str. 33, 1961

in Akcadag
606 Herr Huth, Tobias, Gewerkschaftssekretär, 63628 Bad Soden-Salmünster, Huttentalstr. 26, 1977

in Erfurt
607 Frau Rost, Simone, Studentin, 63456 Hanau, Pfaffenbrunnenstr. 113, 1991 in Hanau
608 Herr Kuhne, Alexander, Student, 63594 Hasselroth, Hauptstr. 20, 1998 in Dessau
609 Frau Silberling-Antoni, Angelika, Rentnerin, 63607 Wächtersbach, Siedlungsstr. 25, 1947 in

Gedern
610 Herr Heipel, Oscar, Bundesfreiwilligendienst, 61138 Niederdorfelden, Berliner Str. 36, 2001 in

Hanau
611 Herr Damm, Hans Georg, Förderschullehrer, 63505 Langenselbold, Fichtenweg 2, 1962 in Al-

tendiez
612 Herr Antoni, Dieter, Rentner, 63607 Wächtersbach, Siedlungsstr. 25, 1943 in Merseburg/Saale
613 Herr Dieckmann, Lars, Gewerkschaftssekretär, 63526 Erlensee, Friedrich-Ebert-Straße 20,

1977 in Siegen
614 Herr Stadtherr, Andreas, Bürokaufmann, 63607 Wächtersbach, Kapellenweg 2, 1968 in Friedberg
615 Herr Kargl, Reiner, Rentner, 63457 Hanau, Krumme Gewann 20, 1949 in Großauheim
616 Herr Lippmann, Volker, Diplom Sozialarbeiter, 63457 Hanau, Spessartstr. 6, 1959 in Hanau
617 Herr Kilicarslan, Cafer, Glaswerker, 63450 Hanau, Am Krawallgraben 4e, 1960 in Sorgun (Türkei)
618 Herr Ayhan, Kamil, Facharbeiter, 63457 Hanau, Wiesenstr. 37, 1961 in Mazgirt
619 Herr Methfessel, Dirk, Lehrer, 36381 Schlüchtern, Rosenmühle 4, 1982 in Schlüchtern
620 Frau Halein, Dorothea, Verwaltungsangestellte, 63452 Hanau, Beethovenplatz 7, 1964 in Nidda
621 Frau Grasmück, Cornelia, Tanz- und Bewegungstherapeutin, 63450 Hanau, Eberhardstr. 8,

1958 in Büdingen
622 Herr Herzig, Benjamin, Student, 63571 Gelnhausen, Immersbachweg 15, 1996 in Frankfurt am

Main
623 Herr Sternberg, Jörg, Rentner, 63454 Hanau, Helmholtzstr. 10, 1940 in Erfurt
624 Herr Ardal, Baran, Verpacker, 63452 Hanau, Otto-Wels-Str. 17 b, 1986 in Hanau
625 Herr Fiedler, Jan, Angestellter IT-Referent, 63477 Maintal, Westendstr. 61, 1982 in Dresden
626 Herr Okcu, Eren, Reisevermittler, 63454 Hanau, Schweriner Str. 4c, 1983 in Pertek



Donnerstag, 21. Januar 20213. WOCHE 13

Stella Pecher
Fuldaer Straße 30c � 36381 Schlüchtern

info@therasmart.de � Tel: 06661 - 91 90 90 4

ALLE KASSEN & HAUSBESUCHE

Die neue Praxis für Ergotherapie
in Schlüchtern

 ANZEIGE 

Videotherapie online 
und weitere neue Angebote
TheraSmart Ergotherapie in Schlüchtern

Schlüchtern (BWB). In 
Zeiten der COVID-19 Pande-
mie können digitale Angebote 
– insbesondere für Risiko-Pa-
tientInnen – hilfreich sein, um 
den Alltag bestmöglich wei-
terzuführen. Viele Angebote, 
wie zum Beispiel Online-Be-
stellungen, sind längst im All-
tag vieler VerbraucherInnen 
angekommen. Auch im Ge-
sundheitssektor haben sich 
Angebote wie Online-Sprech-
stunden etabliert.

Auch TheraSmart, die Praxis 
für Ergotherapie in Schlüchtern, 
bietet Videotherapie an. Dazu 
nutzt TheraSmart eine Therapie-
plattform, die sämtliche für die 
Therapie notwendigen Funktio-
nen abdeckt, als auch natürlich 
die datenschutzrechtlichen An-
forderungen erfüllt.

Momentan lassen die gesetzli-
chen Krankenkassen (GKV) und 
auch die Unfallkassen (DGUV) 
aufgrund der Corona-Pandemie 
Videotherapie als eine Möglich-
keit der ergotherapeutischen 
Behandlung zu. Dies soll die 
Möglichkeit eröffnen, die ergo-
therapeutische Behandlung wei-
terzuführen, ohne dass die Pati-
entInnen in die Praxis kommen 
müssen. Eine normale Ergothe-
rapieverordnung ist ausreichend.

Für PrivatpatientInnen mit und 
ohne Beihilfe ist eine Telethera-
pie unabhängig davon möglich.

Speziell jetzt bietet sich Tele-
therapie bei Patienten an, die 
sich zurzeit in Quarantäne befin-
den oder zur Risikogruppe zäh-
len und daher ihre Therapie vor 
Ort nicht wahrnehmen können.

Allgemein bietet sich aber Te-
letherapie bei Patienten auch an, 
die sich den Weg in die Praxis 
sparen wollen aufgrund von Mo-
bilitätseinschränkungen, zurück-
zulegender Distanz oder allge-
meinen Zeiteinsparungsgründen.

Es ist zu hoffen und auch zu er-
warten, dass diese Therapieform 
auch zukünftig ohne die derzei-
tige Notwendigkeit der Kontakt-
minimierung von den Kassen zu-

gelassen wird.
Denn Videotherapie sollte nicht 

als „schlechter Ersatz“ missver-
standen werden und kann darü-
ber hinaus sogar Möglichkeiten 
bieten, die vor Ort in der Pra-
xis für Ergotherapie nicht gege-
ben sind.

Doch auch vor Ort in der Ful-
daer Straße in Schlüchtern kann 
in der TheraSmart Praxis für Er-
gotherapie weiterhin ergothera-
peutisch behandelt werden. Um 
größtmöglichen Schutz vor In-
fektionen gewährleisten zu kön-
nen, kommen nun auch – zusätz-

lich zu den ohnehin bestehenden 
Hygiene- und Abstands- und In-
fektionsschutzmaßnahmen – 
keimfilternde Luftreinigersyste-
me in den Räumlichkeiten zum 
Einsatz. So wird bei TheraSmart 
sichergestellt, dass auch grup-
pentherapeutische Angebote 
bei möglichst geringem Anste-
ckungsrisiko ermöglicht werden 
können.

Ab 2. Februar wird die thera-
peutische Leiterin Stella Pecher 
jeden Dienstag von 11.30 bis 13  
Uhr eine neue Gruppe für Pati-

entInnen mit Depressionen und/
oder Burnout leiten. Selbstver-
ständlich bietet sie auch weiter-
hin psychisch-funktionelle Ein-
zelbehandlungen an.

Jeden Freitag steht sie Interes-
sierten und Ratsuchenden von 
11.40 bis 12.20 Uhr im Rahmen 
einer festen Telefonsprechzeit 
für Fragen und Beratung rund 
um die Ergotherapie zur Verfü-
gung.

Auch Xenia Gärtner bietet ab 
2. Februar jeden Dienstag von 
14.30 bis 16 Uhr eine neue The-
rapiegruppe an: speziell Jugend-
liche mit Depressionen, Ängsten, 
auch Sinnkrisen können hier er-
gotherapeutisch in ihrer Hand-
lungsfähigkeit und Selbstwirk-
samkeit gefördert werden.

Für die Teilnahme an diesen 
Gruppen brauchen gesetzlich 
versicherte PatientInnen eine 
Verordnung für psychisch-funk-
tionelle Ergotherapie, die von 
Haus- und FachärztInnen und 
neuerdings auch von Psychothe-
rapeutInnen ausgestellt werden 
können.

Neu ist auch, dass kombinier-
te Gruppen- und Einzeltherapie 
verordnet werden kann.

Auch Hirnleistungstraining 
wird von TheraSmart Ergothe-
rapie angeboten. In der Praxis – 
aber auch im Rahmen von Haus-
besuchen – kommt hier unter 
anderem sehr gute Software zum 
Einsatz, um PatientInnen aller 
Altersgruppen zielführend be-
handeln zu können. Auch hier-
für wird eine entsprechende ärzt-
liche Verordnung benötigt.

Das Team von TheraSmart Er-
gotherapie freut sich über die 
Vertärkung durch zwei neue 
Mitarbeiterinnen: Seit Dezem-
ber hilft Rebecca Langermann, 
die zunehmenden Aufgaben in 
Verwaltung und Anmeldung zu 
bewältigen. Ab Februar wird Er-
gotherapeutin Julia Heil, Mutter 
von zwei Kindern, ihre Berufs-
erfahrung und ihr Einfühlungs-
vermögen vorerst freitags vor 
allem in die Behandlung von 
Kindern einfließen lassen.

Die Teletherapie bietet sich unter 
anderem für Patienten an, die zur 
Risikogruppe gehören oder in ihrer 
Mobilität eingeschränkt sind. Foto: 
TheraSmart

Bei der Spendenübergabe (von links): Walter Pickert, Gabi Pricop (beide Tafel im Bergwinkel), Carsten Lamm 
und Andreas Leibold (beide Firma Becker und Partner) sowie der Tafel-Vorsitzende, Falko Fritzsch.   Foto: privat

Warengutscheine für die Tafel
Spende über 1 750 Euro von der Firma Becker und Partner

Steinau (BWB). Viele Fir-
men und Vereine arbeiten mo-
mentan unter belastenden Be-
dingungen. Auch die Tafel im 
Bergwinkel ist von der Pan-
demie betroffen, und noch im 
September fragte sich der Vor-
stand wie es weitergehen soll.

Viele Helfer fehlten und die Ta-
fel konnte ihre Aufgabe kaum 
noch erfüllen. Nach  einem Hil-
feruf in der Presse meldeten sich 
viele ehrenamtliche Helfer. Selbst 
Menschen aus Langenselbold und 
Gedern fanden den Weg nach 

Steinau und packten einmal in 
der Woche tatkräftig mit an.

Seither ist die Arbeit ist weni-
ger geworden. Steigende Kunden-
zahlen und zusätzliche Schutz-
vorrichtungen, die immer wieder 
auf- und abgebaut werden müs-
sen, erinnern jeden Tag daran, 
dass wir noch weit von einem 
„normalen Betrieb“ entfernt sind. 

Umso erfreulicher ist es für die 
Verantwortlichen der Tafel, dass 
sie auch im Warenbereich immer 
wieder eine Unterstützung von 
regionalen Firmen und Privat-
personen erhalten. Die Tafel im 

Bergwinkel freute sich nun über 
Warengutscheine der Firma Be-
cker und Partner, Vermessungs-
büro aus Bad Soden, im Wert von 
1 750 Euro. „Damit können wir 
die wöchentliche Lebensmittelver-
sorgung von über 800 Menschen 
zwischen Bad Soden und  Sinn-
tal sichern. Dafür möchte sich die 
Tafel im Bergwinkel ganz herzlich 
bei den Spendern bedanken. Wir 
dürfen selbst keine Lebensmittel 
zukaufen und sind daher erfreut, 
wenn wir Lebensmittel gespen-
det bekommen“, heißt es in einer 
Pressemitteilung der Tafel. 

MAIN-KINZIG-KREIS
Öffentliche Bekanntmachung  

627 Schäfer, Michael, Erwerbslos, 63607 Wächtersbach, Marktplatz 6, 1971 in Gelnhausen
628  Herr Engel, Martin, Kaufmännischer Angestellter, 63457 Hanau, Grünspechtweg 11, 1964 in 

Hanau
629 Herr Schwab, Wolfgang, Rentner, 63543 Neuberg, Karlstr. 3, 1954 in Tiengen
630  Herr Seubert, André, Wissenschaftlicher Mitarbeiter, 63505 Langenselbold, Wassergasse 21b, 

1976 in Alzenau
631 Frau Müller, Iris, Rentnerin, 61130 Nidderau, Beethovenallee 17, 1946 in Frankfurt am Main
632  Herr Koch-Panzner, Horst, Rentner, 63486 Bruchköbel, Schubertstr. 19a, 1954 in Frankfurt am 

Main
633 Frau Sternberg, Marie Dorothee, Rentnerin, 63454 Hanau, Helmholtzstr. 10, 1947 in Hannover
634 Frau Hanstein, Ulrike, Rentnerin, 63452 Hanau, Richard-Wagner-Str. 4, 1950 in Hanau
635  Frau Isik. O epouse Okcu, Güler, Reinigungskraft, 63454 Hanau, Schweriner Str. 4c, 1981 in 

Erzincan (Türkei)
636 Herr Lotz, Flavio, Schüler, 63454 Hanau, Neuriederstr. 13, 2001 in Hanau
637 Herr Steiss, Karl, Rentner, 63594 Hasselroth, Berliner Str. 23, 1944 in Salzböden/Lollar

Wahlvorschlag 7: Freie Wähler Main-Kinzig, FW
701  Herr Breitenbach, Heinz, Dipl.-Betriebswirt, 63589 Linsengericht, Im Vorderdorf 3, 1953 in 

Großenhausen
702  Herr Kauck, Carsten, Dipl.-Finanzwirt, 63633 Birstein, Sotzbacher Kirchstraße 17, 1972 in Bad 

Soden-Salmünster
703 Herr Pfeifer, Matthias, Bürgermeister, 63594 Hasselroth, Wiesenstraße 18a, 1969 in Hanau
704  Frau Kapp, Christiane, Staatl. Gepr. Informatikerin, 63505 Langenselbold, Oberdorfstraße 22, 

1960 in Kassel
705  Herr Lucas, Joachim, Bürgermeister a.D., 63579 Freigericht, Hauptstraße 110, 1958 in Altenmittlau
706  Herr Gast, Torsten, Staatlich geprüfter Techniker / Fachrichtung Maschinentechnik, 63636 

Brachttal, Birkenstraße 2, 1974 in Gedern
707  Frau Schröder, Sylke, Kaufm.-Angestellte, 36381 Schlüchtern, Bergstraße1, 1965 in Schlüchtern
708  Herr Basarslan, Gökmen, IT-Fachmann, 63452 Hanau, Windeckerstraße 3, 1973 in Frankfurt 

am Main
709  Herr Clauß, Christian, Kartograph, 63486 Bruchköbel, Wilhelm-Busch-Ring 60a, 1962 in 

Frankfurt am Main
710  Frau Lochner, Alena, Steuerfachgehilfin, 63637 Jossgrund, Quellenweg 15, 1961 in Aussig/Elbe
711  Herr Schiesser, Hans-Georg, Technischer Betriebswirt, 63628 Bad Soden-Salmünster, Reichen-

austraße 6, 1946 in Bad Soden
712 Herr Robanus, Gerd, Unternehmer, 63477 Maintal, Alte Dorfstraße 9, 1952 in Bischofsheim
713  Frau Abel, Anette, Dipl. Verwaltungswirtin, 61130 Nidderau, Bahnhofstraße 43, 1969 in Gel-

senkirchen
714  Herr Happ, Alexander, Fleischermeister, 36396 Steinau an der Straße, An der Heeg 2, 1953 in 

Ulmbach
715 Herr Delhey, Bodo, Dipl.-Ingenieur, 63571 Gelnhausen, Spessartblick 3, 1952 in Meerholz
716  Herr Günther, Hubertus, Dipl.-Wirtschaftsingenieur TH, 63599 Biebergemünd, Wächtersba-

cher Straße 7, 1952 in Wirtheim
717  Herr Friedrich, Thilo, Angestellter im Außendienst, 63594 Hasselroth, Freigerichtstraße 7a, 

1973 in Hadamar
718  Frau Enders-Jacob, Birgit, Handelsfachwirtin, 63628 Bad Soden-Salmünster, Rückmühlenweg 14, 

1963 in Bad Orb
719  Herr Hundhausen, Ruben, Elektroniker für Mess- und Regeltechnik, 63589 Linsengericht, 

Jahnstraße 4, 1977 in Marburg-Wherda
720  Herr Fay, Jürgen, Weltraumingenieur i.R., 63477 Maintal, Berger Straße 54, 1947 in Braun-

schweig
721  Herr Rabold, Alexander, Richter am Amtsgericht, 63486 Bruchköbel, Kurt-Schumacher-Ring 15, 

1965 in St. Gallen (Schweiz)
722 Herr Schreiber, Berthold, Betriebswirt i.R., 63637 Jossgrund, Bornrainstraße 13, 1962 in Bad Orb
723  Herr Dr. Wetzel, Eberhard, Facharzt für Chirurgie, 63607 Wächtersbach, Friedrich-Wilhelm-

Straße 9, 1955 in Schwalmstadt/Treysa
724  Herr Götz, Christian, Betriebswirt (VWA), 63633 Birstein, Sudetenstraße 25, 1974 in Bad So-

den-Salmünster
725 Herr Ries, Helmut, Handwerksmeister, 63594 Hasselroth, Altgasse 13, 1963 in Hanau
726  Herr Hildebrandt, Carsten, Handelsvertreter, 63526 Erlensee, An der Sandwiese 13, 1972 in 

Marktheidenfeld
727  Herr Pfahler, Gerhard, Bankfachwirt, 63579 Freigericht, Konstantin-Kempf-Straße 11, 1954 in 

Neuses
728 Frau Baumann, Renate, Freiberuflich, 63571 Gelnhausen, Seestraße 8, 1948 in Hasselroth
729  Herr Detzer, Enrico, Leiter Referat Kranken- und Pflegeversicherung, 63636 Brachttal, Feld-

straße 5, 1970 in Sömmerda
730  Herr Straub, Wilfried, Dipl.-Kaufmann, 63589 Linsengericht, Denkmalstraße 8, 1948 in Groß-

heubach
731  Frau Stübing, Anne-Dorothea, Diplom- und Sportpädagogin a.D., 63452 Hanau, Ostheimer 

Straße 27, 1948 in Braunschweig
732  Herr Kapp, Manfred, Installateur- und Heizungsbaumeister, 63505 Langenselbold, Oberdorf-

straße 22, 1958 in Bochum
733 Herr Jahn, Michael, Dipl. -Ingenieur, 36381 Schlüchtern, Eisenbahnstrasse 4, 1959 in Schlüchtern
734 Herr Wolf, Thomas, Rentner, 63594 Hasselroth, Ulmenstr. 15, 1958 in Rüsselsheim
735 Herr Schuschkow, Jörg, Rechtsanwalt, 63477 Maintal, Weiherstraße 18, 1969 in Hanau
736  Herr Seliger, Raimund, Verfahrenstechniker, 63579 Freigericht, Trenngasse 15, 1948 in Bad So-

den-Salmünster
737  Herr Röder, Georg, Trassenkonstrukteur (DB), 63637 Jossgrund, Deutelbacher Straße 30, 1962 

in Oberndorf
738  Herr Kirchner, Winfried, Kreisbrandmeister a.D., 63628 Bad Soden-Salmünster, Pacificusstra-

ße 21, 1947 in Bad Soden
739  Frau Schmid, Angelika, Kauffrau, 61130 Nidderau, Philipp-Reis-Straße 2, 1953 in Delmensin-

gen/Ulm
740 Herr Balzer, Klaus, Bankkaufmann, 63589 Linsengericht, Jahnstraße 5, 1959 in Gelnhausen
741 Herr Gleiß, Markus, Bankkaufmann, 63636 Brachttal, Hochstraße 2, 1971 in Schlüchtern
742  Herr Richter, Herbert, Oberstudienrat a.D., 63599 Biebergemünd, Huckelheimer Weg 18, 1955 

in Wirtheim
743  Frau Meitner, Marianne, Sozialversicherungsfachangestellte, 63571 Gelnhausen, Rhönstraße 100, 

1954 in Wirtheim
744  Herr Hormel, Harald, Dipl.-Finanzwirt, 63486 Bruchköbel, Spessartring 33, 1961 in Frankfurt 

am Main
745 Herr Wuthenow, Norbert, Kaufmann, 36381 Schlüchtern, Am Riedbach 2, 1957 in Fulda
746 Frau Knopp, Julia, Sekretärin, 63637 Jossgrund, Burgjoßer Straße 18, 1982 in Salmünster
747 Herr Henkel, Bernd, Leitender Angestellter, 63636 Brachttal, Mittelstraße 21, 1965 in Bad Orb
748  Herr Deschamps, Günter, Rentner, 63628 Bad Soden-Salmünster, Leipziger Straße 28a, 1949 in 

Lüben
749 Frau Albrecht, Jasmin, Notfallsanitäterin, 63594 Hasselroth, Obere Heeg 9a, 1973 in Hanau
750 Herr Seybold, Dirk, Industriekaufmann, 63589 Linsengericht, Waldstraße 36, 1965 in Geislitz
751  Frau Kauck, Daniela, Dipl.-Verwaltungswirtin, 63633 Birstein, Sotzbacher Kirchstraße 17, 

1984 in Bad Soden-Salmünster
752  Herr Bien, Herbert, Landwirtschaftsmeister, 63637 Jossgrund, Hindenburgstraße 5, 1944 in 

Pfaffenhausen
753 Frau Gleiß, Sabine, Bankkauffrau, 63636 Brachttal, Hochstraße 2, 1970 in Braubach
754 Herr Daig, Thorsten, Rettungsassistent, 63549 Ronneburg, Diebacher Straße 9, 1982 in Hanau
755 Herr Kaatz, Michael, Rentner, 61130 Nidderau, Jenny-Rothschild-Straße 9, 1940 in Jerusalem
756 Frau Pavic, Ivana, Projektassistentin, 63477 Maintal, Berger Straße 35, 1984 in Frankfurt am Main
757 Frau Michalak, Petra, Angestellte, 63594 Hasselroth, Bornwiesenweg 2a, 1961 in Neuenhaßlau
758  Herr Hoffmann, Thorsten, Bürokaufmann, 63571 Gelnhausen, Alte Leipziger Straße 63, 1974 in 

Gelnhausen
759 Herr Noack, Dietmar, Dipl.-Physiker Ing., 63636 Brachttal, Hammerstraße 29, 1950 in Dresden
760  Frau Freund, Christa, Hauswirtschaftsleiterin, 63637 Jossgrund, Handtalstraße 3, 1963 in Pfaf-

fenhausen
761 Herr Thyriot, Günther, Rentner, 63579 Freigericht, Goethestraße 5, 1946 in Hanau
762 Herr Kauck, Günter, Dipl.-Finanzwirt, 63633 Birstein, Fuldaer Straße 9a, 1946 in Untersotzbach
763 Herr Weber, Erhard, Bauingenieur, 63628 Bad Soden-Salmünster, Im Höfchen 2, 1951 in Romsthal
764  Herr Potsis, Alexander, Dipl.-Ing.-Elektrotechnik, 63636 Brachttal, Jahnstraße 2, 1968 in Geln-

hausen
765  Herr Simon, Dieter, Pädagogischer Leiter a.D., 63454 Hanau, Salisweg 22 B, 1948 in Aschaffenburg
766  Frau Langer, Yvonne, Selbständig, 63636 Brachttal, Erlenweg 7, 1977 in Henningsdorf
767  Herr Schmidt, Oliver, Chemielaborant, 63505 Langenselbold, Astrid-Lindgren-Straße 15, 1969 

in Frankfurt am Main
768  Frau Heil, Monika, Biologisch Technische Assistentin (BTA), 63607 Wächtersbach, Am Holder-

strauch 24, 1957 in Bad Orb
769  Frau Straub, Maria-Magdalena, Rentnerin, 63589 Linsengericht, Denkmalstraße 8, 1949 in 

Obernburg am Main
770 Herr Sauer, Alfons, Haustechniker, 63505 Langenselbold, Pappelried 6, 1957 in Hanau
771 Herr Darsane, Jaoid, Vertriebsdisponent, 63456 Hanau, Karl-Kirstein-Straße 6, 1977 in Hanau

772  Herr Viehmann, Norbert, Mechanikermeister, 63589 Linsengericht, Zum Feld 9, 1955 in Geislitz

Wahlvorschlag 8: DIE REPUBLIKANER, REP 
801  Herr Förster, Bert-Rüdiger, Grafischer Kaufmann i.R., 63456 Hanau, Thüringer Str. 9, 1942 in 

München
802 Herr Ullmann, Frank, Haustechniker, 63571 Gelnhausen, Odenwaldstr. 18, 1966 in Meerholz
803  Herr Ondrasch, Oliver-Rainer, Maschinen- und Anlagenmonteur, 63638 Bad Soden-Salmünster, 

Salmünsterer Str. 10, 1965 in Magdeburg
804 Herr Förster, Tobias Klaus, Schreiner, 63579 Freigericht, Am Waldrain 10, 1967 in Hanau
805 Herr Forner, Thorsten, Selbstständig, 61130 Nidderau, Hauptstr. 36, 1967 in Frankfurt am Main
806 Herr Müller, Ralf, Elektroniker, 63452 Hanau, Frankfurter Landstr. 44a, 1962 in Hanau
807 Herr Bischof, Marco, Koch, 63454 Hanau, Röntgenstr. 3a, 1987 in Hanau
808 Herr Förster, Peter Eduard, Kaufmann, 63456 Hanau, Thüringer Str. 9, 1975 in Hanau
809 Herr Schömber, Thorsten, Kaufmann, 63450 Hanau, Mühlstraße 12, 1967 in Hanau
810 Frau Krämer, Annika, Hausfrau, 63450 Hanau, Grimmelshausenstr. 7, 1986 in Hanau
811 Frau Bischof, Sabine, Rentnerin, 63457 Hanau, Spitzenweg 15, 1964 in Essen-Stoppenburg
812 Frau Werek, Petra, Hausfrau, 63456 Hanau, Offenbacher Landstr. 67, 1962 in Leverkusen
813 Herr Breitsch, Erich, Rentner, 63457 Hanau, Zum Torfbruch 5, 1950 in Neustadt a.d. Weinstraße 
814 Frau Bischof, Jaqueline, Hausfrau, 63456 Hanau, Karlstr. 63, 1962 in Gelsenkirchen
815  Herr Engelhardt, Joachim, Brandschutztechniker, 63450 Hanau, Kinzigheimer Weg 126, 1961 in 

Hanau
816 Herr Dressler, Hans Georg, Speditionskaufmann, 63456 Hanau, Doorner Str. 45c, 1955 in Köln
817  Herr Santo Fernandez, Jose, Selbstständig, 63456 Hanau, Friedrich-Naumann-Str.  16, 1964 in 

Ribeiradio (Portugal)
818  Herr Licata Caruso, Carmelo, Rentner, 63456 Hanau, Ludwigstr. 66, 1953 in Campobello (Italien)
819 Herr Gerlach, Marco, Beikoch, 63450 Hanau, Grimmelshausenstr. 7, 1979 in Hanau
820 Frau Förster, Kirstin, Arzthelferin, 63456 Hanau, Wilhelminenstr. 38, 1969 in Frankfurt am Main
821  Herr Najibadin, Kamudin, Selbstständiger Gastronom, 63456 Hanau, Ludwigstraße 113a, 1992 

in Haripur (Pakistan)
822  Frau Lehmann, Monika, Rentnerin, 63456 Hanau, An der Mainbrücke 30, 1949 in Frankfurt am 

Main
823  Frau Cassaro Licata Caruso, Anna Maria, Gastwirtin, 63456 Hanau, Ludwigstr. 66, 1966 in 

Campobello (Italien)
824  Frau Förster, Adelheid Maria, Krankenschwester in Rente, 63456 Hanau, Thüringer Str. 9, 1942 

in Birkenhof (Ostpr.)
825  Herr Scherotzki, Frank, Selbstständig, 63456 Hanau, Lämmerspieler Weg 2, 1966 in Offenbach 

am Main
826  Herr Cavaterra, Quirino, Rentner, 63457 Hanau, John-F.-Kennedy-Str. 19, 1946 in Sant‘Arsenio (I)
827  Herr Boncori, Angelo, Rentner, 63456 Hanau, Karlstraße 63, 1954 in Campobello (Italien)
828 Frau Licata Caruso, Tania, Erzieherin, 63456 Hanau, Ludwigstr. 66, 1991 in Hanau
829  Herr Förster, Frank Reinhold, Druckvorlagenhersteller, 63456 Hanau, Bergstraße 50, 1967 in Hanau

Wahlvorschlag 9: Partei für Arbeit, Rechtsstaat, Tierschutz,  Elitenförderung und basis-

demokratische Initiative, Die PARTEI
901 Frau Voigt, Silja, Angestellte, 63571 Gelnhausen, Schmidtgasse 11, 1997 in Frankfurt am Main
902 Herr Heberer, Hendrik Harald, Tischler, 36391 Sinntal, Fuldaer Straße 22, 2000 in Kassel
903 Frau Kunstein, Emily Bianka, Onlyfans Creator, 63526 Erlensee, Dammstraße 10, 2001 in Hanau
904 Herr Gänslein, Andreas, Student, 61137 Schöneck, Kleine Wingertstraße 8, 1997 in Hanau
905 Frau Schreiber, Miriam Sarah, Erzieherin, 63454 Hanau, Lübecker Weg 13, 1991 in Rudolstadt
906 Herr Bartusch, Philipp, Student, 63589 Linsengericht, Röhnstraße 4, 1997 in Gelnhausen
907  Herr Gora, Oliver-Sven, Operationstechnischer Assistent, 63454 Hanau, Friedensstraße 65A, 

1990 in Hanau
908 Frau Warth, Alexandra, Modeschneiderin, 63450 Hanau, Hafenplatz 5, 1990 in Frankfurt am Main
909 Herr Ross, Marius, Fachkraft für Lagerlogistik, 63450 Hanau, Hafenplatz 5, 1992 in Hanau
910 Herr Wilkenloh, Gregor, Busfahrer, 63450 Hanau, Hafenplatz 3, 1967 in Frankfurt am Main
911 Herr Barchanski, Timotheus, Angestellter, 63452 Hanau, Marköbeler Str. 10, 2000 in Hanau
912 Frau Hünlich, Birgit, Verkäuferin, 63450 Hanau, Rosenstraße 9, 1967 in Hanau
913 Herr Bauer, Andreas, Kraftfahrer, 63457 Hanau, Sandgasse 4, 1964 in Hanau
914 Herr Kaiser, David, Bäckermeister, 63457 Hanau, Sandgasse 4, 1985 in Erfurt
915 Frau Erk, Patricia Sieglinde, Verkäuferin, 63450 Hanau, Rosenstraße 9, 1966 in Offenbach am Main
916 Herr Duris, Stefan, IT-Projektmanager, 63452 Hanau, Körnerstraße 21, 1970 in Ottawa
917  Herr Hintner, Thomas Johann, Kommunikationsdesigner (FH), 63454 Hanau, Castellstraße 

11A, 1960 in Haßfurt

Gelnhausen, den 18. Januar 2021 Main-Kinzig-Kreis
 Der Kreiswahlleiter

 Rudel, Verwaltungsoberrat
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Liebe Gäste,
leider müssen wir aufgrund der Corona-Krise abermals das Restaurant vorläufig geschlossen halten.
Sie können jederzeit täglich von 10 - 21 Uhr IHR LIEBLINGSMENÜ bestellen und abholen.

DAS WOCHENEND-ANGEBOT VOM SA 23.01. - SO 24.01.2020:
Wildschwein-Braten „Steirisch“, Preiselbeer-Rotkraut
und Semmelknödel 15,20 €
Barberie-Entenkeule mit Orangensauce,
Artischockengemüse und Rösti 14,50 €
Rinder-Roulade „Hausfrauen Art“, Salzkartoffeln und Salat 14,50 €
Lachsfilet aus dem Ofen auf Blattspinat und Sahne-Kartoffeln 16,50 €
Schnitzel „Hawaii“, mit Ananas überbacken, Steak-Pommes und Salat 12,00 €

TÄGLICH WECHSELNDES TAGESGERICHTE:
Mo. 25.01. Bauern-Omelett mit Salat 8,00 €
Di. 26.01. Krautroulade mit dunkler Soße und Salzkartoffeln 8,00 €
Mi. 27.01. Ungarischer Gulasch mit Nudeln und Salat 8,80 €
Do. 28.01. Hähnchenschenkel im Knuspermantel

mit Pilzrissotto und Salat 8,80 €
Fr. 29.01. Quark-Keulchen mit Apfelmus 8,00 €

Leipziger Str. 45
36396 Steinau a. d. Straße

(06663) 9110993
Unser weiteres Angebot

finden Sie unter
www.gruenerbaum-steinau.de

Kinderdorf ist nun für die 
kommenden Monate gerüstet
Dreiturm GmbH spendet 30 700 Händedesinfektionsmittel

Steinau (BWB). Das Tradi-
tionsunternehmen Dreiturm 
GmbH ist nicht nur ein Spezia-
list für Waschraum- und Ge-
bäudehygiene, sondern weist 
ebenfalls eine weitreichende 
Kompetenz im Bereich der Her-
stellung von Desinfektionsmit-
teln auf, die bis in die Zeit von 
Dr. Robert Koch zurückreicht.

Seit Beginn der Pandemie im 
Frühjahr 2020 hat dieser Bereich 
noch einmal zusätzlich an Be-
deutung gewonnen, da Dreiturm 
die nötigen Rohstoffe, Packmittel 
und Produktionsprozesse schnell 
bereitstellen und auch auswei-
ten konnte. So konnten Kunden, 
Pflegeinrichtungen und regiona-
le Unternehmen zügig in Zeiten 
von COVID-19 mit Desinfektions-
mitteln versorgt werden.

Rund 30 700 Einheiten im Wert 
von 120 000 Euro spendet das 
Unternehmen an die Stiftung 
Kinderzukunft. Diese großzügi-
ge Spende findet Verwendung im 
stiftungseigenen Kinderdorf in Ti-
misoara und in umliegenden Be-
hinderten- und Altenheimen. Das 
Kinderdorf der Stiftung ‚Satul de 

Copii‘ in Rumänien ist froh über 
die Spende der Dreiturm GmbH. 
Damit sind sie für die nächsten 
Monate gerüstet, können die ge-
setzlichen Hygienevorschriften 
einhalten und damit Kinder und 
Mitarbeiter der Stiftung vor CO-
VID-19 schützen.

Während auch Firmen in Rumä-
nien ihre Mitarbeiter ins Homeof-
fice schicken, Schulen und Kin-
dergärten geschlossen sind, bleibt 
das Kinderdorf geöffnet, ebenso 
wie Alten- und Behindertenheime, 
die aufgrund des fortgeschrittenen 
Alters und der Vorerkrankungen 
ihrer Bewohner am schwersten 
von der Pandemie betroffen sind. 
Wie medizinisches Personal arbei-
ten die Mitarbeiter in diesen Ein-
richtungen direkt am Menschen, 
und in Rumänien zum größten 
Teil ohne geeignete Schutzaus-
rüstung. Die Stiftung entschloss 
sich deshalb, einen Teil der groß-
zügigen Spende, die durch den 
Beiratsvorsitzenden der Stiftung 
Kinderzukunft Karl Eyerkaufer, 
Landrat a. D. vermittelt wurde, an 
Einrichtungen in der Nähe abzu-
geben. Für das gespendete Hände-
desinfektionsmittel im Wert von 

120 000 Euro bedankte sich die 
Stiftung Kinderzukunft, auch im 
Namen der Menschen in den be-
günstigten Einrichtungen, bei der 
Dreiturm GmbH.

Karl Eyerkaufer, Landrat a. D. und Beiratsvorsitzender der Stiftung Kinderzukunft (von links), Projektmanagerin 
Kathrin Wies von der Dreiturm Gmbh, Alexandra Stock von der Stiftung Kinderzukunft und Dreiturm-Geschäfts-
führer Lars Börgel bei der Übergabe der Spende.                                                       Foto: Stiftung Kinderzukunft

Bäuerinnen trafen sich digital
Poilzeibeamtin Judith Bertholdt berichtet von Auslandseinsätzen

MAIN-KINZIG-KREIS (PH). 
Der Bäuerinnen-Stammtisch 
Main-Kinzig hat sich jetzt per 
Zoom-Meeting getroffen. Da 
die monatlichen Zusammen-
künfte auf Grund der Corona-
Pandemie nicht stattfinden 
können, nutzten die Bäuerin-
nen moderne digitale Technik.

Leider konnten nicht alle Mit-
glieder teilnehmen, da die Tech-
nik Voraussetzung für eine sol-
che Veranstaltungen ist. Neben 
berufsspezifischen Themen infor-
mieren sich die Bäuerinnen über 
allgemeine interessante Themen. 
Wie bei einem Abend mit Judith 
Bertholdt aus Ramholz, einer Poli-
zeibeamtin mit ungewöhnlichen 
Einsatzorten. Die Referentin Ju-

dith Bertholdt ist seit 21 Jahren 
bei der Polizei und überwiegend 
im Ausland eingesetzt. Ihr Aufga-
bengebiet ist die Ausbildung der 
Polizeianwärter, Einsatz- und 
Schießtrainings sowie die Selbst-
verteidigung. Nach einem Aus-
landspraktikum in den USA, bei 
der sie sich über die internationale 
Polizeiarbeit informierte, folgte in 
2014 ein Jahr im Kosovo. Dies war 
eine Mission von Eulex (Rechts-
staatlichkeitsmissionen der Euro-
päischen Union im Rahmen der 
gemeinsamen Sicherheits- und 
Verteidigungspolitik (GSVP).

In Wort, Bild und Film beschrieb 
Judith Bertholdt ihre Arbeit. In 
2018 war sie in einem Flüchtlings-
camp auf der Insel Samos tätig – 
dieser Einsatz fand im Rahmen 

von Frontex (die Europäische 
Agentur für die Grenz- und Küs-
tenwache) statt. Mit Hilfe eines 
Dolmetschers musste dort vor al-
lem die Herkunft der Flüchtlinge 
geklärt werden.

Ihr letzter Auslandsaufenthalt 
führte sie zusammen mit einem 
Kollegen aus Baden-Württemberg 
nach Gambia, wo sie die Ausbil-
dung von Einsatztrainern in der 
dortigen Polizeischule übernom-
men hatte. Judith Bertholdt be-
antwortete gerne  Fragen zu den 
einzelnen Einsätzen. „Auch wenn 
es momentan nicht möglich ist, 
sich treffen, war es ein interes-
santer Abend für die teilnehmen-
den Bäuerinnen“, sagte die Leite-
rin des Bäuerinnenstammtisches, 
Helga Bertholdt.

Die Teilnehmerinnen des Zoom-Treffens des Bäuerinnenstammtisches Main-Kinzig.       Screenshot: Walter Dörr

Kultursommer in der Pandemie
Bewerbungen können ab sofort online eingereicht werden

Main-Kinzig-Kreis (BWB).  
Auch die 22. Auflage des Kul-
tursommers Main-Kinzig-Fulda 
wird in diesem Jahr noch unter 
den Bedingungen der Corona-
Pandemie stehen. 

In der Vergangenheit mussten 
bis Mitte Februar die Veranstal-
ter ihre Anmeldungen einreichen, 
hier hat sich der Beirat des Kul-
tursommers entschieden, diese 
Anmeldefrist um zwei Monate 
zu verlängern. Das gilt auch für 
den Zeitrahmen, so werden Ver-
anstaltungen bis in den Herbst hi-
nein stattfinden können.

Träger des Kultursommers ist 
der Main-Kinzig-Kreis zusam-

men mit dem Landkreis Fulda. 
Finanzielle Grundlage ist die För-
derung des Hessischen Ministe-
riums für Wissenschaft und Kunst 
sowie der Sparkassen-Kulturstif-
tung Hessen-Thüringen.

Alle Kulturämter und Kulturver-
antwortlichen der Städte und Ge-
meinden in der Kultursommer-
Region sowie alle interessierten 
Vereine und Initiativen aus dem 
Bereich von Kunst und Kultur 
sind aufgerufen, eine Aufnahme 
ihrer Veranstaltungen in den Kul-
tursommer zu beantragen.

Der Ansatz im vergangenen Jahr 
war, als Reaktion auf den Aus-
bruch der Corona-Pandemie, fle-
xibel auf die jeweiligen örtlichen 

Gegebenheiten zu reagieren und 
zahlreiche alternative Angebote 
nachträglich im Programm auf-
zunehmen, dieses Verfahren wird 
auch in diesem Jahr wieder zum 
Tragen kommen. Inzwischen ha-
ben viele Veranstalter Erfahrun-
gen gesammelt und wissen um 
das „Machbare“. Wie bereits in 
den vergangenen Jahren wird es 
auch wieder einen Kinderkultur-
sommer geben.

Die vollständigen Projektbe-
schreibungen, Kosten- und Fi-
nanzierungspläne sowie Bilddaten 
sind unter Verwendung des On-
lineformulars aus www.kultur-
sommer-hessen.de bis zum 30. 
April einzureichen.

Katholische Kirche
Schlüchtern. Samstag, 18 Uhr: 
Vorabendmesse. – Sonntag, 10 
Uhr: Hochamt.
Ulmbach. Samstag, 18 Uhr: 
Sonntagsvorabendmesse.
Steinau. Sonntag, 10 Uhr: 
Hochamt.
Uerzell. Sonntag, 8.30 Uhr: 
Heilige Messe.
Bad Soden. Keine Angabe.
Salmünster. Keine Angabe.
Züntersbach, Mottgers und 
Altengronau. Sonntag, 10 Uhr: 
Heilige Messe in Mottgers.
Katholisch Willenroth. Sonn-
tag, 9.30 Uhr: Heilige Messe.
Romsthal. Sonntag, 18 Uhr: 
Heilige Messe.
Marborn. Sonntag, 9.30 Uhr: 
Heilige Messe.
Herolz. Freitag, 9 Uhr: Heilige 
Messe. – Samstag, 18 Uhr: Hei-
lige Messe. 
Sannerz. Freitag, 18 Uhr: Hei-
lige Messe. – Sonntag, 9 Uhr: 
Heilige Messe.
Weiperz. Sonntag, 10.30 Uhr: 
Heilige Messe.

Evangelische Kirche
Schlüchtern/Niederzell/Elm/ 
Gundhelm/Hutten. Bis ein-
schließlich 31. Januar entfallen 
alle Gottesdienste.
Ramholz. Der Kirchenvorstand 
Ramholz hat beschlossen, alle 
Gottesdienste bis zum 31. Janu-
ar wegen der Pandemie auszu-
setzen.
Breitenbach. Keine Präsenzgot-

tesdienste bis 31. Januar.
Kressenbach. Keine Präsenz-
gottesdienste bis 31. Januar
Wallroth. Keine Präsenzgottes-
dienste bis 31. Januar
Hohenzell. Sonntag, 10.45 Uhr: 
Gottesdienst.
Bellings. Sonntag, 9.30 Uhr: 
Gottesdienst.
Steinau, Seidenroth, Marborn. 
Sonntag, 9 Uhr: Gottesdienst 
mit Pfarrer Laakmann in der 
Bergkirche in Seidenroth. 10 
Uhr: Gottesdienst mit Pfarrer 
Laakmann in der Katharinen-
kirche. 
Schwarzenfels. Kein Präsenz-
gottesdienst.
Mottgers. Kein Präsenzgott-
edienst.
Weichersbach. Kein Präsenz-
gottesdienst.
Kirchspiel Sterbfritz und 
Breunings. Bis einschließlich 
31. Januar finden keine Prä-
senzgottesdienste statt.
Kirchspiel Oberzell und Zün-
tersbach. Bis einschließlich 31. 
Januar finden keine Präsenzgot-
tesdienste statt.
Kirchspiel Jossa und Marjoß. 
Bis einschließlich 31. Januar 
finden keine Präsenzgottes-
dienste statt.
Kirchspiel Altengronau und 
Neuengronau. Bis einschließ-
lich 31. Januar finden keine Prä-
senzgottesdienste statt.
Bad Soden. Wegen der weiter-
hin beunruhigenden Corona-Si-
tuation hat der Kirchenvorstand 

der evangelischen Kirchenge-
meinde Bad Soden-Salmünster 
das Aussetzen aller Gottes-
dienste und Veranstaltungen bis 
zum 7. Februar verlängert.

Freie evangelische 
gemeinde
Weichersbach. Sonntag, 9.30 
Uhr: Gottesdienst mit Erika Ko-
rinthl.

n e u a p o s t o l i sch   e 
Kirche
Schlüchtern. Sonntag, 10 Uhr, 
und Mittwoch, 20 Uhr: Gottes-
dienst.

Ahmadiyya Muslim 
Jamaat
Schlüchtern. Freitag, 13.30 
Uhr: Freitagsgebet. Die Predigt 
wird auf Deutsch und Urdu ge-
halten. Im Gebetszentrum fin-
det unter anderem täglich um 
19 Uhr das Maghrib und Ishaa 
Gebet (Abend- und Nachtgebet) 
statt.

Aufgrund der Pandemie gelten 
in den Gemeinden Abstands- 
und Hygieneregeln, darunter 
das Tragen eines Mund-Nasen-
Schutzes und die Desinfektion 
der Hände vor dem Betreten der 
Kirche. Manche Gemeinden bit-
ten die Besucher, sich vor dem 
Gottesdienstbesuch anzumel-
den. Außerdem ist zu beachten, 
dass die Kirchen nicht geheizt 
werden dürfen.

Gottesdienste

Bäume an den 
Straßenrand

Schlüchtern (BWB). In 
den Stadtteilen Ahlersbach, Elm, 
Gundhelm, Herolz, Hohenzell, 
Klosterhöfe und Vollmerz wer-
den am Samstag, 23. Januar, ab 6 
Uhr die ausgedienten Weihnachts-
bäume eingesammelt. Es wird ge-
beten, die Bäume rechtzeitig am 
Straßenrand abzulegen. 

Landfrauen sagen 
Versammlung ab

Sannerz (BWB). Wie der Vor-
stand der Landfrauen Sannerz 
mitteilt, wird die für den 27. Ja-
nuar geplante Jahreshauptver-
sammlung aufgrund der aktuellen 
SARS-CoV-2-Pandemie abgesagt.
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Zweirad/Trike

Unterricht

Verschiedenes

Sie sucht Ihn

Garten/Grundstück

Vermietungen

KFZ-Kaufgesuche

Für die ambulante Sprechstunde in unserem Wirbelsäulen- und Peripheren
Nervenzentrum suchen wir ab sofort

MFA
(m/w/d) in Voll- und Teilzeit

Sie lieben Ihren Beruf und arbeiten gerne mit Menschen?
Sie besitzen Team- und Kooperationsfähigkeit, arbeiten
eigenverantwortlich, sind belastbar und zuverlässig?

Dann suchen wir Sie!

Bitte richten Sie Ihre schriftliche Bewerbung an:

Praxisklinik
Dr. med. S. Tiyaworabun
Breitenbacher Str. 7–9
36381 Schlüchtern
E-Mail: praxiskliniktiya@gmail.com

EINS•ZWEI •DREI
– der Markt mit Service

Wir sind eine Integrationsfirma zur Errichtung, Unterhaltung und Betreuung
von Arbeitsplätzen für Arbeitnehmer/innenmit und ohne Behinderung.

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Verkaufsfahrer (m/w/d)
für denMobilen Supermarkt inVoll- oder Teilzeit

Ihr Profil:
• Führerschein (bis 7,5 t)
• Selbständiges und strukturiertes Arbeiten
• Teamfähigkeit
• Freundliches, gepflegtes Auftreten

Wir stellen gerneMenschenmit Behinderung ein!

Bewerbungen per E-Mail an kanzog@1-2-3markt.de oder schriftlich an
123Markt, Sprudelallee 9a, 63628BadSoden-Salmünster

2m2r

2 ME I S T ER 2 RÄDER POWERD BY ACT IONL INE

E-Bikes + Fahrräder

Beratung
Service
Verkauf
Leasing

Die 2Kfz-Meiter in Steinau sind jetzt auch in
Sachen E-Bikes und Fahrrad Dein kompetenter
Ansprechpartner.
Schaut bei uns in Steinau vorbei oder
werft einen Blick auf unsere Internetseite:
www.2m2r.de

Die 2 Kfz-Meister
Kfz-Meisterwerkstatt Steinau
Michael Höchsmann & Stephan Reisinger GbR
Karl-Winnacker-Str. 9
36396 Steinau an der Straße
Telefon: 06663.5766 | Fax: 06663.7724
kontakt@2m2r.de

www.2m2r.de

Familie mit Kind sucht
Wohnmobil od. Wohnwagen

von Privat.
Bitte alles anbieten,
Tel. 0152-08264256

Kaufe Pkw‘s und Busse aller
Marken,Bj. 2004-2016, hohe
KM, Unfall oder ohne Tüv, alles
anbieten, zahle bar und komme
sofort, Tel. 0152-08264256

SPEISEPLAN
Woche 25.01. - 31.01.2021

Montag 25.01.2021 Tagessuppe
Hähnchenschenkel, Soße
Petersilienkartoffel, Bohnensalat
Schokopudding

Dienstag 26.01.2021 Tagessuppe
Nudeln mit Haschee und Kopfsalat
Birnenkompott

Mittwoch 27.01.2021 Tagessuppe
Apfelpfannkuchen
mit Zimtzucker und Vanillesoße

Donnerstag 28.01.2021 Tagessuppe
Zigeunerschnitzel, Kroketten, Salat
Erdbeerpudding

Freitag 29.01.2021 Tagessuppe
Schlemmerfilet Bordelaise,
Rahmsoße, Gemüsereis
Eisbecher

Samstag 30.01.2021 Gemüseeintopf mit Bauernbrot
Obst

Sonntag 31.01.2021 Tagessuppe
Sauerbraten, Soße
Rotkraut, Kartoffelklöße
Fruchtjoghurt

Eine Um- bzw. Abbestellung können Sie täglich für den Folgetag bis 10 Uhr unter
der Rufnummer 06663 - 9606-113 vornehmen.

Am Monatsende erhalten Sie für unsere erbrachten Leistungen eine entsprechende
Rechnung, die im Lastschriftverfahren abgebucht wird.

Seniorenhilfe Steinau e.V. | Altenwohn- und Dienstleistungszentrum
Am Viehhof 3 | 36396 Steinau an der Straße | Tel. 06663 /9606-0 | Fax -140
info@seniorenhilfe-steinau.de | www.seniorenhilfe-steinau.de

MENÜSERVICE
Essen auf Rädern

Suche Landwirtschaftliche
Flächen in Wallroth und Umge-

bung bei guter Bezahlung
zu Pachten oder Kaufen
Tel. 0176-54268767

Grün-u. Ackerland im Raum SLÜ/
Sinntal- auch kleinere

Flächen - zu pachten o. kaufen ge-
sucht. Zahle 120 € Pacht

Tel. 0173 - 2 31 19 83

Sinntal-Sterbfritz
3-Zi.-Whg., Küche, Bad, 86 m²,

1. OG, ab 1.2.21,
410,- € KM + NK + 3 MM Kt.,

Tel. 06663-1796

Romsthal
2 ZKB, 70 m², ebenerdig, kl. Vor-
garten, EBK k. übern. werden
410,- € KM + NK + 3 MM Kt., ab
15.2., Tel. 0151-27272600

Steinau a. d. Str., Brüder-Grimm-
Str. (kleine Einheit), 4-Zi. Super-
wohnung, Küche, Bad + WC + sep.
WC, ca. 95 m2,Erstbezug, Dachter-
rasse ca. 23 m2, 785 ,- € + Neben-
kost. + Kaution. Tel. 06663/ 7600
oder 0171/ 6296000

Steinau a.d.Str., kl. Einheit,
zentr. Lage, großzüg. 3-Zi.-Whg.,
Dachterrasse, Bad/WC + sep.

WC, ca. 95 m², 785,- € + NK + Kt.,
Tel. 06663-7600

Sinntal-Altengronau, 3ZKB,
70m², neues Duschbad, 1. OG mit
Balkon, Keller, Stellpl., ab sofort,
keine Haustiere! KM 380 € + Uml.

+ Kt.,☎ 0171- 51 67 550

Miststreuenmit Universal-
streuer 14 m³, Streue Festmist

Kompost etc., Zwei-Teller
Breitstreuwerk, Nähere Infos

Tel. 0175-3549181

Liebe Leser, kaufe PKWs zu fai-
ren Preisen. Bitte alles anbie-
ten, Unfall, auch ohne TÜV,
hohe km.☎ 06053/7068811

oder☎0152/54658507

wwwwww..wwmm--aaww..ddee

Wir kaufen
Wohnmobile+Wohnwagen

03944-36160

Ilona, 65 J., jung geblieben, mit flotter Fi-
gur u. dem Herz am rechten Fleck, spar-
sam u. bescheiden, hervorragende Kö-
chin, tip-top im Haushalt. Die Kinder 
wohnen weit weg u. zu Hause ist es still 
geworden. Ist in Ihrem Leben noch Platz 
für mich? Dann melden Sie sich gleich 
über PV, könnte Sie kurzfristig besuchen. 
Tel. 0176-34488463

Helga, 70 J., symp., hübsche Witwe, ge-
pflegt, mit schlank-weibl. Figur, natur-
verb., gute Köchin u. Autofahrerin. Wün-
sche mir ein behutsames Kennenlernen 
mit einem lieben Mann. Rufen Sie üb. PV 
an u. wir machen Schluss mit der Ein-
samkeit. Wir können getr. o. am liebsten 
zus. wohnen. Tel. 01520-8293309

Achtung: Biete preisgünstige Ent-
rümpelungen zu Festpreisen an.
Ohne versteckte Kosten! Mit

Wertanrechnung. Keller, Dachbö-
den oderMessie - schnell u. sau-
ber. Kostenl. Festpreisangebot.
Fa. Klemens,☎ 0152-08264256

Realschullehrer erteilt
qual. Einzelnachhilfe
in Deutsch, Englisch,

Mathe u. Französisch, 15,- €
Tel. 06661-607097

Qualifizierte Nachhilfe
bei Ihnen im Haus

auch Abiturvorbereitung
in Schlüchtern und Ortsteilen

kein Vertrag !
Telefon: 0176/ 54386641

Peugeot
Motorroller

Motoshop Waßmuth
36381 Schlüchtern-Elm
Brandensteiner Straße 13
Tel. (06661) 919440

www.motoshop-wassmuth.de

Wohnmobile

Landmaschine

Stellenangebote

GWL gewinnt neue 
Kandidaten für Kommunalwahl
Interessen der Bürger ehrlich vertreten / Gesamtstädtisch denken

Bad Soden-Salmüns-
ter (BWB). Die Gemeinsame 
Wählerliste (GWL) hat in ihrer 
Mitgliederversammlung ihre 
Kandidatenlisten für die Stadt-
verordnetenversammlung und 
die Ortsbeiräte verabschiedet.

Nach den Grußworten von Bür-
germeister Dominik Brasch stellte 
der Vorsitzende der GWL, Hans-
Georg Schiesser, die mit der Frak-
tionskollegin Birgit Enders-Jacob 
und den Kollegen Clemens Mi-
chel und Daniel Solero erarbei-
teten Vorschlagslisten vor. Nach 
einer konstruktiven und sachli-
chen Diskussion einigte sich die 
Versammlung auf einen Listen-

vorschlag für die Stadtverordne-
tenversammlung und jeweils für 
die einzelnen Ortsbeiräte.

Unter der Leitung des Ersten 
Stadtrates Werner Wolf, Erhard 
Weber und Günter Deschamps 
beschloss die Versammlung im 
Anschluss jeweils in geheimer 
Wahl einstimmig, welche Kandi-
datinnen und Kandidaten für die 
GWL zur Kommunalwahl 2021 
antreten.

Auf der Liste für die Stadtver-
ordnetenversammlung stehen 40 
Kandidatinnen und Kandidaten 
aus allen Stadtteilen, darunter 13 
Frauen aus der Wirtschaft und 
dem Vereinsleben.

„Es ist nicht nur gelungen, das 
erfolgreiches Team zusammen-
zuhalten, sondern viele neue 
Personen hinzuzugewinnen“, 
schreibt Hans-Georg Schiesser 
in einer Pressenotiz. Bedauerli-
che Weise habe man vor 2,5 Jah-
ren das jüngstes Fraktionsmitglied 
Dominik Brasch verloren, dafür 
aber einen hervorragenden Bür-
germeister bekommen, schreibt 
Schiesser mit einem Augenzwin-
kern.

Mit Eugen Leibman, Helga 
Weber, Sebastian Brasch, Tobi-
as Schneider, Alexandra Sprin-
ger, Michaela Löw, Heike Pfu-
del-Schwarz, Klaus Noll, Victor 
Müller, Birgit Krüger, Jochen Bul-
ling, Elvira Betz, Linda Schultheis 

und Anja Weber (insgesamt 14 
Personen) sei das Team verstärkt 
worden.

Die Aufstellung der Listen sei 
unter Berücksichtigung von Funk-
tionen, Stadtteilen und Einbezie-
hung der neuen Mitglieder erfolgt.

Neue Ziele auf den Weg bringen

„Die GWL ist gut aufgestellt und 
will bei der Kommunalwahl im 
März den Wählern eine echte ört-
liche Alternative bieten, welche 
die Interessen der Bürgerinnen 
und Bürger ,unbeeinflusst von 
landes- und bundespolitischen 
Parteizielen, ehrlich vertritt. Dank 
einer starken GWL hat sich die 
Erkenntnis durchgesetzt, dass in 
BSS gesamtstädtisch gedacht und 
gehandelt werden muss“, schreibt 
der GWL-Vorsitzende weiter.

Das Wahlprogramm werde noch 
erarbeitet, aber mit der Schaffung 
von ausreichenden Kindergarten-
plätzen, Gesamtjugendtreff, Ge-
nerationentreff, Erschließung 
weiterer Gewerbegebiete und 
Bauplätzen für Familien, eine 
Nachverdichtung in allen Stadttei-
len, Bebauungsplan Wohnen im 
Kurgebiet, Entwicklung des Con-
ti-Geländes, Revitalisierung der 
Spessart-Therme und behinder-
tengerechten Ausbau des Bahn-
hofes würden laufende Vorhaben 
unterstützt und neue Ziele auf den 
Weg gebracht.

Der Vorsitzende der GWL, Hans-Georg Schiesser (von rechts), stellt ge-
meinsam mit Birgit Enders-Jacob, Werner Wolf und Clemens Michel das 
Ergebnis aus der Mitgliederversammlung vor.                              Foto: GWLDie Kandidaten 

der GWL

Stadtverordnetenversamm-
lung: Hans-Georg Schiesser, 
Birgit Enders-Jacob, Christian 
Stelting, Winfried Kirchner, 
Daniel Solero, Werner Wolf, 
Clemens Michel, Eugen Leib-
man, Christoph Becker, Erhard 
Weber, Helga Weber, Sebas-
tian Brasch, Tobias Schnei-
der, Günter Deschamps, Hein-
rich Bös, Alexandra Springer, 
Michaela Löw, Marco Stein, 
Heike Pfudel-Schwarz, Klaus 
Klaus, Marco Rohatsch, Sabi-
ne Lerch, Victor Müller, Bir-
git Krüger, Jochen Bulling, 
Klaus Schnettger, Elvira Betz, 
Erich Noll, Linda Schultheis, 
Jörg Büchner, Anja Weber, 
Claudia Wolf-Büchner, Ka-
rin Schreiber, Gottfried Veiel, 
Hannelore Kirchner, Michael 
Bacher, Ewald Brasch, Erwin 
Fröhlich, Armin Lerch, Peter 
Wiederspahn. 

Ortsbeirat Alsberg: Rei-
ner Mayer, Sebastian Brasch, 
Ewald Brasch, Elvira Betz, 
Uwe Zilch

Ortsbeirat Ahl: Günter De-
schamps, Michaela Löw, Pe-
ter Wiederspahn

Ortsbeirat Huttengrund: Er-
hard Weber, Christian Stelting, 
Daniel Solero, Marco Stein, Jo-
chen Bulling, Erwin Fröhlich. 

Unterstützung für 
den Pflegebereich

Main-Kinzig-Kreis (BWB). 
Die Alten- und Pflegeheime er-
halten eine weitere Stärkung sei-
tens des Main-Kinzig-Kreises. 
Der Kreisausschuss hat in seiner 
jüngsten Sitzung beschlossen, in 
der Kreisverwaltung ein moder-
nes Case-Management zu etab-
lieren. Das heißt konkret, dass 
drohende oder gar bestehende 
Versorgungslücken in den Ein-
richtungen und bezogen auf be-
stimmte Gebiete im Kreis schnell 
erkannt und mit Unterstützung 
von außen behoben werden. Bes-
ser vernetzt werden sollen auch 
die Pflegestützpunkte und die hie-
sigen Krankenhäuser, etwa wenn 
es um die Entlassung genesener 
Menschen geht, die wieder in ihre 
Einrichtung zurückkehren und 
wenn dabei zusätzliche Bedarfe 
notwendig sind.

Das Case-Management stellt 
eine Erweiterung der bisherigen 
Pflegeberatungen in den Pflege-
stützpunkten dar. Die Schwer-
punkte bisher sind individuelle 
Fallanalysen und Beratungsange-
bote, vor allem also die aktive Be-
gleitung älterer Menschen. Einen 
besonderen Fokus legen die Pfle-
gestützpunkte zudem schon jetzt 
auf die sich immer wieder ver-
ändernde Bedarfslage im Pflege-
bereich insgesamt. Dazu passt, 
dass das Case-Management nun 
in enger Abstimmung mit den Ein-
richtungen aufdecken soll, wo es 
für die Versorgung der Menschen 
in Alten- und Pflegeheimen vor 
Ort dringend Unterstützung be-
darf. Dazu wird das Case-Ma-
nagement die Vernetzung in der 
Fläche zwischen Pflege- und Ge-
sundheitsbereich vorantreiben 
und Regelungen schaffen, wie 
Pflegestützpunkte mit Kranken-
häusern, ambulanten Einrichtun-
gen, niedrigschwelligen Initiati-
ven und anderen Diensten schnell 
den Versorgungslücken entgegen-
wirken können.

Koordiniert wird die Arbeit in 
der Kreisverwaltung, durch das 
Amt für soziale Förderung und 
Teilhabe in der Abteilung Leben 
im Alter. Die Zuständigkeit des 
Case-Managements umfasst den 
gesamten Main-Kinzig-Kreis. Auf-
grund der erhöhten Bedarfslage 
und einer anderen Versorgungs-
lage im Ostkreis wird dort der 
Schwerpunkt des Case-Manage-
ments sein, die ländlichen Regio-
nen weitreichender zu vernetzen 
sowie generelle Versorgungslü-
cken aufzudecken und zu helfen, 
diese zu beheben.

Zu den wissenschaftlich unter-
mauerten Handlungsfeldern für 
den Main-Kinzig-Kreis gehören:

• Erhalt und Verbesserung der 
eigenen Wohnraumsituation und 
Mobilität durch mehr Beratung,

• Entwicklung weiterer Unter-
stützung sowie „neuer Wohnfor-
men“ als Alternativen zwischen 
dem Zuhause und den Altenpfle-
ge-Einrichtungen sowie

• Projektierung von zugehenden 
Versorgungsangeboten für ländli-
che Gemeinden.

Diese Handlungsfelder passten 
sich in den erweiterten Zuschnitt 
der Pflegestützpunkte gut ein.

Blutspende 
in Steinau

Steinau (BWB). In der Groß-
sporthalle in Steinau kann am 
Dienstag, 2. Februar, von 15.45 
bis 20 Uhr Blut gespendet werden 
– allerdings nur nach einer Ter-
minreservierung. Denn um in den 
genutzten Räumlichkeiten den er-
forderlichen Abstand zwischen al-
len Beteiligten gewährleisten zu 
können und Wartezeiten zu ver-
meiden, ist eine vorherige Online-
Terminreservierung notwendig. 
Sie erfolgt unter

https://terminreservierung.blut-
spende.de/m/steinau

Aktuelle Informationen unter 
www.blutspende.de/corona/
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Hasseröder
Premium Pils
20 x 0,5 l Flaschen-Kasten

top frisch Apfel-Schorle
12 x 0,75 l Flaschen-Kasten

zzgl. 3,10 € Pfand
1 l = 1,20 €

zzgl. 3,30 € Pfand
1 l = 0,48 €

zzgl. 3,10 € Pfand
1 l = 1,00 €

zzgl. 4,50 € Pfand
1 l = 1,20 €

zzgl. 3,30 € Pfand
1 l = 0,61€

Warsteiner Bier
diverse Sorten,
20 x 0,5 l Flaschen-Kasten

Kapuziner Weißbier
diverse Sorten, außer Kellerweizen,
20 x 0,5 l Flaschen-Kasten

Förstina Limonade
diverse Sorten, teilweise koffeinhaltig,
12 x 0,75 l Flaschen-Kasten

Bad Brückenauer
Mineralwasser
diverse Sorten,
12 x 1 l Flaschen-Kasten

Bitburger Bier
diverse Sorten,
20 x 0,5 l Flaschen-Kasten

Förstina Sprudel Plus
Lemon, Premium
diverse Sorten,
12 x 0,7 l Flaschen-Kasten

Pircher
diverse Sorten,
0,7 l Flasche

9.99

11.99 12.99

5.49

3.99

11.99

zzgl. 3,30 € Pfaanndd
1 l = 0,42 €8.99zzzzggglll. 333,111000 €€€ PPPfffaaannnddd,

1 l = 0,90 € 6.49
le

Angebote gültig vom 18.01. bis 23.01.2021

1 l = 18,56 €4.99 zzgl. 333,333000 €€€ PPPfffaannddd
1 l = 0,72 €

Fliesen
Natursteine
Ofenbau
Zubehör

36396 Steinau a. d. Straße
Tel. (06663) 96100
www.ries-ceramic.de

Wir sind für Sie da!

Ware kann abgeholt
oder

geliefert werden

„Ich glaube an LOKALE Werbung
auf den ersten BLICK!“

Ihre Werbemaßnahmen in
bewährten Händen
 Geschäftsanzeigen
 Beilagenwerbung
 Grafische Gestaltung

Geschäftsdrucksachen
 Bergwinkel-TV
 Internet/Online

Telefon (06661) 153 988 788

Mediaberaterin
Mobil (0170) 3893335
christina.daenner@vrm.de

Christina Dänner

Der

BELEBE DEIN WARTEZIMMER!

NACHRICHTEN
UND FREIES WLAN

FÜR FRISEURE UND
NAGELSTUDIO

S

RECHTSSICHER
ES WLAN

S

BABY-EXPRESSHüniche
Baby-Express.net Tel: 06661 / 91 74 74
Gartenstr. 33 • 36381 Schlüchtern • Mo.-Fr. von 9 bis 16 Uhr
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2 500 Euro für die Feuerwehr
Steuerbüro Bohnert spendet und dankt für ehrenamtliches Wirken

STEINAU (FGW). Seine Wert-
schätzung gegenüber dem Eh-
renamt bringt das Steuerbü-
ro Bohnert aus Steinau durch 
eine großzügige Spende an die 
Steinauer Feuerwehr zum Aus-
druck. Die Hilfeleistungsorga-
nisation erhielt 2 500 Euro.

„Wir haben unsere frühere 
Weihnachtspost inzwischen zu-
gunsten der Unterstützung ge-
meinnütziger Einrichtungen 
umgestellt“, berichtet Firmen-
inhaberin und Steuerberaterin 
Christa Bohnert. Sie betreibt seit 
1992 das Steuerbüro in der Ju-
denackerstraße in Steinau und 
hat seither schon verschiedene 
örtliche Vereine unterstützt. Das 
Steuerbüro hat seither alljährlich 
an alle Mandanten Weihnachts-
post versendet. Dies sei sehr auf-
wändig und kostspielig gewesen. 

Erstmals hat das Steuerbüro 
Bohnert deshalb im vergange-
nen Jahr eine großzügige Spen-

de an die Krebshilfe gerichtet. 
Schnell war auch ein Empfänger 
für die jüngste Spendenaktion ge-
funden: Die Freiwillige Feuerwehr 
Steinau. Christa Bohnert übergab 
kürzlich einen 2500-Euro-Scheck 
an Wehrvorsitzenden Udo Schle-

gel. Mit dabei war auch Erster 
Stadtrat Arnold Lifka.

Christa Bohnert selbst hat eine, 
wie sie berichtet, besondere Ver-
bundenheit zur Feuerwehr. Ihr 
Vater Heinrich Zollinger war 
Wehrführer in Schwarzenfels. 

„Schon als Kind war ich beim 
Feuerwehrdienst behilflich“, er-
zählt sie. Zudem war ihr Ehemann 
Wilfried aktiver Feuerwehrmann 
bei der Steinauer Wehr. 

Ihre Spende versteht Christa 
Bohnert als ein Dankeschön für 
die freiwillige und ehrenamtliche 
Arbeit der Feuerwehrleute. Zu-
gleich zollt sie Anerkennung und 
Wertschätzung für den Dienst an 
der Allgemeinheit. 

Wehrvorsitzender Udo Schle-
gel zeigt sich sehr dankbar an-
gesichts der großzügigen Spen-
de. Wie er versichert, werde das 
Geld in die Verbesserung des 
Brandschutzes investiert. So er-
halte die Feuerwehr Steinau in 
diesem Jahr ein neues Löschfahr-
zeug. Hierfür müssen noch ver-
schiedene Ausrüstungsgegenstän-
de angeschafft werden. Zudem 
stehe die Anschaffung eines neu-
en Mannschaftstransportfahrzeu-
ges auf der Agenda, das die Wehr 
aus Eigenmitteln finanziert. 

Spendenübergabe bei der Feuerwehr Steinau (von links): Udo Schlegel, 
Christa Bohnert und Arnold Lifka.                                       Foto: Fritz Christ

Blutspende im „Einbahnstraßensystem“
108 Spender in Sterbfritz / Nächster Termin am 19. Februar

Sterbfritz (BWB). Gut an-
genommen wurde ein Blut-
spendetermin in der Mehr-
zweckhalle in Sterbfritz. 
Insgesamt 108 angemelde-
te Spender waren zum Ader-
lass gekommen. Darunter auch 
erfreulicherweise wieder drei 
Erstspender.

Nach wie vor mussten alle Spen-
der im Vorfeld einen Termin ver-
einbaren. Unter strengen Hygiene-

vorschriften und dem bewährten 
„Einbahnstraßensystem“ fand die 
Blutabnahme statt. Mit fünf Hel-
fern unterstützte der DRK-Orts-
verein den Blutspendedienst.

Zu den Aufgaben der ehrenamt-
lichen Helfer zählten das Tem-
peraturmessen zu Beginn der 
Spende, die Registrierung, die 
Begleitung der Spender nach der 
Abnahme sowie die Ausgabe von 
Getränken und von Dankeschön-
Präsenten.

Den Jubiläums-Spendern wird 
ihr Präsent für ihre oft jahrelan-
ge Spendenbereitschaft  vom Blut-
spendedienst Baden-Württemberg 
zugesandt.

Der nächste Blutspendeter-
min findet am 19. Februar in der 
Mehrzweckhalle Sterbfritz statt. 
Blutspendetermine in Altengro-
nau müssen bis auf Weiteres auf 
Grund der begrenzten Räumlich-
keiten entfallen.

Unter den 108 Spender, die zum Termin in die Mehrzweckhalle nach Sterbfritz gekommen waren, waren auch 
drei Erstspender.                                                                                                                                         Foto: DRK

Jetzt helfen!
wwf.de


